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In allgeneinen ist ohne Rücksicht auf die Enclsunne auf- bzr.
abgerundet rorden. Deshalb irönnen sich bei der Sumnienrng voa
Elnzelangaben gerlngfügige Abreichungen in der Endsu.nme ergeben.
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bzr. Fragertellung trifft
nlcht zu

Ergebnlsee der Länder in tlefcrer regionaler Gliederung rerden
in den .'Statlstischen Berichten" der Statlstischen Landesänter
nit der Kennziffer K I veröffentllcht.
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Uffentlicfie J ugendhilf e 1 975
VorbcmerLung

Die Jugendhilfestatistikl) vermittelt einen überblid<
über die Ausgaben der Jugendhilfe aus öffentlichen Mit-
teln, über die Einrichtungen der Jugendhilfe und die Zahl
der verfügbaren Plätze sowie über die Maßnahmen, die
von öffentlichen Trägern, den Landesjugendämtern und
den örtlichen Jugendämtern, durchgeführt werden. Be-
dingt dur& die Aufgabensdrwerpunkte der Jugendwohl-
fahrtsbehörden wird über die Tätigkeit auf dem Gebiet
der Jugendfürsorge, z. B. über Amtspflegschaft, Amtsvor-
mundschatt, Adoptionen, Vaterschaftsfeststellungen,
Jugendgerichtshilfe und Heimerziehung verhältnismäßig
ausführlich berichtet. Die Tätigkeiten auf dem Gebiete
der Jugendpflege, wie Jugenderholung, Jugendverbands-
arbeit usw. sind in die Statistik nicht einbezogen; derar-
tige Maßnahmen werden hauptsächlich von den freien
Trägern der Jugendhilfe durchgeführt, z. B. den Organisa-
tionen, die in Spitzenverbänden wie dem Deutsdren Cari-
tasverband, dem Deutschen Diakonischen Werk und dem
Paritätischen Wohlfahrtsverband zusammengeschlossen
slnd, den Kirchen und den freien Jugendverbänden. Ge-
wlsse Rückschlüsse auf die Tätigkeit sind hier aus dem
Umfang der tinanziellen Aufwendungen aus öffentlichen
Mitteln für freie Träger sowie - bei einem Teil der Ein-
richtungen der Jugendhilfe - aus der Zahl der verfügba-
ren Plätze mögllch. Neben den Trägern der freien Jugeind-
hilfe gibt es die privaten gewerblichen Träger, denen -wie die Zahl der Plätze in Einrichtungen zeigt - eine
weitaus geringere Bedeutung im Rahmen der Jugendhilfe
zukommt als den freien Trägern. Auch die personalstruk-
turerhebung 1974, durch die ermittelt wurde, daß 68,80/o
des gesamten in der Jugendhilfe tätigen personals bei den
freien Trägern und nur 2,4 0/o bei den privaten gerverb-
lidren Trägern besdräftigt waren, bestätigt diese trest-
stellung t).

Die Maßnahmen der Jugendhilfe erstrecken sich auf
Kinder (unter 14jährige) und Jugendliche (14- bis unter
l8jährige) sowie - bei einzelnen Maßnahmen - auf junge
Volljährige (18- bis unter 2ljährige), soweit diese einen
entsprechenden Antrag stellen.

Anfang 1975 gab es in der Bundesrepublik 16,2 Mill.
Kinder und Jugendliche. Ihr Anteil an der gesamten Be-
völkerung beträgt damit mehr als ein Viertel, die Zahl der
jungen Menschen ist fast doppelt so groß wie die Zahl der
über 65jährigen Personen. Wegen der ungleichmäßig ver-
laufenden Geburtenentwicklung hat sich die Struktur des
Personenkreises der jungen Menschen laufend stark ver-
ändert. Die Zahl der unter Gjährigen ist seit 1966 um 2? o/o

gesunken, während gleichzeitig die Zahl der g- bis unter
l2jährigen um 26 0/o gestiegen ist. Aufgrund der rückläufi-
gen Geburtenentwicklung ist fiir die Zukunft zunächst
mit einer weiteren Zunahme der über l0jährigen zu rech-
nen, während die Zahl der unter Gjährigen stark sinken
wird. Hleraus entstehen Konsequenzen für den Bedarf an
Einrichtungen ebenso wie für den Bedarf an Betreuungim Rahmen von Aktivitäten der Jugendpflege bzw. der
außerschulischen Jugendarbeitt). Besondere probleme für
die Jugendhilfe entstehen durch den hohen Anteil auslän-
discher Kinder; er betrug unter den Lebendgeborenen der
Jahre 19?2 bis 1975 im Durchschnitt l5 0/0, an den unter
l8jährigen waren die Ausländer am Jahresende t9?4 mit
7,0 o/o beteiligt.

1) qgsetzll_dre Grunqlr8e ist de! cesetz über dle Durchführungvon Stetlstlken auf dcm Geblct dcr Sozlelhlue, der l(rlegsopfer--
fursorge und dcr JuSendhllte vom 15. Jrnuer 1903 (BGBI. I s.-{9),
,) Ergcbnlrse aus der Perronlktrukturerhebung 19r{ wurden tn

Wts-te -tl/lgl6, veröff€ntllcht. Elne auslllhrllctre Drrstellung derMethodcn und- Ergebnb§e crrolgtetn .lncm Sonderbeltr.E der
tr.adßerle K, öffentlldlc Sozl.llelstungen, Sonderbettr.g,,Ferso-nsl ln der Jugcndhlue 107t".

!) slehe hlerzu: .vorlusslchtuche Bevölkerungsentwid<lung bis
1090' ln Wlstr 6ilr976.

Zunrhme dcr Bruttorusgeben für Jugcnilhilfc um 15./o
Für Zwed<e der Jugendhilfe wurden im Jahr 1975 3,4

Mrd. DM aufgewendet, das sind 437 Mill. DM oder 15 0/o

mehr als 1974. Diese Zunahme lag absolut und relativ un-
ter derjenigen des Vorjahres (* 25 0/o). Gleichwohl haben
sidr die Bruttoausgaben für Zwed<e der Jugendhilfe
damit innerhalb von 4 Jahren fast verdoppelt.

Mit einem Anteil von je 30 0/o der Bruttoausgaben ste-
hen die Aufwendungen für Heimpflege und für Kinderta-
gesstätten an erster Stelle. Itreitere erhebliche Ausgaben
verursachte die Unterbringung von Minderjährigen im
Rahmen der Freiwilligen Erziehungshilfe und der Für-
sorgeerziehung; auch hier entfielen die Ausgaben über-
wiegend auf die Unterbringung in Heimen. Der Anteil der
Aufwendungen für die Unterbringung von Minderjähri-
gen in Freiwilliger Erziehungshilfe betrug 110/0, die Für-
sorgeerziehung erforderte 4 0/0. Die Aufwendungen lür Er-
holungspflege und Freizeithilfen machten zusammen 258
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Mill. DM oder 7,5 0/o der Bruttoausgaben aus. Für Bera-
tung in Fragen der Ehe, Familie und Jugend wurden wei-
tere ?8 Mill. DM aufgewendet.

Im Vergleich zu lg74 ist vm allem der Ausgabenanstiegfür Ifindertagesstätten (+ 188 Mill. DM oder 2golo) sowiäbei der Hille durch Familienpflege (+ 48 Mill. DM oder
190/o) hervorzuheben. Im längerfristigen Vergleich _ ge_genüber dem Jahr 19?0 - fällt vor allem die starkeSteigerung der Ausgaben für Kindertagesstätten um rd.
700 Mill. DM auf fast den dreifachen Bätrag auf. Relativnoch stärker gestiegen sind die Ausgaben füi ltiüe durch
Familienpflege - von ?9 Mill. DM (19?0) auf 266 Mill. DM
(19?5) - sowie die Aufwendungen für Beratung in Fragen
der Ehe, Familie und Jugend - von t8 Mill. DM (19?0) äuf
78 Mill. DM (19?b) -. Im Gegensatz dazu lag die Äus_gabenentwicklung bei der Erholungspflege und bei der
außerschulischen Jugendbildung sowie bei der Fürsorge_
erziehung weit unter dem Durchschnitt.
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Tabelle 1: Aufwand für die Jugendhilfe t)

Aufwud für dic vo dm Jugcndwohlfahrtsbehördcn durdlgpführtm
Maßnahmm dcr Jrigindhilfc (ohne Pauschalzurhüss)

zuslrnmcn Eimichtungcn
außcrhdb von

7974 I 1975
MiII.DMMiII.DM MiII.DM

lnsgcsamt

0,7
72,2

X
X

0,3
1,i
j,5
0,7
5,5
1,2

1,8
1,7

1,7
0,9
0,1

2,j
3,0

6,3
?,6s,9
954,8
559,9

8,0
N,3

33,3
3,5

60,0
71,5

7,8
10,8

365,7
116,8

18,1

10,0
n,8

1U)

24,5

19,0
5,5

0,2
X

44,0
25,8

0,3
0,7

0,9
0,0
1,8
2,5

0,1
0,2

16,6
5,2
0,8

5,s
xw,o

467,0

3,3
14,2

71,6
0,9

37,3
14,4

1,0
6,5

319,1
712,5

3,9
X

954,8
559,9

7,O
15,5

79,9
0,9

39,7
s6,0

7,3
4,6

359,4
113,6

77,7

1,5
12,8

1t,2

9,2
1,0

905,4

210,6

763,4
Tt,2

M,t
198,5
ü,7

0,j
0,8

1,j
0,t
2,4
2,8

0,j
0,4

14,1
4,6
0,7

90,3

70,1
m,2

8,6
10,9

73,3

s7,9
I

14,8

1

0,3
10,5
37,5
22,1

1,5
7,7

17,6
3,7

22,8
77,8

7,9
15,7

8,4
3,7

1,0
4,8

13,4
2,6

N,3
15,6

6,5
6,2

6,3
3,2
0,4

2,5
'265,9

X
X

2,0
223,2
x
X

lN 1224:2,7 12536,6

n.t I n,sl 370,s

a.o I zn,sl ?ßs,oi.4 I 93,{i 107,9
268.,6
7t2,9

3 369,0

381,5

Zusdrüssc an Trlgcr da
ftcicn JueEndhilfez)

2,6
0,0
6,8

51,2

1,0
7,1

688,0 85,8 99,4

2,6
1,9

5,3
0,5
9.0
5,5

0,5
2,9

X

t4,o
0,1

ß,2
35,+,6

18,3
15,0

36,0
3,7

71,3
38,0

3,9
19,0

xI

21,2
0,1

%,1
,t50,0

22,0
15,9

4,4
1,2

75,1
16,1

3,8
24,2

x
x

7 882,3 86,6261,0 277,8 75,5 7ffi,8l9?ß,8 2to,r 85,22616,9 2%7,6 88,7

Hilfeert

72,2
88,0')5)

31,r,8

2N,5
94,1

EcSHilfc

u.

Bctroung

insg€ldnt

0,8
7,9

30,0
N,O

0,9
1,1

2,j
0,2
4,0j,5
0,j
1,0

10,ej,5
0,5

4,8
15,9

'26,2
,1,0

60,1
62,2

8,9aaa

327,4
tt6,z

Gcbict dq
Sonstige

Hilfsr für Mutt6 und
Kind vor md mcb dcr
Gcburt

Hilfc dwch
Hilfc durch

von Säuglineeo, Kin-
dcrn und lugcndlichen
imRahmcnda Ge-
sundhcilihilfc ........

Familicnpflcgc
Heimpflegp ..

7,5
223,2
8&+,0
67,0

21,5
223,3
912,7
821,6

23,1
31,0

62,2
7,7

737,1
7ü,2

12,7
41,1

3n,4
116,2

n,6
265,9
o77,2
009,9

30,0
36,3

77,7
7,7

135,1
177,6

tl,6
35,1

x5,7
116,8

18,1

bEgc8nuns
Außcrschulisdtc Bilduns
Frciwilligc Erzichun8is-

hilfc.... .

Der größte Teil der Ausgaben, nämlidr 2,5 Mrd. DM oder
?5 o/0, entstand 19?5 für die von den Jugendwohlfahrtsbehör-
den durchgeführten Maßnahmen der Jugendhilfe. Mit fast
2,2 Mrd. DM hatten dabei die Ausgaben für Maßnahmen
in Einrichtungen bei weitem den größten Anteil. Die Stei-
gerung gegenüber dem Vorjahr betrug hier 14 0/0, wählend
die Aufwendungen für Maßnahmen aüßerhalb von Ein-
richtungen nur um I 0/0 gestiegen sind. Von den Bruttoaus-
gaben entfiel ein Viertel auf Zuschüsse, die den Trägern
der freien Jugendhilfe gewährt wurden; diese Zuschüsse
haben sich gegenüber 19?4 um 21 0/o erhöht und innerhalb
von 4 Jahren mehr als verdoppelt. Mit 1,6 MiIl. DM wur-
den die privaten gewerblichen Träger 1975 in wesentlich
stärkerem Maße aus öffentlichen Mitteln gefördert als in
früheren Jahren (1974: 57 000 DM, 1973: 503 000 DM).

Den Bruttoausgaben stehen Einnahmen gegenüber' die
sieh hauptsädrlidr aus Kostenbeiträgen undübergeleiteten
Ansprüchen zusammensetzen. Sie machten 1975 11,30/o der
Bruttoausgaben aus. Ihre Steigerung gegenüber 1974 be-
trng 2L,20/0, lag also prozentual über der Steigerung der
Bruttoausgaben. Auch langfristig läßt sich deutlich eine
Steigerung der Einnahmen erkennen' wenngleich hier der
Anstieg relativ niedriger war als die Zunahme der Brutto-
ausgaben. Im Vergleich zum Jahr 1970 haben die Brutto-
ausgaben um 144 0/0, die Einnahmen dagegen nur um
99 o/o zugenommen.

Mehr Kinder8ärtcm und Klndcrhorte
Die Wirksamkeit der Jugendhilfe hängt in entscheiden-

dem Maße von der Bereitstellung geeigneter Einridttungen
ab. Der Zahl der Einrichtungen und der verfügbaren
Plätze nach kommt den 23 130 Kindergärten mit fast 1,5

Mill. verfügbaren Plätzen bei weitem die größte Bedeu-

Abs, 4 JlffG. - l) Ohnc Zuweisugm dcs
DM, 1975 - I 610 686 DM.- 5) Einsf.bl.
,DM.

tung zu. Die Zahl der verfügbaren Plätze hat sich im Ver-
gleich zum Jahresende 19?3r) um 90??5 oder 6,50/o erhöht'
Behinderte Kinder finden in den 554 Sonderkindergärten
mit 15 ?12 verfügbaren Plätzen Aufnahme. Innerhalb von
2 Jahren hat sich der Bestand an Sonderkindergärten um
59 erhöht; die Zahl der Plätze stieg um 2 800 oder 21,8 0/o'

Kleinere Kinder können in den 829 Kinderkrippen mit
24 251 verfügbaren Plätzen betreut werden. Für die Kin-
der im schulpflichtigen Altef stehen 2 376 Kinderhorte mit
82 ?30 Plätzen zur Verfügung. Die Zahl dieser Plätze ist im
Vergleich zur Gesamtzahl der Kinder im schulpflichtigen
Alter zwar gering; dabei ist aber zu berücksichtigen, daß
die meisten I§nder nach dem Schulbesuch zu Hause be-
treut werden. Im Vergleich zu 1973 ist sowohl die Zahl der
Einrichtungen als auch die der verfügbaren Plätze gestie-
gen; letzteie hat bei den Kinderkrippen um 18,7 0/0, bei
den Kinderhorten um 3 0/o zugenommenr

Der starke Rückgang der Platzzahlen in den Säuglings-
heimen - von 6 300 (1973) auf 3 214 (19?5) - und in den
Kinderheimen - von 49 605 (19?3) auf 45 ?38 (1975) -dürfte mit dem Geburtenrückgang zusammenhängen' Im
Gegensatz zu den Kinderkrippen, Kindergärten und Kin-
deÄorten, in denen Kinder nur tagsüber untergebracht
sind, dienen die Heime der Vollpflege über Tag und Nacht'

Die Platzzahl in den Erziehungsheimen hat sich gegen-
über 19?3 um 6 0/o vermindert; sie betrug Ende 1975 29 000'
Rückläufig war im gleichen Zeitraum auch die Plalzzah.l
in den Kur-, Heil-, Genesungs- und Erholungsheimen für
I-) zr- r.n"esende l9?{ wurden dle Bestäncle an Elnrlchtungen
unä le*uguaren Plätzen ntcht ermittelt, um dle Jugendämter'
ä]J -it -aä buichrührung der Personalstrukturerhebung in der
Jü!"iä-t iitä blschärtigt wären, zu entlasten-. -D-le entspre-chenden
e.?äUi" äüs dteser B-rhebung, bet der.gleichlalls Jugendhilleeln-
iicEtungen ä.mitteit wurOen, 'eignen sich tür eln-en vergleich.ln
aer 

'ianlisstattstlk 
Jedoch nicht' oa z. T. abwelchende Krlterlen

. verwendet wurden,
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Tabelle 2: Einrichtungen der Jugendhilfe (einsdrl. der nadr § ?8 JWG der Heimaufsidrt unterliegenden Einridrtungen)
am Jahresende

Art ddEinrichtung

Heime für wsdcndc Müttcr
md WohDhcimcfüs
Muttc mdKind

bis zur

für

Kindcrglrtm
der. Sondcrkindagärto .

Kind€rhortc
Kur-, Hcil-, Gcncsungs- md

Erholun8shcimc fiif Min-
ddährisc

Fcricnkolonicn und fcstc
z,clrlaB('plluß

Eimichtugm Vcrfügbare Plätz:t)

insgcsmt da
öfrentlichcn

Hand
der gcwab-

lichcr

1 904
6 300

2n2
3 274

,15 738

322
543
2n

7 Tt3
I 858

32701

7üt
813
81049 605

17 813

13 036

31 350
20 428

1 388 081
12 901
80 329

50 103

75'262

7 5

77 &t
tt 371

28W2

2315 14 861

8 0,11

165

1l

3 353
7 290

ß983
893

26m

3 319

24251
1 478 856

75 772
82730

5 069
77 587

395 3.+5
5 673

49 371

7

2o3W
5 371

054 528
9 116n7x

42098 7 531 22 472

57 708

t2@5

3'61169 677 83r'.9

54 782

93'u2t

+s?7

704'c/k.

4:02

26'O?p

38 365

65'857

2 770

t2 769

insgcsmt
dcr

öfrmtlichcn
Hand

da TrIB€r
dcr frcien
Jugend-
hitfc2)

privater
gcwab-
lidrq

Trägcr

tg73 1875

90
m8
971

255

zts
,to8
653

27 2%
495

2222

725

139
615

3 327

75 2647tu
850fiz
792

214a

86
119
9('8

286

t9
396
829

23 730
5t{

2 376

561

512
562

3 9,r8

10 130
6 591

722
622
n5

2762

7t
16

731

57

57

55
522fil
190
229

101

769
78

321

873
636
70

2ß7
71

901

6

I

1

3

68
57

561

zto
l1t
247
21:5
873
3',23W

256

15

1

216
151

26m
9, 2ß

933
677
349
2U
6497

7
46

276

19

I
94
62

856
1t
81

m4

757
30

7

t7
22
35

6
1
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Minderjährige sowie in den Jugendherbergen. Die Zahl
der Jugendwohnheime hat sich von BEO auf7Z2 verringert;
die Platzzahl ist gleichzeitig um 16,bo/o auf 4EZl7 plätze
Ende 1975 gesunken.

Die Zahl der Minderjährigen und jungen Volljährigen,
die Ende 19?5 im Rahmen der ,,Hilfe zur Erziehung,. un-
tergebracht waren, entsprach mit gut f2l 000 fast genau

Klndergärten trotz Geburtenrtokgang voll belegt .

Über die Zahl der Kinder und Jugendlichen, die Ein-
richtungen der Jugendhilfe besuchen bzw. in ihnen unter-
gebracht sind, liegen nur statistisbhe Teilergebnisse vor.
Aus dem Mikrozensus ist z. B. die Zahl der Kinder be-
kannt, die Kindergärten besuchen. Obwohl die Zahl der
Kinder, die 1975 für einen Kindergartenbesuch in Frage
kamen, aufgrund des Geburtenrückgangs im Vergleich zu
den Vorjahren bereits erheblich gesunken ist, waren -nach den Ergebnissen des Mikrozensus im Mai 19?b - die
Kindergärten voll belegt. Insgesamt besuchten 1,5? Mill.
I(inder den Kindergarten. Der Anteil dieser Kinder an der
Gesamtzahl der Kinder im jeweiligen Lebensalter betrug
bei den 3- bis unter 4jährigen Kindern 2},0olo,bei den 4- bii
unter 5jährigen Kindern 46,2010, bei den 5- bis unter 6jäh-
rigen Kindern 59,3 0/o und bei den über Gjährigen Kindern
66,20/0. Die Gjährigen Kinder wurden dabei in die Berech-
nung nur insoweit einbezogen, als sie noch nicht die
Schule besuchten, Die Besuchsquote nimmt also mit dem
Lebensalter der Kinder zu. Trolz der Möglichkeit des Kin-
dergartenbesuchs ab 3 Jahre kommen offenbar viele Kin-
der erst in den Kindergarten, wenn sie etwas älter gewor-
den sind. Im Mai lg?5 waren 62 0/o aller Kinder, aiä Xin-
dergärten besuchten, 5 Jahre oder älter.

Tabelle 3: Vom Jugendamt im Rahmen der Hilfe
zur Erziehung nidrt nur vorilbergehend untergebrachte

Minderj ährige sowie junge Volljährige
am Jahresende 1975r)

Altcr von...bis
utcr...Jahrm

Anlaß dq IJnterbringung gcsmt

Fmilicnvshältnis

Wcgm Erzichungsmängcl
drutcr:

nach Anordnmg dcs Vor-
mmdsh.ftsgsichts gmäß
§ 1666 BGB

nactr cina Entschcidmg dcr
Vomudlch.ftsgcichts
gmäß S 1671 Abs.5 BGB .

Aussonstigcn Anlässen,.........
drmtcr:

infolgc Aufalls da Bc-
trcuung wcgcn Bcrufs-
tätigkcit dcrElttrn .......

mch dm Fmilienverhältnisrcn in %

Ins-
Und ryar

4 588 3 497
10 695
71ß2

I51,+
13 998

t9 ttz, 2t 644

47,2

19,0

8,1
52,8

11,1

unttr 2 ...
2bis 6...
6 bis 10 ...

10 bis 15 ...
15 bis 18 ...
18 ud mchr

47,7

18,9

8,3
52,3

11,1

19,E
25,9

8,1jj,2
1i,0

48,2

18,9

8,2
51,8

1i,9

19,8
26,2

8,2
33,0
12,7

19,8
25,5

8,0
3t,4
1i,j

2i,7
27,7

8,6
27,4
12,6

andam
Fa-

milicn

16 358
79 512
6 757

341

16,1
24,2

7,6
38,7
13,3

6 76t
t1 062

7 833
537

nrch dcm Anlaß dcr Untcrbringung in %

10 ml
I ztt

39,2

15,0

7,0
60,8

18,j

56,8

2i,1

9,6
13,2

9,6

lzf 000 Minderjährlge und Jungc Votljährigc im Bahmen
dcr Hilfe zur Erziehung untcrgebracht

_-DJe Egle zur lrzlehung umtaßt nach -dem Jugendwohuahrtsge_setz ,,Pllege und Erziehung von Säugllngen, i<fefntinOern u-nayp-t -§T_{.-r"_rm' schutpfl lchil gen .l,ltei au6erü atn äer sctrute, äi_
3_.le:f9l_e,,p9treuung_von Säugringen, Kleinklndern, Klnäern9no Jggendlichen im Rahmen der Gesundheitshllte sowie erzle_herlsche Maßnehmen des JugendschutzeJ iui äiiatr"atete Mlnder-,ährlge...

t) Crm. § 5 Abs. 1 Nr,3,,1 md 8 md S6JVG. cinschl, ds auf Kotcn ods urcrKstcnbctciligug dcs Jugcndmrcs untmgcbredhrcn Mindajährigm md jungco
Volljährigcn, jcdch ohnc dicjenigen in Frciwiligtr Erziehueslilfc ud in ftisor-gc-gzi+.mS. - 2) Einsctrl. dcr Kindc au durctr Kricgsfolgcn- aurcirundcrgcrisrcnioFmilicn.

Kindcr au vollständigcn Fmilim
Kindct au gcschicdmm Ehcn . . .
Kinda daucmd getrcmt lcbendcr

Eltcrn2) .
Nichtehclichc Kinda .. ... .. . . .
Voll- ud Halbwaiscn . . . ..... .

-7 -

mllnn- wcib-
lich lich

m
Hcimcn

96&
22576
30 356
41 756
16 158
I 552

5472
11 881ßn4
2,204
8325
I 015
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der des Vorjahres. Im Vergleich na1914 istlllerdings bei
den unter Gjährigen - infolge der geringeren Besetzung
dieser Jahrgänge - und bei den 18- bis unter 2ljährigen

- vermutlich wegen der Herabsetzung des Volljährig-
keitsalters - ein leichter Rückgang eingetreten'

Aus dem vorstehenden Schaubild wird die Tendenz er-
kennbar, die Minderjährigen und jungen Volljährigen
nicht mehr in Heimen, sondern in Familien unterzubrin-
gen. Erstmals war 19?5 die Zahl der in Familien - außer-
halb der eigenen - untergebractrten Personen größer als
die Zahl der in Heimen rrntergebrachten Minderiährigen,
während noch vor 5 Jahren zwei Drittel dieses Personen-
kreises in Heimen untergebracht waren' Grund der Un-
terbringung sind in fast der Hälfte der Fälle Erziehungs-
mängel; in Uolo erfolgte die Unterbringung' weil die Min-
derjälhrigen wegen der Berufstätigkeit der Eltern nicht
ausreichend betreut werden können'

Sdraubild 2

Wcnlger Mtnrteriährtge in Fürsorgeerziehung und Frei-
williger Erzichungshilfe

Bei den weiteren erzieherischen Maßnahmen, die zu-
meist zu einer Unterbringung außerhalb des Elternhauses
führen, ist eine rückläufige Tendenz erkennbar, vor allem
bei der Fürsorgeerziehung. Ende 19?0 gab es noch 18 901
Ftirsorgezöglinge, Ende L974 7 922 und am Jahresende 1975
nur noch 5 962. Weniger markant ist der Rückgang der
Minderjährigen in Freiwilliger Erziehungshilfe' Am Jah-
resende 19?5 befanden sich 1? 648 Minderjährige in Frei-
williger Erziehungshilfe, das sind 7 0/0 weniger als 19?4
und 30 o/o weniger als l9?0. Die Zahl der Erziehungsbei-
standschaften ist gegenüber 19?4 um 5 0/o und gegenüber
1970 um l9 o/o auf 6 682 gesunken.

Die im Rahmen der Freiwilligen Erziehungshilfe und
der Fürsorgeerziehung untergebrachten Minderjährigen

Tabelle 4: Minderjährige unter Erziehungsbdistandsdtaft,
in Freiwilliger Erziehungshilfe und in Fürsorgeerziehung

sowie junge Volljährige 1)

) C'cE. § 75eJWG.

Dle Erzlehungsbeistandschaft ist u'nter den drel genannten Erzle-
truneimasnan;nen dle mtldeste Form. Eln Erzlehungsbeistand
wird aann bestetlt, wenn dle leibllche, 8ei§ttge-oder seelische
ini*icttune eines'Minderjährlgen ernsthaft gelährdet oder g9-
;;ndäfi--i;;. neiint ate -aest-tlung elnes Erziehungsbelstands
nictri äüs. um Oie Getährdung oder Schädlgung abzuwenden' 8e-
weüit-ääs Landesjugendamt- aut Antrag de8 Personenlorgebc-
rechtlgten Freiwllllge Erziehungshilfe, wenn der Per§onensor-
iäEäiäöütigä uereli ist, die Durc-hlilhrung ger Frelwllug€n Erzle--n""eiriliJl" ioraeri. Die elnschneidehd§te rornl, -dur.dr. dle
ää'-r-üiä"otmt pinnuo aut dle Erzlehung elnes Mlnderrährlgen
;;fi;; iann, ist dle FtlßorgeerziehunS. Im Gegen8atz zur trrel-
;tüilä; -fiziänuncsrutre wlrd sie nicht vom Lsnde-§Jugendamt,
;ä;äE;; v6ni--voiäunaichattsgerlcht angeordnet. tr'llrsorgeerzle-
hun€ dart nur dann angeordnet werden, wenn keine ausrel-
crrefiaJanaere Erzlehungsmaßnahme gewährt werden Lann'
unil jungen voiijährigen waren zu 61 0/o in Heimen von
Trägern der freien Jugendhilfe, ztt L2olo in Erziehungshei-
men der öffentlichen Hand und zu 50lo in HÖimen privater
gewerblicher Träger untergebracht. Während des Jahres
19?5 wurden, ? 534 Personen aus Freiwilliger Erziehungs-
hilfe und 3 408 aus Fürsorgeerziehung entlassen. Die Für-
sorgeerziehung ist zumeist von längerer Dauer als die

sdraubild 3
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Minderlährige unter Erziehungsbelstandschaft

Jahrdndr

1970

1971

1972

1973

1974

1 975

8 203

7 80,4

7 553

7 778

7019r
6 682

5 964

5 612

5 462

5 576

4943r
4 584

2239
2 192

2 09r

2 202

2076t
2 098

tl 113

4 213

42@
4 582

45231

4 740

4 090

3 591

3 353

3 196

2496r
1 942

Diuntü
auf Anordnung
des Vqmund-

sh.fttg.richts 1 I

2 130

1 821

1 548

1 482
'l 127 r

936

-8-
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906
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Ttz
922I
962
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7
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22250
2t 568
78 922t
77 6$

3794
2 768

tt 62
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Jungc
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jährigc

Anzhl

1 04,1

452
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2,8
2,5au
2,1
1,8
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2,4
1,i

52290
17 197
42TtO
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33 863r
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10252

8
7
7
7
7
6
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Freiwillige Erziehungshilfe. So hat die gesamte Erziehung
bei 16 0/o der aus Fürsorgeerziehung Entlassenen, aber nur
bei l30/o der aus Freiwilliger Erziehungshilfe Entlassenen
länger als 5 Jahre gedauert. Der Grund der Beendigung
der Fürsorgeerziehung war bei 700/o der Personen die Er-
reichung der VolljähriSkeit, bei weiteren l9 0/o die Errei-
chung des Etziehungszwecks. Bei einem Fünftel aller aus
der Filrsorgeerziehung ausgeschiedenen Personen schloß
sich auf Antrag des Betroffenen noch eine weitere Maß-
nahme an. Der Grund für das Ausscheiden aus der Frei-
willigen Erziehungshilfe war bei einem Viertel der Perso-
nen die Erreichung der Volljährigkeit; bei einem weiteren
Viertel erfolgte die Aufhebung auf Antrag des Personen-
sorgeberechtigten und bei 20 0/o erschien der Erziehungs-
zweck erreicht.

Neu in Fürsorgeerziehung überwiesen wurden 1975 1 836
Minderjährige, bei der Freiwilligen Erziehungshilfe wur-
den 6 509 Zugänge verzeidrnet. In beiden Fällen waren
60 0/o der Eingewiesenen männlich. Unter den in diese Er-
ziehungsform überwiesenen männlichen Minderiährigen
waren die 10- bis unter l5jährigen am stärksten vertreten,
unter den weiblichen die l5- bis unter l?jährigen. Wenn
auch der absoluten Zahl nach die meisten dieser Kinder
aus vollständigen Familien stammen, so ist doch die Ge-
fährdung von Kindern aus geschiedenen Ehen und von
nichtehelichen Kindern wesentlich größer. Fast die Hälfte
der eingewiesenen Minderjährigen kam aus solchen un-
vollständigen Familien; hinzu kommen knapp 1000 Voll-
und Halbwaisen sowie 2,61 Kinder dauernd getrennt
lebender Eltern.

Untergebrachte Minderiährige in Freiwilliger Erziehungshilfe, in Fürsorgeerziehung und untergebrachte
junge Voltiährige sowae die Kosten der Unterbringung im Jahr 1975

Art drr Erzi!hung

FrGiwillig€ Erzrchungshrlfc

Untrrg€brecht! Mind!r.
lah,igrll2)......

mannlich

rciblich

Bruttokctcn 3l

Kostrn ic untlrgrbrachtcn
Mrndcrjahrrgcn4) ...

Fursogerzrchung

UntrrgGbr.chte Mrndrr-
jahrigrl)51......

minnlich

wiblrch

Bruttokotcn 6l

KostGn ja untGrg!bochtrn
Mindcrjahrigrn 'r)

Hrlf! n.ch 5 75 a JWG

Untargrbr.chtc jungr Voll.
l.hrigr 1 l .

mannlich

wcrbhch

Bruttokoten 7l

Anzrhl

%

Anz.hl

%

Anzahl

%

Mrll. DM

%

98

0,6

73

0,6

25

0,4

r6944

100

rl 256

100

5 688

100

365,7

100

5 591

100

3 590

r00

2 00r

1m

1 16,8

t00

13 490

79,6

9 059

80,5

4 431

77,9

333,9

91,3

3 992

71,4

2 598

72,4

1 394

69,7

1 06,2

90,9

1 768

10,4

'I 447

12,9

321

- 5,6

5,4,1

14,8

909

1 6,3

693

t9,3

216

10,8

31,6

27,O

10 745

63,4

6 867

61,0

3 878

68,2

259,3

70,9

977

5,8

745

6,6

232

4,'l

20,6

5,6

29

2,8

27

3,2

2

1,0

o.2

1,4

801

4,7

560

5,0

211

4.2

14,8

4,O

2 265

13,4

1 382

12,3

883

r 5.5

5,5

1,5

12fi
22,4

766

21,3

484

24,2

2,9 b)

2,5

r 546

9,1

992

8,8

554

9,7

Sonitiga
St!llm

bzw.
sonltr9l
Kostcn

2SO

1,7

182

1,6

108

1,9

1 1,5

3,2

35 018

719

4,2

390

3,5

329

5,8

DM 20a64 24 553 30 248 23949 20 850 17 117 2 081

Anzahl

%

Anzehl

%

Anz.hl

%

Mrll. DM

%

29

0,5

13

0,4

16

0.8

2 959

52,5

1 826

50,9

1 t33

56,6

71,9

61,6

93

9,0

68

8,0

25

50

4,8

42

5,0

914

r6,3

586

16,3

325

16,4

124

2,2

79

2,2

45

2,2

2.7

L3

144

2,6

96

2,7

48

2,4

3,6.1

3,r

336

6,0

180

5,0

r56

7,8

176

3,1

117

3.3

59

2,9

4,1 bl

3,5

17 875 25 1 1 1 32 306 22 987 21 710 19409 1 610

r«t
t3,8

r10

13,0

33

17,3

o,2

1,3

14 717

Anz.hl

%

Anz.hl

%

Anz.hl

%

Mrll. DM

%

78

7,5

60

7,1

18

9,4

0,8

4,6

70

6,7

41

5,2

26

13,6

0,4

2,3

1 039 748 144 575

100 72,O r3,9 55,3

848 634 132 475

100 74,4 15.6 56,0

191 114 12 100

r00 59,7 6,3 52,4

17,5 ct r 3,3 3,0 10,0

100 76,3 17,4 57,5

x
x
x
x
x
x 4,2 13,1

x
x

Kctcn ic untcrgcbrrchtcn
iungGn Volli.hrigEn . . 16 8r7 11 827 21 134 17 466 8 580 10 322 1 638 5 781

r.n An.Erclrnl 1975 - l6,il Mrll, OM.

Art dcr Untcrbflngung be. Entstchung dcr Kosten
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zu-
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Familre
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dcr Tragcr
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Prlvatcr
gewrb.
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Aufr.ng-
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§onstrgc
Hrimc
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bzw.

Kosten
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Frcrwrllrgcr Erzrchungshrllc
insgrsmt mannlichmännlrch wrrblichinsg.$mt

r 97419751974

Die aus Freiwitliger Erziehungshilfe und aus Fürsorgeerziehung endgültig entlassenen Minderiährigen
Endgultrg ?nrl.sscnr M

Deurr dcr Erzichung bzw.
Hcrmcrziahung

Fursorgccrzrchung
wGrblrch

Anz.hl dGr Hcrmc
1975

lu§

I segs

I eess

2 397
1 999

198
1 060

799

75341) 4471 3063

nrch dcr Daucr der gcsamtcn ErziGhung
611
940
528

321
914
094
868
338
017
806
176

6 509

2
59

714
3 096
2 638 3)

887
807

575

/t 809

535
779

1 089
1 273

875
258

222
ß7
691

1 189
875
727
'186152

365
733
742
764
588
216

180
288
404
462
629
512
377
156

228
901
878
289
160

3408 r I 2035 1 373

163
3it8
323
301
154
94

77
129
173
382
273
164
108
67

1 296
754
353
124
65

202
395
419

434
122

Mind.iiährig. ,uxmmn

brs 1

lbrs 2
2brs 3
3bis 5
5 brs 10

J.hr
Jahrr
Jrhrr
Jahrr
Jahrr

785
012
768
798
386
246

442
155
392
244
481
237
901
143

553
749
930
612
262

878
1 014

733
926übcr

üb.r
ubCr
übcr

214
003
234

641
411

727
158

276
76

r63
453

158
1161

519
829

2 905
2 050

6@
165
90

UbGrwiG3rna

463

rib?r l0 J.hrc

KrimHarmäziahung ....
bis 6 Mon.t.

übrr 6 Mon.tc bis 1 J.hr
ubcr 1 Jahr brs 2 Jahrc

ubcr 3 Jahrc brs
bis I

3
5
0

Jahrc
Jahrc

übGr 2Jahrc brs Jahrc

5 Jahrc
0 Jahrc

3Hcimr ......
4 und mrhr Harmr

nach der Drucr dcr Hcimrzichung

1

1

2
1

1

1 039
839
704

103
159
231
480
356
348
269

89

932
147
525
165
95

übcr
übcr

313
226

58

Abgänge aus Freiwilliger Erziehungshilfe und endgültiger Fürsorgeerziehung nach dem Grund des Abgango

499

580
118

nach der Zehl dcr bcanspruchtcn Hcimr
I
5
1

7 213
4 968
1 517

486
242

308
918
917
321

4
2

4
2
1

3587
862
13442
189

ilTftIilt.n b.' 3 t nd6iugpnd.mrcrn ohnc Abg.ng. zum 1, I 1975 rnfolgr N.ur.g.lung d.. volli.hrigkcrtelt....

152

Freiwilligc Erzichungshilfe

Wciblich

Grund dls Abg.ngs 1975

I ru0armt
Entlrtsung.nzusmmcn ......: : : : : :: : : :. : : :.. :

drvdn wgrn;
VolljährEkat ohnr wGitarr M.ßnahmc

mß w?it.rrr M.ßn.hmc {§ 75 a JWG) . . . . .

Errrichung dcs ErzrchungswEkr
Andcrwrltigcr Sicharstcllung das Erzrrhungszwcks
GGistrgcr odar sr!lirchGr RGgclwtdrigkaitcn dcs Iv'ind.riahrigen
Aufhcbung au, Antrag dcs Prsonrnsorgcbcr?chtigtln

Ubcrwisung an aqdcrc Erztchungsbchordcn
Tod dls turindcrjahngcn

lnteomt
Entla$ungrn zusmmcn . .

davon rcgcn:
Volliahngkcrt ohrc rcitarr lvr.ßmhmc

mit reitcrcr Meßßhmc (5 75 a JWG) . . . .
Errrichung drs Erzichunguwks
Ardrrwitqar Sich!ßtcllung dcs Erzi?hungszwrcks . .

Gastigcr odcr scclishcr Rcgelwidrtgkeit dcs MlndcriehrigGn
Aufhcbung untrr VorbGhalt dls Wrdrrrufs -
Abgeb! an rndcr. Erzrchungsbahordcn
ToddcMind.riahrigrn . . . .

1 674

3 402
1 142

154
2623

240
38

Endgültigc Fürsorgecrzichung
4577 3 4204429 3 378

1 ü!7 1 882
495
6592259

915
218

24

I 27t
8 995

100
98,7

26,4
19.0
19,8
8,3
o,t

24.5
1,2
o,2

100
98.8

'55,O
14.5
19.3
8,3
1,7
0,4
0,8
0,1

4 698
4 621

? 175
3 147

975
337
673
228

33
901

24
4

1 364
r 352

864
108
247

64
29t4
I

%

t(x,
99,1

30,7
10,6
21,2

7,2
1,0

28,4
0,8
0,1

100
99,1

735

2
5

20
287
421

316
171
37

'127
84

408
280
47

588
410
103

996
690
150

3
'1

54
540
497 3)

127
111

861
430

96
254
r95

100
98,4

23,5
24,6
18,8
9,0
0,6

21,9
1,4
o,2

100
98,5

49,5
18,8
18.1
10,7

1,4
0,4
0,9
o,2

1 025
67

2 056
2026

018
387
372
221

2AI
18,4

7 A7t
7 764

2 079
1 493
1 555

653
59

r 929
91
14

285
57
12
26

4

1 104
1 156

s82
425

26

10

63,3
7,9

21,O
4,7
2,1
0,3
0,660

4

Alter, Familienverhältnisse und Religionszugehödgkeit der in Freiwillige Erziehungshilfe und. 
in Fürsorgeerziehung übenvlesenen Minderiährigenr)

tn
Alt.r

F.mili.nvcrhaltnii$
Edrgronszugahorigkart

Mindariährig. rurmmn

untar 2 J.hran
2 bis untcr 6 J.hrcn
6 bis untcr 10 J.hrcn

10 bi3 untlr 1 5 J.hrcn
15bi3untrr 18Jrhrcn
18 bis untcr 20 Jehrcn

Evangclirch
K.tholi$h
Sonstigrr bzw. ohnc Konl6sron

Fürsorgccrzi!hung

1975

1 101

w.iblich

2 001

3I
72

846
104?

25

946
476
89

251
239

'I 056
798
147

2627

I
27

162
1 049
1 388

2
54

686
447
765

99

294
778
381

3 trz
n ch dem Altcr

1

1 ti!6

5

3))
2
2 )

32
552

20/7
I 250 3)

12'r4
827
918 3l

Kindrr .us vollstandrgcn Familirn
ki"airirisish.aiiiner'cn ... . .'
Kindcr druärnd gctrrnnt lcbrndar Eltrrn 2)
Nichtrhallchr KindGr .

nach dcn F.milicnvcrhältnisscn
24A6 1 490 996
2 053 1 207 846

165 103 62
1 037 622 415

768 460 308

nach der Rcligionszugchörigkeit
3 318 2002 1 316
2779 1612 1167

412 268 144

545
259

59

3
2

3l lm Alrar von I 5 br. untar I 7 Jahrcn.
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70 000 Pflegeklnder
Am Jahresende 1975 gab es 69 93? Pflegekinder in Fami-

lienpflege - etwa ebenso viele wie l9?4. Allerdings ist
hervorzuheben, daß ddr Anteil der ehelichen Pflegekinder,
der l9?0 nur knapp ein Drittel ausgemacht hatte, weiter
gestiegen ist. Ende 1975 waren ebenso viele eheliche wie
nichteheliche Kinder in Pflege gegeben, Bei den pflege-
kindern handelt es sich um Minderjährige unter 16 Jah-
ren, die sich dauernd oder nur für einen Teil des Tages,
jedodr regelmäßig außerhalb des Elternhauses, in Fami-
lienpflege befinden. Sie unterstehen der Aufsicht des
Jugendamtes. Ende 1975 waren nur 923 von ihnen wider-
ruflich von dieser Aufsicht befreit.

Tabelle 5: Pflegekinder in Familienpflege

der Amtspflegschaft 30 223 und bei der Amtsvormund-
sdraft nur 7 505. Der Grund liegt darin, daß die 18- bis
unter 2liährigen Mütter 19?4 als Minderjährige, 19?E
dagegen als Volljährige galten. Die Zahl der Amtsvor-
mundschaften verringerte sich außerdem dadurch, daß die
l8- bis unter 2ljährigen Mütter von nichtehelichen Kin-
dern seit dem 1. Januar 1975 volljährig sind und daß die
18- bis unter 2ljährigen Kitnder, die bis 19?4 unter Amts-
vormundschaft standen, seit dem l. Januar 1975 gleichfalls
als Volljährige gelten. Während die Amtsvormundschaft
1974 nur in 9 012 Fällen wegen Volljährigkeit der Mutter
und in 4 593 Fällen wegen Volljährigkeit des Kindes aufge-
hoben wurde, war dies 19?5 in 20 698 bzw. 13 199 Fällen
der Grund der Aufhebung. Die Aufhebung der Amtspfleg-
schaft wegen Volljährigkeit des Kindes erfolgte 19?4 in
13 357 Fällen, l9?5 dagegen in 53 ?66 Fällen; davon sind
27 927 Abgänge auf die Neuregelung des Volljährigkeitsal-
ters zurückzuführen.

Tabelle 6: Minderjährige in Amtspflegsdraft
und unter Amtsvormundsdraft

Zrhl ilcr Amtspflcgscüaftcn und Amtsvormundscheftcn
gcsunkcn

Nlchteheliche Klnder §tehen bl8 zur VoUjährlgkelt, Je nachdem,ob dlc Mutter zur Vertretung des xhdes b-erecirtigt ist oOeinicht, unter Amtspllegschatt od-er AmtsvormunOschaft.-
Nagh §.{0 9e§ Ju8endwohltahrßgesetzes (JWG) wird des Jugend-amt mit der Geburt elnes nichtehellchen Kindes in der äegeldann_Plleger, wenn die Mutter vollJährlg tst (Amtspflegschaltl.Der Pfleger- lst dabel ltlr die Wehrnehmun-g foEänder AnEelegeri-heiten ?uständlg:l. Festst_ellung der Vaterschatt und aller sonstlgen Angelegenhel-ten, dle dte FesEtellung oder Änderung dei ElternlKlnld-ver-hältnlsses oder des tr'amlllennamens des KlndeE betretten,2. Geltcndmachung von Unterhaltsanspruchen,
3. Re-Eelung von Erb- und pfllchtteißrechteri, dle dem Klnd tmtr'alle des Todes des Vaters und selner Vörwandten zustehen(! 1?0c BGB).
Sofern dle Mutter nlcht zur Vertretung des Ktnde! berechugt lst,wlrd ds8 Jugendamt ln der Regel Vörmund dec nlehtehc[cheriKlnde8 (AmtsvormundBchalt). Des lst besonders häutlg der fallbel nichtehellchen ceburten mlndcrrährlger Müttar; ÄmtEpfleg-Bchalt und Amtsvormundschelt kommen euch bet ehauchen-Mli-dcrrährlgen vor, u,nd zwar dann, wenn dle Eltern an der Bcsor-gung besümmter Angelegenheiten des Mlnderrährl8en verhtndert§lnd bzw. dleser nlcht unter elterllcher Gewalt ateht odcr dleEltern nlcht zu selner Vefüretung bcrechtlgt Elnd und wenn elnc
als Elnzelpfleger bzw, Einzelvormund geeighete per8on nlcht vor-
handen lst.

Während am Jahresende l9?4 noch BEO 4gg Amtspfleg_
schaften und 100 915 Amtsvormundschaften bestanden,
hat sich ihre Zahl bis Ende 19?5 - hauptsächlich wegen
der Anfang 19ZE wirksam gewordenen HerabsetTung äes
Volljährigkeitsalters - auf 384 009 bzw. ?6 ??0 verringert.

Die Zugänge wegen nichtehelicher Geburt bei Amts_pflegschaft und Amtsvormundschaft sind ebenfalls stark
zurückgegangen. 19?4 wurden wegen nichtehelicher Ge_burt bei der Amtspflegschaft 21 628 und bei der Amtsvor_
mundschaft 19 397 Zugänge registriert, fg?5 waren es bei

92 000 Pflcgschaltcn und Beistandscheftcn
Pllegschalten und Beistandschatten stellen eine UnterstUtzungde-s_Elterntells...dar, -de_m das Forgerecht Oes *inaes überiräE;;worden tst. während der Belstand, der aut Antrag des sorge-bä:rechtigten Elterntells besteut wiro, e-ntwäääi äii-äue" aas fiino

!:tfggldgl,4ngelegenheiten odei auch mlt dei wahrn;-dü;ernzql4er Angelegenhelten betraut wlrd, rtchtet sich dle Täugkeliges P_flegers. bel der pflegschatt nach äem 1eri,äittgen Be<tüftnle.Der crund lür die Bestellung etnes solchen- piteÄi=rs kann darlnliegen, daß die Eltern oder iler vormuna-an-ääEgesorgung bä_stlmmter Angelegenhelten verhlndert sind.

Tabelle 7 : Pfl egsdraften und Beistandsctraften

Bcisandschaftcn

Die Zahl der Pflegschaften hat sich l9?5 gegentiber dem
Vorjahr um 9 0/o auf rd. 58 400 verringert, während gleich-
zeitig die Zahl der Beistandschaften um 12 o/o auf rd.
33 800 gestiegen ist. 1975 kamen zwar 14180 neue pfleg-
schaften hinzu; die Zahl der Abgänge war jedoch mit fast
20 000 um 44 o/o höher als 1974. Bei den Beistandschaften
betrug diä Zahl der Zugänge 1060?; die def Abgänge war
mit 7 000 fast doppelt io hoch nrie 19?4. Die Zahl der Ab-
gänge, die auf die Neuregelung des Volljährigkeitsalters
zurückzuführen ist, belief sich bei den pflegschaften auf
5 393, bei den Beistandschaften auf I 035.

18,8
22,1
21,7
27,8
32,0
36,6

Tabelle 8: Adoptionen

Pflegekindcr

utcr Aufsicht

chclichc

Anzehl
23
21
25
28
32
33

Prozmt
32,3
37,2
39,8
42,4
45,2
4E,1

Jahrs-
cndc

7970
7971
7n2
7973
1974
1975

7v70
t97t
1972
7973
1971
7975

von

chclichc

355
n5
344
359
3»
329

0,5
0.1
0,5
0,5
0,6
0,5

insgc-
smt

726
656
69
69

nicht-
chclichc

48
1t
38
38
t6
35

67,2
62,1
59,7

-57,1
5i,3
51,t

bcfrcit
nicht-

chclichc

an
ü3
617
567
611
591

1,5
1,3
0,9
0,8
0,9
0,8

chclictrc

23
'A
26
?ß
32
31

32,8
37,6
10,j
12p
15,7
48,9

nicht-
chclichc

47q
38
37
36
35

65,7
61,1
58,8
56,2
52,4
50,j

143
18,+
104
746
134r
937

1N
100
100
100
100
100

779
863
84u9
u%
179

ffi
32t
870
w7
985r
758

121
588
890
290
05&
850

587
448
253
530
37,r
164

I

I

Jahra-
cndc

1970
t97t
7972
1973
1974
1975

Amcspflcgrluft Amtsvommdschaft

1 000
Min-
dc-

jährigc

nicht-
chcliche
Amts-
mundcl

1 000
Mitr-
da-

jährigc

gtsctz-
licha

mt6
be-

stclltarns- DS-g6mt gffit Aäts-
vomudschaft

,101 108
384 917

21,2
n,2
19,6
19,j
18,6
20,6

105
98
99

103
100
76

855
5@
861
793

79
70
70
72
69o

974
983
680
185
663r
635

5,6
5,2
5,2
5,4
5,1
1,7

70
60
59
60
57
35

109
t47
&',U
791
815r
967

35 716
38 3s3
10037
124p.2
,r3 100r
/m 803

372 743
%6
350
334 009 Tto

lnsgcsemt Pflcgshaftcn
Drmta

Untcr- | Sorgr-
hallt- I rcchts-
pflegschaftcn

Anzahl Anzatrl AM.hl

Jah-
16-
mdc

;|
1971 I

1972 I

19ßl
t9,4l
1e75 

|

89 611x)n5
89 379
94 571
91 tTOt
92 771

1N
100
100
100
100
1N

762
232
?ßt
239
185r
398

72
70
67
68il
58

El,2
77,9
75,j
72,2
68,0
63,1

53 475
23937 | 33091
23588 I 3257123n| I 321i6
22851 I §ß8
19 549 I 28 7s2

I

t6 882
79 973n ttS
x332
30 185rßn6

Adoptiatc Mindcrjälrigc Am Jabrcsodc zur Adoption
vorgmattc Mindqjähriep

insgcsemt männlich wciblictr Ausllnda lVuwandtct)
duch insgesamt männlich

Jahr

7971
1975

1970
7nt
1972
tn3

7
7
7
7
8
9

165
337
269
745
530
308

4 432
4828

3 697
3
3

793
819

1034.

3
3
3
3
4
4

168
544
,+5O
777
098
480

ils
6n
590
s33
44
474

918
037
8,18
ot7
218
5,l()

1
I
1
2,)

3
3
3
3
3
3

157
098
?.§
368
334
o76

680
637
708
7%
791
663

1Tt
161
522
573
5,lO
113

6
6
7
9
a
5

009
537
632
217
270
674

Vorhmdcnc
Adoptions-

stcllenwciblich

-11 -
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Wciterc Zunohme der Zehl dcr Adoptloncn

Die seit lg74 - hauptsächlich infolge gesetzlicher Er-
leichterungen des Adoptionsverfahrens - stark gestie-
gene Zahl der Adoptionen hat sidr 19?5 weiter erhöht; sie
ärreichte mit 9 308 Adoptionen ihren bisher höchsten
Stand. Der absoluten Zahl nach war die Zunahme 19?5

mit ??8 Fällen etwa ebenso groß wie 19?4' Der Anteil der
Adoptionen durch Verwandtt betrug 21 olo (2 540 Fälle)'
Durch Ausländer wurden 4,4olo (4L4 Fälle) adoptiert; die
Zahl der Adoptionen durch Ausländer ist damit weiter zu-
rückgegangen; noch vor 20 Jahren hatte der Anteil 31 0/o

betragen' 
schaubilal {

nt -\I
/

ADOPTIONEN IT BUNDESGEBIET

l00m

80m

6000

1m0

20m

Adoptiorcn
instrsamt

dorch dartsclr
St..tsaßg!h6ilgc

dürch Auslandal

0 I 63

l)nwdGhruntliilr m l.a. tr! 31.12.

§tcigende Bedeutung dcr Jugendgeridttshilfe
Die Jugendgerichtshllle, dle von den Ju8endämtern im zusam-

menwirken mit den Vereinlgungen ftlr Jugendhilfe in allen Fäl-
len wahrgenommen wird, in denen vor einem Ju8endgerlcht ge-
,gen etnen Jugendllchen oder Heranwachsenden verhandelt wlrd,
dlent dazu, die erzieherlschen, sozlalen und ltlrsorgerlschen Ge-
stchtspunkte im Eesamten Strafverlahren zur Geltung zu bringen.
,,Die Vertreter der Jugendgerichtshule,.. unterstl.itzen zu dlesem
Zweck dte beteiligten Behörden durch ErlorschunS der Persön-
Itchkeit, der Entwicklung und der umwelt des Beschuldigten und
äußern sich zu den Maßnahmen, die zu ergrelten sind." (§ 38
Jugendgerichtsgesetz - JGG - vom l. März 1973, BGBI. I S. l{O).

Im Zusammenhang mit der zunehmenden Straffälligkeit
von Jugendlichen und Heranwachsenden hat auch die
Tätigkeit der Jugendämter im Rahmen der Jugendge-
richtshilfe an Bedeutung gewonnen. l9?0 betrug der Zu-
gang an neuen Fällen 192967,1975 waren es 228322, also
knapp ein Fünftel mehr. In der Hauptsache sind es männ-
liche Jugendliche und Heranwachsende, für die Jugend-
gerichtshilfe geleistet wird. \flährend sich die Zahl der
betreuten unter l8iährigen Mädchen gegenüber 1970 kaum
verändert hat, ist die Zahl der männlichen Jugendlichen
von 83 474 auf 98 35? (+ 18 0/o) gestiegen. In der Gruppe
der Heranwachsenden hat die Zahl der Zugänge bei beiden
Geschlechtern zugenommen, allerdings von sehr unter-
schiedlichen Ausgangszahlen aus. Die Za}rl der den
Jugendämtern zugegangenen neuen Fälle betrug 1970 bei
den männlichen Heranwachsenden 85 804, bei den weib-
lichen 9 539; 5 Jahre dpäter waren es 101 004 bzw. 13 085
Fälle.

Bezieht man die Fälle von Jugendgerichtshilfe auf die
Jugendlichen bzw. Heranwachsenden der entsprechenden

Tabelle 10: Jugendgerictrtshilfe - Im Beridrtsjahr
zugegangene Fälle

Am Jahresende 19?5 waren 3 0?6 Minderjährige zur Adop-
tion vorgemerkt, das sind rd. 300 weniger als Ende l9?4'
Gleichzeltig hat sich die Zahl der vorhandenen Adop-
tionsstellen um 3 464 auf 15 6?4 erhöht; die Differenz zwi-
schen Angebot und Nachfrage in diesem Bereich hat somit
stark zugenonunen. Ende 19?5 gab es nach der Statistik
lünfmal io viele Adoptionsstellen wie zur Adoption vor-
gemerkte Minderiährige; dabei ist allerdings zu berück-
ii"htig"rr, daß sich die gleichen Personen an mehreren
Stellen um ein Adoptivkind beworben haben können' so

daß bei der Zahl der Adoptionsstellen Mehrfachzählungen
nicht ausgeschlossen werden können.

Wenlgcr Vltcrsoh.lt§fcststcllungen
Im Zusammenhang mit dem Rückgang der ZahI der

nichtehelichen Lebendgeborenqn ist die Zahl der Vater-
schaftsfeststellungen von 38 771 (1914) auf 3? 963 (1975) ge-
sunken. Von den während des Jahres 1975 erledigten
38 695 Fällen kamen 63 o/o dadurch zum Abschluß, daß der
Vater sich als der Erzeuger bekannte. Weitere 18 0/o rvur-
den durctr erfolgreictre Klage abgesctrlossen, und bei 12 0/o

konnte kein Feststellungsverfahren eingeleitet werden, da
der Vater nicht festzustellen oder aus anderen Gründen
nicht heranzuziehen war.

Altersgruppen, so ergibt sich, daß die Zahl der Zugänge
bei den fA- fis unter 21iährigen Männern am höchsten
war; rd. ?0/o dieser Heranwactrsenden mußte wegen einer
Rechtsverletzung Jugendgerichtshilfe gewährt werden' Bei
den gleictraltrigen weiblidren Minderiährigen war es

,r.r" io/n Atrnlictre Unterschiede gibt es auch bei den
Jugendlichen unter 18 Jahren. Bei ihnen mußten die
JuEendämter für 5 0/o der männlichen und 1 0/o der weib-
lictren Jugendlictren Juäendgeridrtshille leisten'

Tabelle 9 : Vatersdraftsfeststellungen

l) ohnc die m anddc Jugcnd.aimtfi .bgcgcbcncn bry. von andccn Jugcndämtcrn übcrnommencn

-12-

Männlich

Juglcnd-
liche

Ham-
wactr-
sdc

Ins-
8c§trnt z!- I lugcta-

samm I lichc

1965
1970
7971
7972
797!
1971
7975

1965
7970
tv77
7972
t973
1971
tn3

6
9

10
11
71
72
13

7
l4
,5
16
16
15
15

1 000 Jugpndlichc bry. Hqanwachsndc

515
150
,+56
639
671
949
876

929
539ßt
281w
toz
085

52,5
58,8
61,7
63,j
50,1
59,4
62,7

'Wciblich

lahr

Anzahl

68,1
69,1
7i,5
76,2
72,1
72,0
77,8

5,0
9,1
9,6

10,0
9,7
9,0
8,9

7,0
8,0
8,7
9,j
9,7
9,7

10,5

5,8
8,5
9,2
9,7
9,7
9,j
9,6

29,8
34,j
36,1
37,2
i5,5
15,0
i6,8

wrch-
rcndc

Tl-
lmmcn

77 668
8s 804
9t 525
95 786
92ß7
93 553

101 004

14 444
23 689
25 859
21 yn
»3 658
28 051
x96l

139 2ll
769n8
187 671
lm 618
186 080
189 098
799 36r

67 543
a3 474
90 1,18
94 a32
93 a49
95 545
98 357

1s3 655 I
lsz967 I
2ß7 $2 I
zra sgg Izßtta I
217 719 I
228322 I

jc
42,2
51,j
5i,1
54,0
51,6
50,8
52,j

Zuglnacr) im Bcrichtsjaht

insgcemt insgcgmt
dcr
niaugs-

kräftc

Unqlcdietc
Flllc m

Anfmg des
Bdichts-

jrhrcs afolgreichc Klagc

11,6
12,5
11,7
11,4
11,4
11,7

Erlcdigtc Fällcr) im Büichtsjahr

freiwilligc Ancrkcmung
hcraeuichcn ist

1
5
4
1
1
4

63
,+50
8,+3
543
149v2

n,4
18,1
19,0
19,1
17,8
17,5

8
8
7
7
6
6

213
006
887
6tt
966
785

48,5
62,2
62,5
62,2
63,4
62,6

100
100
100
1N
100
1N

79 ß7
27 016
25 932
24 750
vtw9
24.218

841
974
Tn
659
@4
562

q 769
43 ß5
47 493
39768
39 110
38 695

Jahr

1970
7n1
t972
1973
1974
7n5

26ß
29
28ßn

501
722
305
654
308
496r

42 t02
44 621
40 881
39 354
38Tt|
37 963

Fällc.

tutltü*L.lald TaOSt

drmtcr
Kinds von

An zhlAhzahl

V.td
odcr

au andccn



Tabellentei!
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Zusammenfassende Übersicht
Öffenttiche Jugendhitfe -)

lrt il.r Ellfca

P?kgrLlndor la luillonpfh3o
urt.r luf.loht
von ilor lutrtoht brfroLt

IlnalcrJlhrlt. nDt.r &trpfl.g.oh.f, t

IlndcrJährtgr uatrr lrtlvor.rrrd.ohrf t
gorctlltobo lrt.vorrund.ohdt
b.!t.llt. Lt.rollundtchaf,t

94 881

92 498
2 

'8'

598 ,ro
561 4r9
,6 891

94 
'2192 27o

2 O51

54' 65?

5o, 241
40 415

56 184

6, 016
1 148

98 5oo
60 147

,8 ,5,

169 o85
64 6?6

1o4 4o9

?t?

7 8o4

t ,91

4 21,

,9 t9'
2' 48?
14 86e

15 906
9 

'2'

14 192
I 445

10' 19'
60 ?91
42 4o2

't?o 811
6, c86

,to? 725

? ??8
, 196

4 j\z

10 772
6 ,1,

r 248
698

9 524
5 81?

69 4r4r
68 4err
'l 01,

1oO 915r
5? 815t
4, loor

't?5 t$'t
66 289

1O9 O92

? o19t
z 496r

4 Szrr

'tg gzzr
12 4aor.

? 922t
4 9r7r

1 OOOr

1975

69 9r?
69 o'14

92,

?6 ??o
,5 96?
40 80,

184 zrz
69 12,

115 1O9

6 682
1 942

1? 648
i1 662

5 128

, ,41

66 ?t+6

65 8zo
926

184 9'rz ,66 ?88 ,5o 488r ,r4 @9

IladorJthrlgo urt.r P?I.t ohdt
und Eolct.,trdroba,ft

IlnilcrJthrlgo untor fonloaer
crrl.hcrlrohor Botrcuuag

Ilnil.rJlhri8. unt.r Errl.hurg!-
brirteaikohrft

auf gcrlohtllobc lnorrilnun6
auf lntrag tlcr Porroncn-
rorgrborrohttgtcn

IlndcrJtihrlgo ia Frrlrllltgcr
Brriohuagabtlfc unil ta
ttlraorgöarllcbung lnrgoaut

ln Frrlrllltgcr lrrlobungrhllf r
drr. rl^unllohc llailcrJä,brlgo

ln Dürorgocrzl,chun3
iler. ullnnllohc llaihrJ§rrlgo

ln vorllufl6er Fllrrorgr-
rrrlohul6

iler. rllallobo IladorJäürlgo
ta rnilgllltltor Füt.orgr-
or:lohuag

d.r. llDl1lob. Ilnal.rJäbrl8.

69 8?9 8t, l>Z 90 2o5 94 5?1 94 ,?ot 92 1?4

YorurnA.ohrf, tca uail Eflogroha^f trn
ilb.r Yoluährlr. 6.r. § tegZ nou

Yormnihohrf,toa
Pfbgaohrftcn

liloptlonra uatgr lltrlrku'ag ilor
Jutondlltcr 1 )

Iltrlrkun6 ilor Jugcnttllater b1[
Yatcrrohrf trfcrtatcllun8pa z /

Jugcnilgcrtohtrbllfr iler Jugcutllbtrr _.für Jrgrailllohr und Eoranvrohrcnilo ),1

? ?\8 ? o92 ? ?4, 8 5ro 9 ro8

5' 582 51 158 4' 46' ,9 ?68 t9 11o 
'8 

69'

'152 
'88 

184 90' 199 8?o 212 o11 212 519 22o 8r5

,81 94? ,88 8r8 ,91 ,o3 " 4o8 5ro 
'9o 

252r 
'82 

?24

9 98'
, 872

4 111

8 8o9
4 661

4 148 4 ?40

tz ,4o 26 8441 2t 61050 64,

25 618
15 498

25 025
14 2o4

2 48'
1 

'26

\9 416

26 ?1'
16 

'90
22 70'
1' 21?

568
822

I
,1,

,
,

962
?94

814
\,,

z 8?5
1 6't?

19 828
11 500

?14
8?8

,42
8?8

22
12

554

6 gzzr
4 ,8rr

*) ln Endr ihr BcrlohtgJahrrs.
t) Ir BcriohtrJahr rilopilcrtc ülartcrJährlg.. - 2) Erlcdlgte FäIlc Iu BcrlohtsJahr. --r) Erl.dlgte Fä1k In
tüngekoeten dcr Jugendücbörihn gorle ohno Aofrenilungcn für Invcgtltloncn. - 5) Gcu. § 5 fta. 4 JYO.- 6) Ohtc
.oh;itt.bc.taoil <Icr untrrgebraohtra llndrrJ§hrlgen. - 8) 1974 Ergcbnlacc aua tler Peiloneletrutturcrhebun8-
r) In Berlla (f,eet) clnaeüI. Erzlchungeheinc ftir nlcht uchr schulpfllohtlgc tlnllcrjährlg..- b) 0hne Berlin.

1971 197 41965 1968 1971
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Zusam menfassende Ubersicht
Öffentliche Jugendhilfe' )

Art d.r Etlfon

au;gabon 4)der Trägcr ilcr
öffcntliohen Jugenilhllfo
ln BcohnrngrJahr
ftlr aclbst ilurobgefilhrto
Iaßnahnen ilcr Jugeailhllfe
(ohne Paurohalzurohtlacc)
Eilfe außcrhalb von
Elnriohtung.a

Eilfe ln ELnrlohtung€n
Zusohüsse an lrtiger ilQr
frelen Jugenilhilfe ))

Förilezung prlveter
gererblloher llräger

slnnahuen 5)
in RechnungeJahr
darunter

Koetenbclträge und
ilbe!g61.it€te
lnsprilohe

Beine Äuageben
ln ReohnungoJahr
denrntcrr

Frelrilllge Erzi6-
hungohllfe

Je flnitcrJährlgen 7)
tr'üre orgeerziehung
Je l(lnäcrJä.hrrgei ?)

68,5
2 756 ,9

100

56,9
2 299

989

r[1r1. Drl

![111. DII

IiI].. DII

tltIl. Dr{

u111. DU

u111. D![

t[111. D]t

t{iI]. Dll

t[111. DlI

!I111. DII
DII

t[l11. DII
DU

61? t6

82,1
5rr,,
164 t7

orl

119!4

119 t4

662§

207

16 1o5
16 816

9r,
18 1oB

952 875

82? tB

99,'
?28,1

2Oltl
orl

169 t5

155 19

859,5

,

224

,41ro

174 t9
166 t1

,?1t9
ot2

21O t9

17O t6

I 5O2t2

1 825ro

255,?
1 57012

525 t6

ot5

2r8,?

2O2t7

2 09r,4

244r1
11 658

2 2421?

,r7 t,
1 90rt4

589, o

otl

,14 tB

22O t5

2 615,9

,OOr 9
15 562

1O7, O
12 092

86 26'

1975

2 516,6

,68G
2 168§

8ro,8

116

78115

268t6

2 g8?t6

172,9
18 996

10? t1
16 

'89

?82,, 1o29ro 1?1rt1 2rrzt1 2911J ,169,0

't5
'15

,8
5o

69
1

17O t9
? ,5?
91r5

5 528
Auageräh1tc Elnrlohtungen un<Iy€lfilgbare P1ätze In Elnrlch-

tungen ilcr Jugenilhilfe
Einriohtungen 8)

KlnderhslEe
ErzlchungshelEe
bis zur Berndlgung dcr
Yolksaohulpflloht

für uloht nehr aohulpfliohtlge
llJ-nderjährige

Sonderheine
Be obaohtungehe imc
Kln<Ierkrippen
Kinilergärten

tlarunter Sonilerkin?argärten
Klnderhortc

Vcrfügbarc Ptätzc 8)
Klnilerhelne
Erziehungsheine
bls zu! Beendigung rlcr
Volksrohulpfl ioht

für aicht nehr sohulpfliohtige
llintlcrJäärlge

Sontlerhelme
Beobaohtung!he lnr
I(Ind€rkrlppeD
Klndcrgärten

alaril.ut€r Sontlrkladargärter
Kl n([g3[631j

1O2t'
9 068

976 9?4

21'
,951'
65,

21 296
495

2 222

b)

52 656 49 605

r8 e45a) t? Etra)
b)

255^) 286r)

199b)

9ro 968

,8,
1t

829
2' 1tO

554
2 

'?6
46 4r' 45 ?r8

1? 64.1
27 84'

1 026

186

254
28

t+rg

14 11,

295
16

469
1' 644

246a)

220b)
,41

11
555

18 
'5'19'

2 1r1

,70
10

719
21 A41

544
2 192

,88

I 85? 2 O17

50 o91 58 61\

16 14?

20rb)

18 2?2

fi 2rJ2b)

21 212
ol6b )

588
762
428
081
901

,29

a)

b)15

26
521
291
t+66
917
866
,57
988

1)
,o
20

,88
'12

8o

11

28

24
4zB

15

8z

,?1
102
7o,0
251
856
712
7ro

588
1$ ??1

't o5o ?o7

27. 716
525

26 276
1 4r5 915

16 26s

17

1 228
9

78

BcrlohtrJahr, bj-a 1)6J 61nsch1. Entlasscnenfü1,aorge naoh Strafvollstrcckung. - 4) Ofrne allgeueine VerreL-Zurcisungen iler Buniler 1974 - 617 IIiII. DX, 1975 - 7,1 ill]I. ny. - 7) ernftteti nech ilen Jehresalurch-Stlohtag 1. Novenber 1!/{-.

?, 616 80 244

1965 1968 197 1 1973 197 4
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Fanl111.gSohlerrig-
EolatelnEinheit Bunalesgebiot

Beauftlohtlgte bzv.
Yon iler

Auflloht bcfrelte Klnder
Lftl.

Maßnahmen
I Pflege

Nietler-
seohsen

Pflegckintler ln
Unt€r Aufsloht

z z4o 8 oz8
1 9oo 8 ,o4

1 or8 t 982
54,6 48tO

Von tler Aufslcht rltler
- 101

-80
42

q, (

Ine

l{r

,|

2

,
4

5

6

7

I

5

6

7

I

Beatend a,u 1. Januar 1975

11. Dazenbat 1975

darunter
niohtcheliohe Klntler

Beatantl an 1. Js.ruar 1975

11. Dezenber 1975

tlarrrnter
nlchtehellohe Kintlor

Bestand an 1. Jaauar 1975

11. Dezenbar 1975

danrnter
alohtehellohe Kinalor

Änzehl
Anzahl

AnzahI
fi

lnzahl
.AnzahI

lnzahl
/.

SrzahI
Arzahl

.0-uzahI

/"

lnzahl

lrzahl

Luza.hl

Lazahl

lnzahL

.lnzaäI

AnzahI

58 \ztr
69 oi4

3 498

f 4o8

35 154

51rO

1 01'
92'

594
54,4

69 4r4r
69 9t?

,5 758
51 r1

36C

9 11O

10 814

) ?64

,, ?56

1r4 oo9

20 15

1 819
51 14

275

312

216
69 12

3 ?20

2 075

54 t7

16 zo4

2 
'41

1 ?82

13

581

41?

20?

2 r?t

14 685

21 r1

2 2\o
1 9Oo

1 o38
54,6

3

8oe

2r2

134

,42

5 328

14J

I 1r1
8 ,84

9

10

11

12

4 o24
48,o

t3

851,

1 01'

395

5 991

j6 j14

18, 1

lIr
Lfd.

10

2 Minderiährige unter

Nlerlcr-
aaohsen

5 O2Or 79 oSor

I 905 6 tr1

I 682 I 68?

2

,

4

1 Besta,nd ao 1. Jenuer 'l!7!

zugängel ) in BerlohtsSahr

rtsänee2) In ScrlohtsJahr

darrurtEr duroh

Überleitung Ln Einzel-
pflcgsohaft

lulhebung s6n. § 1707 BGB

Irgltlnation duroh
aaohfolgeuib Ehc

§rzahl l5o 488r

lnzahl 57 
'10

lnzahl 81 org

9

Atloption

YoUJäh.rlgkelt dea Kiailcr
elusohl. VoII Jährlgkeltr-
erklänm8,/

3.!teatl e,E ,1. Dez.Eb.r 197,

auf 1 ooo ltnderJänrlge4)

1) Ohne ubernahne von anderen.Iugentlämtern. -2) Oirne Abgabe und sonstigen tlbergangs an andere Jugendämter' -
sland;71.12.1'9?4.

Ea.EburgSohlearlg-
Eolst61nElnhelt Buatlc.g€b1€t

3ectände
an trlinilerJährigen
Zu- untl Abgänge

-16-



der Jugendhilfe 1975
aufsicht

E!6Den

Fa^nlllenpf1cgc

.tchenil. Klntler
1 448 18 382
1 1?9 'rB 285

,59 8 58o
\?,4 47,5

nrflloh bcfrcltc f,luiler
- ,56
_ 251

11 152
i1 421

1 114
I 

'48

6 olz
6 1?1

, o97

50 t2

117
'tz8

122

95,'

6 149
6 299

7 219
51 r1

t8

?06

656

1'.\7

1 128

1 27o

I 556
4?,6

1

16 r7

, 1r4
1 276

1 
'574?,5

20

472

594

269

10 2O8r
10 406

, 171

3 322

I 624

48'9

5Oto

, 175

, 126

1 626
48' 9

Lfil.

10

t{!

I
2

,
4

5

6

T

I

9

4

4
6

6

, 412

52,o

46
4i

21

5112

10 254r
10 447

5 4r,
52rO

6 600

5?,8

105
101

69
68 rj

11 2rB
11 522

6 569

57,9

797

59,1

797

59 11

1 114
1 

'48

121
48t2

6Caant
1 448
1 1?9

559
4?,4

8 Bol
4?,5

8

8

T8
516

Amtspflegschaft

Brenen

1 158

1 477 19 28'

150

106

1 681

2 ?o4

89'64

959

, 615

11 ,9

1' 618 3 85o 1 211 7 179 11 811 1 o85 4 9gz

1t )14 16 85, 1 165 5 7??

Lfd
llr.

11

12

9

to

5 ö85 ?8 o3?r 28 ?1g 20 Ergr 5? 479,' 59 ?47 ? 0?6 22 ,16

2

,

4

5

4

6

7

6 127 4 9o9

12 548 1 981 
' 

149

,o 101

2 152

2 7o3

EQz

I 4?1

1 4o8

9 289 10 54o

6t+ t58
22'3

128

171

B6

668

6 928 zo ,42
22,9 54,2

11

179

696

z62554

I

8t

I, ?28

8, o?8 26 538 19 04, 51 259

1813 19,0 18r? 2ot1

I) Darunter Z? gZ? Abgänge zun '1.1.1g?5 infoJ.ge Neuregelung des Vol1jährigkeitoaltcrs. - 4) BevöIkerungs-

([crt )
Bcr11nBadan-

fürttcuberg Badrorrr Saa,rlaailIlorilrhein-
Wcctfelen Eccacn lhclalantl-

?felz

Ber.ral Scerlanil BrrIln
(f,cat )

Nordrhcla-
Xoatfalcn Ecs§a[ thcLnlentl-

P]lalz ffilrttrnbrrg
Brdcn-

-17 -



Sohlcrrlg-
EoLsteln EanburgBunala.6pbfutEtuücit

Bertllnile
an llntlcrJährlgen
Zu- unil lbglint.

Lfd
Ifr.

Maßnahmen der
3 Minderiährige unter

(kr den JrrgendamEbczlken unter Amts

Xlcdrr-
reohacn

'l Brrtanil eu 1. Jrnur 1975

2 zusunscl) h ErrlobtlJeh!

, lbsäng.2) 1" r.rlohtrJa,hr
tlanurtrr iluloh

llbrrlcltung ln Elnzol-
ror.Euldaoh.ft

Übrrgr,nt ta lutrpfleg-
roheJt rrgra YPII-
Jthrlgkclt ilcr hrtter

Irgltlnetlon Öuroh
aaohfol6onib Ehc

liloptlon
VoUJäürlekrlt ilo
&laibr .blohI. Yo11--.
Jährigkoltrorklärrurg 1 )

Bortaril a,o )l . Doronbor 1!l!
auf 'l O0O ltnCorJrurtso4)

E.rta,ail lr 'l . J.,DuE '1975

ZugfraAr h EorlohtrJahr

rt6ua6r2) 1l lorlohtrJahr
ilarunter iluroh

lnzahl

l!zahl.

Anzabl

lazahl

lrrahl

&ra,h1
lazahl ,

l.Bzahl

ll!zabl
lr.ahI

lnzahl

lnza,hl

lnzaä1

lil.bI

lrrrhl
lnza,bl

l[!rhI

lnrr^h1
lnr^h1

larrhl
lnzrhl
Antr,hl

lnrehl

5? 815r

9 or?

j1 516

20 10\

2 49o
1 171

, 711

t, 967
2t2

4li loor

9 974

10 996

496

460

? 486

40 80,
2r5

100 g15r

76 77o
4r7

4? 8",
62 ro

2 883

,o8

1 
'81

66

?12

60B

1 
'\9212

2 26\

441

?19

125

9(,
1t

1 184

261

1 161

0...t211oh. &t.

? 21\r

9?o

, 475

4

5

6

7
I

192 14

Ve

40
64

1?

z/
12

51

16

2 233

zB9
177

6?o

4 561
213

Brrtelltc lnta

4 ,2rt
818

954

44

749

4 zrz
2r1

lrtrvoruunil

5 712
54,8

9'
,6

9

2 060

,8,7

127

421
1r2

?78

,58

24'

20

153

B2?

2r1

I 248
IOOrO

l0

11

12

1'

14

15

20 Bortrail u 1. Jtnuar 1975

21 Jl. Drzonbor 1975

22 euf I OOO IluilorJlhrlgr4)

Üborlottuag la Elnzol-
vornnailroha'ft

Übege.ag ta LutaPtlog-
.oh.,ft rrSra YoIl-
JährlgLrlt ilor Iuttcr

liloptloa
VollJä.hrlgkrlt ilca
Klnihr elnaohl. YolI-jrurr6t"rt".rklamng l)

E.ltantt a'n Jl . Dct.rb.r 't975

auf 1 OoO llarlorJelrlge4)

dr,nntor
alobtobolloh. lrt.rilEal.l

5 147

, ,10
5rO

2 162

1 248
314

11 ?r9r
I 818

4'4

194

16
17

18
19

416

1 961
^O1ta

2'
24

t) orrne Ubernahme von snderen Jugendämtern. - 2) orrne Abgabe und sonstigen Ubergango an andere Jugendämter'-

srand: J1.12.19?4. - 5) Darunter l r98 Ab8;ng. L"i i.t.1ö71 i"ro:-!" Neuiegerung-aeJ vot1lätrriskeitealtere'

/
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Jugendhilfe 1975
Amtsvormundschaft
vormundschaft stehende MlnderJähdge)

Lfal
lfr.Brcuca

vor.nundachaf t

917

205

582

195

42

21

io8

,,?
jrO

voruunikoha,f t

?81

119

t69

109

545
lr1

aohr.ft ruaeonan

58?
54 t,

26

1 2?8 1 17'

,60

r4 5o8r

z 462

? 88,

79

4 985

58?

,r9

1 
'26

'to 825
214

10 511r

4 114

2 ?18

118

4 964

672

2 099

, \1?
2r4

, 455

515

621

4 867
n) o

3 695t

494

1 981

7 47t+r

1 212

, 92\

2 639

,5t
1r?

511

4 6C5

1r8

6 t5'tt

919

I 
'98

1o

12

?1

1' 635t
1O 191

4ro

, 884

57 ,7

10 479t

t 698

6 724

95

4 612

,75
1?6

1 099

5 182
119

I O42

24z

4?9

,55

4,
1'

5o

775
216

120

882
219

, 115

,o6

1 743

1 082

115

51

,60

1 7r2
416

5 54t+

1 O15

2 0r2

19

1 418

4 441
11t7

B 5?9
6 1?3

16 13

2 5OO

40,,

12,714

2

,

4

20,
9'

148

44

5

6

7

,62

2 161

2r1

2 ?55"

4oo

602

51

5 785r

894

1 153

920

109

135

9
t0

14

11

12

1'

,2

9

599

149

146
85

,6
28

71
64 ,,

1'
16

1 799

11 5O1

215

25 1r9t
22 

'264rg

12 826

57 ,t+

2 512
215

6 45o,
4 595

4r6

, o24
54, 4

720

5 O10

1r7

19 865t
10 ,92

,,6

B o1j
7? ,1

I 952
1 657

5r5

450

1 261
2r1

1 08,

, 586
2.2

429 17

'18

19

1 698
1 082

5r1

8 419
6 az\

4'8

20
21

22

21
24

914
qq ,

J) Daruuter 2 7OO Abgänge zun 1.1.19?5 irrfot1e Neuregelung des Vo11jährigkeitsalters. - 4) BevöJ-kerungs-
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Ea,nburgBundcageblet Soh1el116-
EolatclnEinhcltB.5tändc

Zu- und Äb8finge
Lftt.
N!.

Maßnahmen der
4 Minderlährige unter Pflegschaft

l{ieiler-
!aoh!€n

: 942 3 145r

PPleg

8 689r

i iir-Zi1,'t)| i' a""r"utlJahr

4 Bestand am 11. Dezeaher 1)'lJ
darunter:

5 UnterhaltsPflegschaften
5 SorgerechtsPflegschaften
7 Pflegschaften zur Vertretung des

Kindes in Ehelichkeitoalfechtungs-
prozeß

8 Sestand am 1. Jantar 1)'lJ

Ä Xtääl!3rl} j'n B'llchtlJahr

1 Bestand an 1. Janwar l)'lJ

11 Sestand an i\. Iezenbet 1975

darunter:
Beistandschaf ten für alleinstehende
Elternteile
für eheliche l[inderjährige
für nichteheliche Minderiährige

Anzahl

AnzahI
AnzahI

Anzahl

Anzahl

Anzahl
.Arrzahl

AnzB,hI

Anzahl
/"

.Anzah1

A.rlzahI
Anza}r]-

Anzahl
Anzahl
Anzahl

A.r]zahI

/.

64 r85r

1\ lro
19 917

i,8 ,98

1115
48,3

611

7o 185t

10 60?
? 016

,t ??6

50 15

10 t2

9 
'o851 ,9

I 894

866
1 41?

72
28

o
ö

28'
o4

?
4

1

/"
/"

/.

5, t5

"hqJ'IJ

14 19
oz

, 391

,,5

I 
'o5

1 4oB

,1,2
18, 8

472

54,2

468

181

102
48,o

2 189

1 49?t

41,
44,

1 489

12r6
6?,4

? 912

40,2
47,1

5r8
Beistand

2 
'61
?18
1?3

2 ?26

90,6
5,4

1 009
49 r7

194
541,

2?7
175

12

11

/"
/"

1) Darunter , rg1 AbEärLSe zua 1.1.19?5 infol8e Neuregelung cles Vol1jährigkeitsalterB' - 2) Darunter 1 OJ5

5 AdoPtionen unter Mit

l{1cal€r-
sachsenLfd

Nr.

1 Ie Berichtsiahr adoPtierte
Minderjährige

2 darunter männlich
tlavon d.urch

J deutsche Staatsangehörige
4 Personen mit der Staats-

angehörigkeit der USA

! sonstige Ausländer

du"ch Verwandte adoPtierte
Minderjährige insgesant Anzahl 2 540

AnzahL 41

511

51,5

25'
161

1
q

1

,

525

19

76
71,7

986

,
20

2205

9

1

7 Im Serichtsjahr aufgehobene
Arloptionen

clavon geroäß

§ 1T5B BGB

§ 1 TToa BcB

§ r77ob BGB

Zur Atloption vorgeroerkte
Minderjähri8e am 11. Dezember

darunter männlich

Vorhandene AdoPtionsstellen
an 11. Dezesber 1975

17

1

I
9

10

1',l 3 0?6

54 ,112

15 674

EanburgSohlesrlg-
Eo1rtelnEinhcit Buntlcageblct

Aaloptlor1! s tc1len
l[lnclcrJtihrlge

11

197 5

Lnzah]

-20-
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Jugendhilfe 1975
und Beistandschaft der Jugendämter

Brenen

sohaften
601

190
zzB

565

16 2z1t

4 88e
, ?72

15 )37

?8,2
12 r5

2 417

5o,3

2 187

1 007

52r6

5 940

887
9?1

5 854

611

1 414r

1 658t

621
1 054

4 459

1 080
? or?

r,fd.

9
10

11

12

1'

l{r

9 312t

t 217 8 ll+ 4 7oo

4 8?zr 1 144c 1

2
,
4

7

I

3?,?
4oJ

25,8
58, O

2?,\
48'9

28 '544, 1

,o2
469

1 1?7 3 502

11 r5 616

18 10 125

3
I

I
z

57
15

oz
34

13
1'

6rg
89'4

tO 19
5\,2

715 ötZ

572
50,7

16
9

202

261

51 ,3

25,9
6o,,

laA

80, 5
12 t?

1 227

\4,
i6 t7

,6,2
\5,4

9rO

1 o34r

, 1o\

5

6

schs,f ten
152

14 19
24r0

128

5O, I

122

41

4

5oro

1 757r

5 484 1 56' 1 811

1 545t 4 955r

8B
,2

208

467
,16

616
,71

2 540
81'

819
4gz

2890
62o

1 6t9
I 15?

5 437

cR
19

77 10 46?

OaZ

1ro

Abgänge zum 1.1.19?5 i-nfo]',se Neuregelung des VoIljährigkeitsalters.

wirkung der Jugendämter

B16[en

48, 2
4rg

?6,5
15 t4

88'l
/ tb

Lfd

2

,'t 160

4
q

2

4

754

8o
12

245

,
2?

5rz

846

51 ,'

225

,8,7

1 4?o

i2,,

I t?1

66

1t

463

459

53,2

118

59 r4
498

51 ,o

1)5

2

I

6

4rg

22
17

115

1?
,o

155

4

4

I
1

4

3
1

z

5

4

.-

15

10

2?

40

50'o

, 7

2
1

I
o

10

6t
4?,6

11

12

2 
'41

Berlln
(f,crt )

Nor<lrhein-
Westfalen Eess€n Bhelnland-

PfaIz
Bailcn-

Württeub€rt BaJr6ral Saarlenrl

Norilrheio-
trcstfalen Eeösen Rh6laIend-

ffelz Itürttcnberg
Beden- BaJrer7l Saorlantl (wee t )

Bcrlln

189 4 689 1 499 762

-21 -
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Ea,nburg
Unerledigte unil crleiligte

FäU.
ZugäJrg.

ElDhelt Bundragebiet Eol6tcln
Sohlesrl.g-Lfit

Nr.

Maßnahmen der
6 Vaterschafts

I{l.eiler-
aachgen

2 848

4 273

or5
7r1

1

2

gnellcallgta FäIle
an 1. Januar 1975

zugangol )

iE B.rlohtlJahr lncgeea,ut
ilarunter Klnder
von lngehörigen tlcr Z)Statioalenrngakräf te'

ADzahI 2? t+96t

Ltlza'hl 1? 961

I 417

1 699

1 ?r9

18J
4rg

58,2

5 644

465

, 179

993

5 8Bo

6?1

I ttl

13 r2

1 41'

5 049

5 049

290

4 \gY

479

4 1o1

115

9 112

6?,

8 414

205

,
4

5

6

7
I
9

/,
li

1r5
oÄJl"

ot 1

6,?vot1 lon8tlgen Auslänflerrl

Erlcdlgte rattel )

In BerlohtaJahr J.nagceaot
alanrntor iluroh
rrfolgrolohr Elage
Eagcabtoiaung
fr.lrll}tgp lnrrkcnnurrg
kel.a Vcr:fahrcar ila Yatcr
nloht fertzustellcn oder
auE analeraD Grüntlea
nioht hcranzuzlohen lct

Uncrletllgte FälIe
a,n !1. Dczenbcr 1975

Yomuaikohaftca
Unter Volorurtlsohaft
etchcaAc VoUJährlg!

e'a ,'1. Dezenber llJl
ilavon untcr

lllt!Yomuntl! oha,f t
Einzclvoruuntla ohaft

Varg 1nlvorDunilr ohaf t

P?legsohaftea

Untcr Pflcgrobaft
rtehoatlo Vo11Jährlgt

a,n ,1 . D.z6nb.r '1975

ibYon untar
lrttpfl.g!oha'ft
Elnzclpf hgeoba,f t
Yeriarpf legtoha,f t

lnza,hl ,8 595

17 15
2r9

62t6

inza.hl

lnzahl
Anzahl

lnrahl

69 121

11 295

fi J86

4 z4z

,lnt!,bl
lD:e,b1

lnrdrl

1' 590

98 
'.792 940

11 16
ot9

70,8.

20 19
412

57 11

8z4i

/,
/.
/"

fi

10

11t? 1111 12 t2 1o 15

Anzahl 26 754 1 357 ,89 2 qao

1) ohn. ill a.a rail6r Ju6cnrllhtor abg.g€betrcn btr. vonlndcr.n JuteniläEt€ra tlbcrnon!.acn Ftilh' - 2) ElE.oht.

7 Vormundschaften und

Nictler-
!achacnLfal

I{r.

2

,
4

5

lnzahl 11' 1O9 6 873

6

7

I

Ea.nburgBundcegebtet EoLgtela
Sohlcarlg-Einheltlrt alcr Tätlgkett

') Gern. § 1897 BGB.

-22_
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Jugendhilfe 1975
feststellungen

Brcncn

?42 B o48r

719 9 920

2 2r8 I 549 t 451r

2 751 2 0?6 5 o25

?q

12 t7

) oz) 2 117 i z4B

Lfd.
Nr.

? 121 753

7 575 730

914 16 t4

185

1 j14

2 095

2 1r1

9t5

1 4?8 10

570

4 673t 1\1

t1
14'

11

1 o9z

119

959

14

1

2

ot 1

12tO

?1'

159

16

o13
1Ot O

9 495

t 3t,
26 86
2 866

,4 594

2 0r,

,1 t+4o

't 221

18r2
z)

54 r3

15 19

112
62,o

5to
8ro

1,?
11 ,1

214
8rg

1r6
11t2

115

3,8
,
4

15, I
1r8

58J

18, I
1rO

62r1

19t1
2r8

58,5

14r 8

2r4
59,?

2015

2r7
53 rB

11 11

1r4
75 r6

,

6

7
I

1l+ t6 10 15 20 t1 13 12 12 r9

?48 8\?t 2o5? 15oB ,z1o 4419
0rfo16r tr Slnnr al.s tr.to-ltirpp.Dstrtut. Dlt Zu.atzycr.lnb.ruugen.

Pflegschaften über Volljährige' )

Brcncn

159 ,2 855 2 97' 2 609 1 016 11 186

9

366

Lfal
Nr.

I

2

,
4

72

2 741

16,2

7 62?

106

7 242

2?g

121

2 t66

120

6 9z't

t96

6 j15

210

68?

2 2r1

118

'13 993

2 799

11 067

127

?26

9 61'

8z?

19 t67

1 188

1? 517

662

151

156

21

14 924

4 9zz

9 72'
222

5

6

7

I

Ilortlrheln-
lostfalen Ecstcn L-""-

lwurttentrrs

Rlielnlanil-
Pf e,lz BaJrarn Sarrlanil Bcrlln

(reat )

Norilrhcln-
f,crtfahn Erlacn lhclnla^nit- I ;Pfalz 

lrurttenuore

Bayora Saarlaail Brrlln
(weat)

16

-23-



EanburgSchlearlg-
HoIEteln

Suadec-
geblatEinheit.Art it6! Tätigkeit

Maßnahmen der

8 Pflegschaften, Vormundschaften' Übertragung
sowie sorgerechtsentziehungen

Lfd.

Anzahl

lnzahl
AnzahI

/"
^AnzahI

/,

412 i6l+

,4? 606
57 621

4214
6 9r5

54,1

1r8 74?

8t w1
4? 956

fo'8
7 

'20
19 t7

1\5 952

112 060

? 181

15 849

2 569

8 29'

7 551

6 264

1? 948

13 5?9
4 17,

tt,1

1? 916

1? 916

Nleder-
Eaoha€n

47 o55

,8 616

B z8o

]8'4
119

14 11

14 1?1

8 819

5 222

24'9
1rO

1115

Nr

Pflegsohaften
1 In den Jugentlantsbcreiohen urter

Pflegschaft stehentle
llln<tarjährlge

am 11, Dezember 1975

ilavon unter
2 A.Etlpflegaohaf t
) EinzalPflegachaft

darunter
4 nlchtehellche Pflegebefohlene

5 VcrcinePflegachaft
danrnter

6 nlcht€hellah€ P?legebefohleuc

7

vornulala oheft€n
In tten Jugcnda'ntaberelchen unter
Yornuaileohaf t stehetrtl'
IlnttcrJ ilJrrigc- ao 11. Dezanbat 1915

ilavon turter
lntsvorfirnAa ohaft
Einzclvoruuncls ohe,t
dallurt€r
niohtehellohe ltrilntlEl

Verelnsvornund!oheft
tlarunter
nlohtcbeliche llüntlel -

tlbertreguag alc! .lterllohcn
Gcralt ruril Yofkchrlr'gelung

Stellungzrehnen der Jugenclä'nter
ln BeriohteJahr inagera'nt
tlavon r
clterliohe Gelelt neoh
Soheltlung der Elterrr

eltcrtlohc Gerelt bel
Getrenntleben tler Eltern

perrönlloher Vork'hr Dlt
drn tslnal

nereönlloher Terkehr tler'v"t"t" ult ibn Klnit
jindcnrng Yon Anor'lnunSen
des Volnunda ohaf tagerlohta

Sor8eraoht!entzichungea
Ocatelltc tnträ8c lD B'llohtlJBhr
Sorger.oht.cntzlchungcn
tu-Bcrlofrte Jalrr ins gesa'nt

derirnt€r*ileir.,-r" 
deacn iler Sorgereoht auf

- i"i i"s""a*t übertregen rtu<Ic

I
9

Antahl

Anzahl
Anza.hl

/.
A!zahI

ft

.0nzah1

tnzahL

A.nzahl

Anzahl

ADzahl

Anzahl

5 648

2D6
2 912

21,4

lt+ 96,

14 961

10
11

12

1'

14

15

16

17

18

6 9?6

, 481

)q.)

81'l

66

,59

, ,1?

, 897

181

849

?6

' i14

15 1O9

12 5\2

5?o

1 79'

193

811

19

20

l!zahl

lnzahl

lDzahl

,47

,13

294

962

906

812

62,

261

21621
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(rr:t)BrrllnBrJrarat Saarla^ntlNorilrhcln-
f,egtfelen Eaa!eD Bhrlalanil- L"u"o-Pral? 

lrurttcnters

Jugendhilfe 1975
der elterlichen Gewalt und Verkehrsregelung
im Bereich der Jugendämter

Lfd
trr.816Don

4 zz3

4 650

?3

53.4

2 108

112

,o2

1

104

58

4,

112 116

88 08,
22 27?

13,2
1 ?56

21,2

t+9 449

21 869
2' 695

21 t2
, 885

4t ,51

t2 824

2 ?61

4 ?67

710

2 289

2 208

1 885

I 6c,4

29 769

42r7
477

31 ,2

9 86t

5 488

, ,o7

44'9
868

11 585

520

502

4rB

20 999

18 1r8
2 694

35 t2
167

1r,8

5 548

17,3
t37

426

,42

296

49 ?90

46 5tB
t 01,

45,8
219

80,6

12 
'2'

8 8o2

1 592

1516
129

16 r1

64 716
11 t8?

7 355
1 126

5r7
28

)2,9

2 452

I 730
645

18r 5

?7

91r5

1t8

119

9t+

21 9?6
1 O91

5oro
7

7114

4 432

1 859
524

96r2
49

,2,?

8o 265 I 5o9 23 o74 1

2

,
4

,
6

98'
to?

2'
,

7O r6
4 142

71,1

t
2

945

709
216

14rO

814
47?

1? 611

10 662

5 146

61 19
1 845

4fro

20 654

15 9o1

1 202

2 o7B

441

1 0?2

791

709

590

7

I
9

8'5 1?,4 12 t5

't0

11

12

47'

114

19

20

284 21

2 627

9 01?

41o

1 081

,?4

681

8 162

6 415

t72

8o2

61

512

1? 224

11 836

t81

1 526

,?o

1 042

2 059

1 420

t1,
232

46

48

11 668

8 512

402

1 648

162

8lg

1'

14

15

16

17

10

991

8?o

808,9

-25-



Eoctändc
en u.ntergrbraohtcn lllnal.rJtihlig.n

Zu- und fbgä,n6o

lnlaß tlcr Uatcrbrlnguug

Elnheit Duntlca-
geblet

Sohharlg-
Eolatcin EauburgLfd.

Maßnahmen der
9 Vom Jugendamt im Rahmen der Hilfe zur Erziehung nicht nur

Itlodcr-
.rohecn

Lnzahl 11? 8?6" 4 835 5 559 11 066

fr 51,4 54 r) E2 0 5r,9

Nr

2

,
4

5

6

7

I

9

Beatand a,n 1. Januar llJl
ilanrntcr

uilnallohc llinibrJ ährlgr
ilavon u.ntcrgcbreoht ln

Erlncn
rndcrcn Faol,Ilca

ZugäDge ln BcrlohtrJahr
ilarunter

uänn11ohr UlnalcrJäihrtg€
tlavon uatergcbraoht in

Eotocn
a,nilcrcn Fauillcn

lbeärtc In BlrlohtlJrrhr 1)

ilaru.ntcr
ntsnall.ohr llnderJ ährigc

ilavon uatcrgebrroht ln
Eciuen
anrbrea Faulliea

Ergtanal a'n ,1. Drzcnber 1975

ilanrnter
Dlinnllohe lflnderJä.hrige

ilavoa untcgebraoht ln
Eolnoa
andrtra Faolllca

llatcrbrlagrutg tagrn
Erzichungrnilngc I
daluntor Eaoh

Anordnung de§ Yor-
uunilroba,f ta gerloht!
naoh § 1666 BeB

oiaer Entaohelilurg tlos
Yoluunilc ob!^f ts gerlcht I
naoh § 16?1 abs. 5 BGB

alavoD untergebraoht Ln

Eelnen
anilercn Fanl1len

llaterbrlagung aut
aoartLgcn lnlErsen
danrntcr lnlolgc

^usfall! 
tlcr Betreuung

rcgen 3crtrf stättgkelt
tler Eltera

ilavon uatorSrbraoht ln
EcLuca
a,uilorra Faolllcu

lnrahl 4? oo?

fi

Arzahl
lnzahl

l.azahl
.Anzahl

Anza,hl
lnzahl

lnzahl

*
AnrahI
lnzrhl.

llr!ahl

Lnrahl

l.nzahl

l!zdrl
l.nzabl

lnzahl

lnzahl

,lnzahl
Anzahl

6o 3?2,
57 5o4r

24 a4t
22 ?64

58 865
52 59t

2 o14
2 801

z 861t
2 6g6t

1 ?92

50,?

1 108

584

2 2r2

49 16

1 299

91'

4 ?91
6 2?5

4 097

49 19

1 570
2 

'27
1 40?

54 11

1 840

5214 5014

10

lnzahl 4, 425 1 525

t 52r9 53t6

696
1 144

1 911
, 2r9

1 ?66
1 641

11

12
25 750
1? 6?5

121,458 5 150

53r2 5r,2

5 119 11 ?56

5r,6 52r5

2 672 4 595
2 44? ? 161

B..taad u ,1 . I!*ubrr 1!{!
, 118 5 94o

819
?06

1'

14

15
16

17

18

19

20
21

22

2'

24
2'

,? 963 2 ?44

2' oo?

10 O?5

11 \zz
24 541

25 4\1
38 o52

I 064 1 o45

1 99'
1 125

2 001

,41

6?9
1 322

, 109

2 848

t o92

5 816

1 46'

479

I 2tO
1 514

84985o

61 495 2 406

1? 121 514

581

1 725

I 74?
4 069

r) Gen. §5lUe. i trr. ],4uadSund§6,ILlc, einschL. deraufKostcnoderunterKoetcnbetclligungdce
Errlehungrhllfr u.ail lIl Fü!.ort..t!1.hu,43.
1) Darunter Z ?6? AbBärLBerua 1.1.1975 lnfolge lrruro6clrug d.. VollJlhrigkrltrtlterlrohnl E.oh1i.B.Dil.
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Jugendhilfe 1975
vorübärgehtnd untergebrachte Minderjährige sowie junge Volljährige .)

Brenen Lfd
Nr.

2 521

54, o

914
1 60z

901

5016

,?1
5ro

884

5rt,

,97

t7 6ozr
t9 z45t

1? 
'74

52t?

I 25o

9 114

14 ?99

51 ,'

4 ?r3r
1 64zr

2 6tj

50 15

5 211r

51r6

z 69tr
2 52Or

1 674

51 ,9

751
92'

I 586

52rO

I 9z8r
6 \??r

5 4r4

51,8

, 263
2 1?1

5 294

54,5

6 ,t4r
6 z96r

5 o28

5tt9

2 8o5
2 22'

5 oo8

,6,,

7 O1O

1 998

54r6

I 626
1 001

419

12 698

55 t5

7 754
4 944

444
1 ?98

? 445
4 89'

? 428

1 861

885

4 956
2 4?z

2 489
2 421

,6 84?r I ,?5"

52t8 5214

15 4551 12 610? 2 6??

54r1 52r4 2

1 218
1 41t

564 , 6?2

54 14 11,1

276
288

3 925
1 ?4?

6 orz6o5

58,1 57,2 10

,
4

,

6

7
I

9

997
589487

? 950
6 849

2 o5a

51 ,8

1 4t5
61?

2 426
1 830

2 o9o
2 508

j 44i
1 85'

6 129
6 521

11

12

15

16

24
25

\oz
204

550
o85

2 5r8 ,9 422 I 954

53to 53,4 52,O

888 1? 912 4 5i6
1 650 21 

'1O 
4 4r8

ar& drn lnlcB ihr Ilntcrbrtagung
1 or4 1? 842 4 zri

209 6 064 2 015

6? 2 966 914

, ,o1

51 ,6

2 447
2 854

,49

1 266
1 041

15 595

,r,9

8 8oo
6 795

1 617

4 9r9
2 541

3 861
4 zj4

2 51O
I 60?

64o

3 619
4 9i4

1 1O9

588

441
49?

12 610 2 615 12 tr\

51 t, 5r,7

1'

55,5 't4

2 
'O7

? '+8o
4 11? 't 69?

ortr 4 ,ry4 I 5o8 1 O51

17

18

19

20
2'.1

22

2'

4zo
564

1 5o4 21 58o

9 675
I 16?

203 4 ,96

4 598 2 994

I 451 672

I 115 8 5r3

2 971 7 464

9r8 4 g1o

1?o 1 27t+

418
I o85

B z,?
1' 141

I 181
1 8i3

Jugendamtes. untergebrachteu Minderjährigen uDal Jung€n VollJlthrlgcn, Jodooh ohne illcJrai6ru in Frolvilliger
Ellfr aeoh § ?5r .rro.

Ilortlrhein-
f,ectfalen EasaGn Rhcinla^ntl-

P?alz Xürttenberg
Bailen- BeJraral Saarlantl BerILn-

(weat)
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Sohleerlg-
Eolrtcln Ea^nburgBuadee-

geblctEinhelt
FanillenverhäL tnlsE e

lltcragruppen

Maßnahmen der
9 Vom Jugendamt im Rahmen der Hilfe zur Erziehung nicht nur

Lfd. Illetler-
gaohcen

B.ltanal aE 11. Dezenbcr 1975

l{r

1

2

,
4

5

6

7
I

bis u[ter 2 Jahren
2 bis unter 6 Jatrrcu
6 bia uater 10 Jahren

ilcnurter nänaliohc XluilorJ ä.brlgr
10 bl! untgr 15 Jahreu

ilanrnter nännliohc trlnalerJ äh!18c
15 bla unter 18 Jahren

alanrnter urnn I lohe lllnderJ äirrlge
devon untergebraoht Ln

EcLnen
andcrcu Fa,niflen

18 und mehr Jahren
ttarunter nännLlohe l[lnderJ ä.brlgc
tlavon untcrgebreoht ln

Eelncn
a,ailcrca Faull1en

Kiarler aua volIstäaitlgen Fa^u111en

tlerunter nänn1lch€ Ulnal€rJ ähr18c
tlevon untcrgebracht ln

Eoluen
atralarer Fa'nlllen

,§rzahL
AnzahI
Anzahl
f

A!zahl
/.

Anzahl
/.

.Arrzahl
lrlzahL
lnzahl

rt

lDzahl
l.azahl

lnzahl

lnzehl
lnzabl
lnzahl

fi

Anzehl
l.azehl

.Anzahl

/,

.Anzahl
lnzehl
lazahI

fr

l!zahI
lDzahl

l.Dzahl
/"

Anzehl
.Anzahl

9 660

22 5?6

10 ,56
,1,6

41 156

51r6
15 158

51 ,5

10 001
6 t57
1 552
65,\

318
oz2

1 251

54,?
1 984
54,1

655
\7,2

345
310

10

5o'o

1 075
52,7

210
52,9

132
?12

1 127

52, B

1 857

5, t7
I O19

49,5

'/ ob

25'
52

o)t)

,1

1 11?

2 34\
2 962

q2 z

1 731

,1 ,9
1 492

50,?

9

10
11

12

7ro
?62
110

6o 19

I 211

341

a 771'
14

15

16

17

18

??8
,r,5

1 O5O

?88

251

54 12

1t

2 271

,3,2

1 0?8
I 19'

2 921
5119

I 104

5r,8

I

B.ltaDaI a.n Jl . Dczrubcr '1975

/"
24 o8o

51,2

1' 9?6
10 104

11 461

5r,9

16 31O
1' 151

9 809

51,8

546
,29

1 459

52,6

448

t30

1 8r8
54 16

2',i

22

19
20

Klntlcr eur gceohi.ctllnrn Ehen
ttanrnter 6rnnf i6[3 UlnderJä,b!18c
davon unterg€braoht Ln

Erlucn
anilcrrn Faullioa

2, Kiailer dauerrrtl i )gct!.nht l.b.aalcr Elt€ra''
24 ttanrnter nännllohe lladerJährlgo

ilavon untergebraoht ln
25 Eeluea
26 aDd.rcn Fallllen

Nlohtcholloho Klniler
ilanrnter nlinnllchc ÜlnilerJ ähr18.
davon untcrgobreoht ln

Eeinen
a^rrilcrru Fa'n11ien

504
865

1 19O

1 ?r1

27

2e

29

,o
,1 Yo11- unil Ealbralacn
,2 tlenurter ullnnllohe !triadcrJäbr1gr

tlavon untorgcbraoht ltr
,, Eclmen

,4 aailerea Faul1ien

')Gcn.§5ate. 1 ,trr. l, 4 und 8 und § 6 JvGr einschl
Erzfuhuagrhilf c unil in Fürrorgrrrzl.huat.
1) Einechl. der Kinder aus clurch Krie6sfolgen auseinanderSerissenen Eamillen.

5 o5? 8? 121 51o

4 ?52 12, 1to 594

40 1t, 1 ?62 1 624 t 628

7,2,g 54 ,B 52,8 
'1 

,9

'16 103 t+20 ?oo 1 12?

24 2r2 1 
'42 

924 2 5o1

1' ??3 614 628 1 8ro

52,1 51,1 92,4 5217

7 419 254 1r1 690

B 3r\ ,8o 2?5 1 14o

cler auf Koeten otler unter Koetenbeteiligung deo

-28 -



Jugendhilfe 1975
vorübergehend untergebrachte Minderjährige sowie junge Volljährige 

-)

Breroen

aach den lLtcr

zo4
202

4z

?5,2

r,fd.
I{r

265
t+71

,51
54 14

?97
51 ,8

4o5
52 12

3 290
7 500

10 466
54 ,1

1' 119

5rt9
4 ?zB
,ot,

859
I 84j
2 226
52,9

2 851

52,o
1 079
5o'o

194
965

1 350
,1,6

1 94o
52 19

5r8
49'8

1 106
2 68?

, 776
54,2

5 411

54 ,1
2 1t7

52 r5

1 019
2 849

7 \58
52 ,1

4 189

50 15
1 O92

5119

15'
194
712

52rQ
1 1O9

54 16
216

50' 8

78?
1 851
2 51?
5, t9

4 146
56r9

2 496

56t,

1

2

,
4
5

6

7
I

2 618
2 110

,19
64 19

,58
260

,4
?6,5

1 
'18799
298

69 r8

?26
,53

92

58,7

160
75
,1

?4,2

28

3

527
,? t1

5r6
51 ,9

168

56,5

,95
,a5

423

5O r1

214
209

1 8?1
625

,41
63.2

2 0?z
2 220

1 441

5212

685
407
2t

?8'1

1'
't4

't5
16

9
10
1'l
12

17

18

't9
20

218
8o

2 627

,2,6

15

I

1 962
5112

,96
54 t5

168

228

618
49,7

212
406

215

5? t2

78
117

955
5217

278
672

,14
56ro

112

202

9 0r5
5r,t

4 945
4 o89

9 79'
5r,4

4 56,
5 2ro

4 161

54 t5

2 028
2 1r5

11 3?9
5r,6

4 ,zt+
7 oo5

5 052

,1,9

2 001

) o51

I 5?4

51 t3

I 278
952

72'
5119

,91
t12

, 11?
5112

1 008

,1,'

681
719

517

5r,5

cOa

998

7?3
5119

26
15

81

11

251
66

29

4 44j
,5,5

2 ?10
I ?15

?85

53rO

2 521

2 945

2 t?z
52t6

I 195

9??

1 
'061 421

428
111

2 725
56r1

, 2r2
59, 4

628

54 ro

5

trrch d.n Feelllenvrrhältnlrara

975
699

2 240
qll?

528
480

1 4o2

5112

1 2\4
?18

2 92?
52r1

1 81:-

8re
385
142

I 84'
882

,4,
191

2 151
'1 101

21

22

2'
24

25
26

27
2e

29

,o
,1
,2

282
251

1 585
51r4

, 459
,26

t i56
53,7

212
156

?8'r
53,4

426
202

4 z9z
54 14

829

51 ,O

46t
,55

, 426
51 ,2

2 1r1

1 295

1 506
52,2

?8,
721

1 197
1 9t+o

980
50 t7

t6?
4o6

475

505
953
488

,,
,4

Jugendlantes untergebrachten MinderJährigen unat Jungrn VoJ.IJilhrlgen, Jeilooh ohnc dlcJcnlgrn Ia Frelrll1lgcr

Nordrhela-
f,ertfalen Ec!!on Bhclnla,ad-

Ptalz
Saibn-

f,llrtt.Dberg BsJrelT Sarrlend Br rIln(r,rt)
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EruburgBunilor-
gcblet

§ohlcrrlg-
EolateinElnheltErtctllgte untl rurcrlctll8t. Fä11.Lfd

![r.

22o 815 9 816 
' 

?81

Maßnahmen der
10 Jugend

f,lcdcr-
aeob!ctr

25 456

Erhillgte Fä1Ic tlurob
.lblohluß drs Torfahrena
ln BcrlohtaJahr lnlgceant

2

,
4

,

6

devon filr

gr.fIeallgt. FälIc
a,n 11. D6z.rber 1975

Lasgraaot

Jugcatlllobc
(untcr 18 Ja,brea)
ilanrnter näanlloh

Ea!!,Btsoh!anal.(fe tfr urtcr 21 Jahren)
ilarunter nännIloh

AnlahI

ln.ahI 111 \O?
86, 1

Lu.abI log 428
88'7

lazahl

lnrehl 20 618

fr

fi

4 095
86, 5

5 ?41

92r4

189

4616

,r1
54'4

2 551
86 15

1 2ro
88'5

11 618
85' 9

11 8r8
90'4

Lfal
Nr.

?6 89o 2 612 1 969 8 o44

11 Mitwirkung der Jugendämter bei der

Il..al.r-
!aoh!e11

9 14? 2 O92'

ln Jugrntlgrfährdeailca Ortrn
genäB JSohOö f.!t8.!t.11t.
f,lnilcr und Jugentlllohe .r \
lD B.llohtlJah! l'D!g.!8Dt' / ,20

2

,
4

davoa
trlnd.! (unter 14 Jahrcn)

ilaruDtcr nännl1oh

Juecndliohr(i+ tr" unter 18 Jahren)

ilanrntcr lännIloh

lnzoigca vegca Übcrtretrurg
ilca JSohGÖ lnlu BcrlohteJaJlr lD!8.!a.nt

tlavon gegcn
G.r.lbetr€l.banilc t
Yoranatalter urr.

aoaatlge PerEoncn
lib.r 21 Ja.hre
ilanrnter gegea

Erzlchungrbcro oht18t.

Anzahl

fi

Änzah1

lrzahl

ADzahl

l!zahI

Lazahl

ADzahl

4 288

54 r1

16 t5o
44,8

2 5?2

2 o42

,ro

168

2\'

954

56 r4

8 19,

19,1

I 
'oo

1 086

214

109

490

59 rO

I 602

51r 8
5

6

*

91

89

z

T

8

9

115

12'

10

,

to lrrz.1ß.4 rcgen äbcrtrctung
iler ierbr- unal Yertri.brY€rbot.
Jugendgcf ährtlcailcr Sobrlf t.n

1) AlIe bel Vcretößen gegen §§ 1 biB 9 JSchGö betroffenen Kinder und Jugcndlichen'

Ea,ubur6Sohlcrrlg-
EolatclaElnhcit Bunihr-

gcblctlrt tlcr XlttlrkutlS

-30-
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Jugendhilfe 1975
gerichtihilfe

Brenen

4 652 ?6 062 18 4ol 11 89o 28 592

Lfd.

25 70? z 891 1i 562 I

lfr

2 217
84'5

2 440
88'5

1?

2115

181

11.1

,8 88,
8615

t? 179
88,I

71'

5211

1 806

48r4

8 419
8?,1

9 982
89,4

141

58,2

,o,
49,7

11

6 tg\
84, 1

, 492
88, t

15 82?
B?,1

12 765
87 19

1 097

52,8

51o

5819

42

1' 750
95,7

11 957
8?,2

452

54t6

2 t57

50r2

648

418

197

1 381
85 16

1 5o8
88,2

56

5O'O

281

45 16

6 266
8't'9

t 296
- 85,4

62

58' 1

5'
58,5

2

1

4
5

2o5 
'o 

9?6 7 o49 4 ort

Durchführung der Jugendschutzgesetze

Breuen

198 2 521 544 ,r2

? 65, 9 812 1 8?1 2 6r\

1 721 2 809 ,37 115

6

Lfa
I{r.

119

48,?

2

)

4

5

51

48

42

19

8

8

98144

119 7

,zro

14

8

?

9

411

49t 4

47

51

,9

6

,

5

2

1

1

4

1 9

5 4

Norilrheln-
trcetfalen Eceaen Bhelnlenil-

PtaLz
Bailen-

Württenberg BaJterrr Saarland Berlln
(weat )

Nortlrhela-
f,cstfalen Easaen Bheinlantl-

Pfalz
Bedcn-

trilrttenberg Bayera Saarland Berlin
(weat)

-31 -
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Ea,nburgSohl€stlg-
EolateinElnhelt Bunde6-

geblet
Beatände

an tr[lntlorJährigen
Zu- und Abgäng€

rfd.
Nr.

Maßnahmen der
12 Minderjährige unter Erziehungsbeistandschaft

N16Aer-
sechggn

1 Bestend aE

2 Zugäage lu
J Abgänge lu
4 Bestantl aE

I darunter

'1 . Jalo;.ßt 1975

BerlohtsJahr
Berlohtejahr
J1 . Dazeabet 'l)'lJ
nänrrl lohe lllnilerJ ä^h.ri gc

AnzahI
Anzahl
Anzehl
AnzahI

*

.Anzahl

Änzah1
Luzahl
Anzehl
lnzahL
lnzahl

Anzahl
AnzahI

Anzahl
AnzahI
.0.Dzahl

.Artzahl

fr

Anzahl
lnzahl
Anzah1

Anzahl

Anzahl

Anzahl
l.azehl
AnzehI

*
AnzahI

lnzahl

Anzahl
Änzahl

/"

A.nzehl

4 5z3r
z 483
2 266
4 ?t+o

66,5

Erzi.ehungsbelstandschaft auf Antrag

261 26 ,61
156 I 212

12g 14 264

29o 20 ,o9
?4,1 5o,o 64r?

auf lnordnung ales Vo!

58 2, 124
6 Beatantl au 1. Januar 1!l! insgeaant

davon

scnäß § 5? ab8. 1 JIG orter § l, .rcc
genäß § 68 abs. , Jf,G

Zugängc 1E BeltohtsJehr
Abgänge ln BcrlohtaJahr
Bestanil an ]1. Dezenber 1975 inage§ant

ilaruntar Eännlioh.
ItrtniterJährige lnsgesa.nt

tlavoD
genäß § 57 ab8. 1 JtG oiler § :l rcc
geuäß § 58 abs. , firc

Bcstanrl a,n

Zugänge ln
Abgäng. lE
Scatand a.n

flanl,Irt€r

1. Janutl 1975

B6rlohtsJabr
BeriohtBJahr
J1. Dezenber 1)'lJ
ulinnl.lohe l[inderJährigc

Beetantl an 1. Janua! 1975

Zugänge ln BcrlohtrJahr
Abgtinge in B€rlcht§Jahr

ilerunt€r durch
Erreiohung bzv. en<lel:leltlge Slcher-
etellung tlee Erzlehungszreoks

,loeglnnenile Frelrl11lge Erziehungs-
hllfe ocler Ftlrrorgeerziehung

Aufhebung auf Antrag elnes
PersonensorgebErechtlsten

}tcuregclung ilca VollJLhrlgkeltsrlterr
Bestend aD 11. Dezenber 1!J!

alarunt€r nännllohe lfiln<terJ äihrlge
Be8tantl an 11. Dezenber 1975 r\
bczogen auf 1 0O0 lflnilerJäihrlge'/
gcführt durch hauptberufliohe
Erziehungsbeletänale

1 127r

88er
24r,
4oz

598
9t6

?47
189

I t69t
,28
891

1 006
84,5

? o19r
t 418

t ?55

1 47\

to4

28?

1 
'426 682

58, 5

or4

3 214

4o
18

16

3'
41

29
12

58
24

,o
42

66,7

389
196
212

?8

16

12

103
727

71 t3

1'
,19
q2q

?o,,

7

I
9

10
11

12

20

,
19

11

,1

88

t6
29
62

91

/" 62r1 56 ,1 58'1 54, 8

iluroh Urteil des

1 1?1

25'
299
1 125

IOOrO 88,o

Erzlchungabe 1s tanal

50 616

29 294
2? 425

1o

1'
14

65

26
26

15

16
't7
t8
19

20
21

22

2'

24

25

26

27
20

29

,o

6726

o'5

tgo 252]^ 10 41,
,82 ?24 9 289

55,? 63,1

2r,4 11,4

52

,9,6

or 1 or7

252

ForuloEe erzle
B 42? 42 19o

? 086 4t 594

,r,g 56,6

19 t, 21 t7

242

,1 Begtanil aD 11. Dezembet 1)'14
,2 11. Dezenbar 1975

), darunter6lnnfis[6trtrintlerJährige
,1 Beetand ea 11. Dezembet 1)'lJ 1\

bezogen auf 1 0OO tinderJährlge '
i) BcvöIkerung.otandt 11.12.1974. ' 2) A11.Fäl1egefährtletrrülnderJli.hrlger,ille8ußcrhelbd.rErzi..hung-.
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I



Jugendhilfe 1975
sowie in formloser erzieherischer Betreuung

Lfd
Nr.BleEen

iles Personenaorgebereohtlgten

12 1 ?O2t
45 9o9
9 858

48 1 ?53
6416 6z,0

nunils chaf ts gerl. chts

10 4z6t

,ot
't2t
1\z
259
,oo

5216 65 16

10

15

6

'19

q,

1'
1B

,5
58

19

16r
18

zl
t1

?7,4

2?9t
21r
9o
94

296

451

261
199

517
6?,1

1ZJr
62
44

141
67 r4

861r
4oo

17o
89r

54to

4rs
,15
26'
48?

6619

275

99
108
266

64 11

1

2

,
4

,6

12

14

ö

18

r1

17

18

17

19

18

116
69 rE

102
615

, "oh
69 r9

172

58

\1

660
69 r7

o'5

2?1

5o

14

15

6

208

?1,6

,7
1'
29

52
49

6?,1

,7
12

0)y
t95
190

188

39

12
131
544

69,4

i)

484

20 728r
20 ?r1

5r,9

4

,
1

,
22

67,6

or1

6

283
65,o

o,?

,,

55 )8?
48 988

,1,9

65

?tt5

61

15t ,oor

5\,1

,2
14?

I 4oB

64,?

or5

72 10

10

ö

10

I

4

4

1

6

6z15IOOrO 12

7

I
9

10
11

'15

16

17

18
19

19

Jugenalg€rioht!

54
5o
55

49
81 ,6

Echaft zusanEen

?6
110

70

z)

21\
85

17

147

1270
26

6 1'
14

4z5t
186

269

142
88, 6

103

36
64

75
84!o

zo

16

19

,6
83,,

,4\
104

230
218

82,1

132

51

75
108

8l ,5

11

5

27
9

88'9

1

1

1

1

Iz
1

,1

621

,3?
298

551r
217

,96

4?,

88

19?r

96
85

505t
59\
69\

264

51

,16 20
21

22

112
145

6 122

1

20

2'

24

25

26
27

28

4
,o

,1
,2
,,
14

1

o'7 ot5 ot2

11145 1 177 591

herlsche Betreururg2)

5 ooz 18o 1811 28 6?0 14 494 20 11or
4 865 18o o28 29 o82 14 oz5 20 o55

,1,9 56,2 51,\ 5r,2 55,5

27 t5 19,6 29,? 13rB 7,9
bclstandeohaft rcgelutiBig und )-ängere Zelt hirduloh betrout rurden.

1 450
4 861

,5,4

-33-
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Schleerlg-
EolsteLn EanburgElnhelt Bunclee-

geblet
E€8tänal€

an ltlnclerJährigen
Zu- unil Abgänge

Maßnahmen der
13 Minderjährige in Frei

l3.t Bestände, Zu-

Nletler-
Eechsen

Lf al.
Nr.

10

11

12

14

15

'16

17

18

19

20

21

22

2 079

1 491

1 555

55J

6it
65r1

59

1 929

531,

91

14

24

72

6215

498

220

71

?8§

48

85'4

?

179

5Or 8

13

1

fr2

/"

,
4

Beetand an 1. Januar 1975

darunter nännliche llintlerjährige

Zttgä'r9e iE B€richtsjah!
<larunter Eännlicho l{luderJährige

AbAänae ln BerichtsJahr

tlenrnter uä.nnliohe lttnilerJährlge

tlavon lnfolge
htlataung

tlarunter DGinnllche trlinderJä]rlge

f,egen
Vo1ljährigkeit ohne reitere
lfaßnahne 1 )

VolIiährigkeit mit rej.terer
![agnahne (§ Zia ;wc)

Erreichung des Erziehungszwecks

darunter nännliche Mintterjährige

rnderweitiger Sicherstellung
des Erziehungszf,ecks

rla:sunter uännliche tr[inderiährige

geistiger oder seelischer Regel-
riclrigkeiten des Minderj?ihrigen

AnzahI

Anzahl

.0nzah1

*

Anzahl

*

Anzahl

AnzahL

lrtzahl

70

AnzahL

1ß

Anzahl

Anzahl

/"

AnzahI

Anzahl

AnzahL

.Anzahl

18 922!,

65 16

6 599

59 t?

? 8?3

59 t?

? ?68

coq,/1,

580

7216

2?9

68, 1

26z

68t?

262

68'7

,4

12

100

74 ro

27

,913

56

6t16

,97

?2tz

581

?4,9

212

6112

288

60!4

284

60r 9

20

2 2gO

69 12

65o

63,1

1 0r7

6r,5

I 02'

6r,1

5

6

7

I

9

1'
27

?4.1

,
Aufhebung auf .Antrag. <Ies

Pers onensorgeberechtigten 116

5? n4clarunt6r nännliche Minderjährige

überreisung an andere
Erz iehungsbehörden

Tod rles trfinderjährigen

Bestand sn 11. Dezesber 1975

tlarunter männLiche Minderjährige

Bestanal sn ,1. Dezembet 1975
bezogen auf 1 OOO Minderjährige 2)

,
1

y'.

1? 649

66 tj
,o5

?8,2

1r4

1 90)

?ott

0'91r1 ot9

2, in / des Bestanales a^rn 1. Januar 1975 y'" 91,, 1O2t9 86' 9 8r,1

*) Ucceu der etrtsprechenden ZahleE für die Fürsorgeerziehung siehe S.{2.
ri i.ii"t"i-lää-l[äe"e" zun 1.1.19?5 ;:ntot1e Neuräseluns aeÄ vottiahrigkeitsartere.- 2) Bevölkerungsstand:
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Jugendhilfe 1975
williger Erziehungshilfe
r.no Abgänge *)

B!€Een

291.r

66'1

16Q

Soro

145

55 t9

144

561,

,2

17

,7
56rB

21

66,?

Lfd..
Nr.

4 665

65 r2

1 ??7

57,1

'1 805

56 ro

1 795

56.o

.\15

,68

,71

52;3

B6
67,6

17

49o

49 rG

4 616

65,8

Iro

1 975

65 rB

642

65,7

50t5

8?z

60r4

172

19,+

245

58'B

115

,9,1

14'

5616

1 742

68r4

1 o89r

65,2

458

55 rB

449

58' 4

4lz
58, 1

1 108

64,o

1 426

65,6

?28

60ro

1 279

6o 11

1 224

59 r4

2 87'
65 t6

1 48tr
60,I

I \82

,7,9

1 462

59 rO

1 457

59'o

, 50,

6o r3

21Jr

6412

81

56 r5

104

58t?

104

58J

194

6319

327

?o,6

118

,5,9

166

6t19

166

61,9

6

18

7212

14

85,?

1

2

,
4

8?5 5

6

7

8

121

9t
85

45,'

41

65,9

2

94

5112

12

,8?

276

2?t

54 16

99

57,6

8

181

50, 8

254

267

255

,2,9

116

60,,

11.

,5t
5l+ 12

28

16

26

50tO

9

88' 9

1

24

45'8

100 9

10

11

12

1'
14

15

16

17

18

19

2

1

t

t5
48, 5

28

82rl

2

1

5

6

55

5

,o6

58, o

1r?

1O5r2

279

58'5

20

21

1r2 1r1 1r1 112 o,?

81,9

or7 1a

Saarland Bcrl1n
(weat)

Nordrheln-
f,estfalen Eeggen Bhclnla^ntl-

Pfalz
Batlen-

Württeuberg Bayertr

,1. 12. 1974.

99,4 88,2 1O1 t?
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r,f il
Nr.

Maßnahmen der
13 Minderiänrige in Frei

13.2 h Freiwillige Erzlehungshilfe

Nletl€r-
eachsen

211 648

61,o6r,o

naoh den

1 tjberrleecne ltintlerJährlge I'nagesant

2 tlarunt€rEännlioh€ lIlailcrJährlge

blg unter 2 Jahren

2 bis unter 6 Jahren

6 bis unter 10 Jahren

danrnter uä.nnllche tluderJährige

10 bls unter '15 JahrEn

tlanrnter närurLiche llinclerJä.hrige

15 blg unter 1f Jahren

rlarunter mäanliohe ltrintlerJährige

1

4

5

5

7

I
9

10

lnzahl

fi

Anzahl

Anzahl

Änzeh1

/,
Anzahl

/"
ÄlzahI

*

Anzahl

/,

Anzahl

fi

ilnzehl

Anzahl

/"

AnzehI

fi

lnzahl

lnzehl

Anzahl.

6 5o9

59 16

2?6

6?,8

51

?6§
156

7112

59

51'6

121

?1t6

8t
65,1

I

59

?14

77 t,
, C96

66 t1

2 618

47,4

12

8r,,
115

?O t4
84

5oro

72

65 ',
82

56,1

2

46

?rt9
128

59, I
272

EZ Z

11

12

1'
14

1'

16

17

18

19

Kinaler eua volIstä.nttlgen Fenlllen

tlaruater nBnnLlch€ llintlerJährlgc

I(intler aua geechleilcnen Ehen

ilarunter Eänn1lohe ltrinilerj ährlge

Kiniler ilaueratl Setr€Dnt
lebentle! Eltern t )

Nl.ohtehellche Kinaler

tlaruDtor Dä.nnllche UlnaI€rJ ä.br18e

To11- unil Ealbraigen

ilanrnter nännliohe f,lntlerJährige

Eeangelisoh

Eathollgch

Sonatlger bzv. ohne Konfesglon

2 486

,9,9

2 05'
58, 8

169

1 03?

50, o

?68

>919

, ,18

2 7?9

412

4o

55 to

27

56 r7

24o

21

1'

4

42

69 rO

11

81t 8

114

11

84

11

?5

6t,,
84

TO rZ

nach den Fanllien

2r,
6r,1

245

60, 8

tlach der Religlons

20

21

22

474

124

,o

.)AmTaSe.lerEntscheitlungüberGer.lährungdertr}eiwilligenErziehungshilfe.
ti äi"iiif. d* ftdoi iur .uroh Krlrgrfoigoa auarinrntlcrg.rlsrsneD Faoil.a'

Wegen cler entsprechentlen Zahlcn

Sohlesrlg-
Holstetn EanburgElnhelt Bunrlee-

geblet
Rellgions zugehörlgkelt

Altersgruppen

Fa.nil ienverhäL tn18 8e

-36-



Jugendhilfe 1975
williger Erziehu ngshilfe
überwiesene Mincterjährige *)

Bremen

15?

6o15

Alter

2

16

75 rO

7'
6815

66

5O'O

verhäItnisscn

,7
62.2

?\
qoq

25

60, o

21

6't t9

zugehörigkelt

Lfd
N!.

1 769

57 t,

2

144

86, 8

?8t

69 
'1

842

41,2

817

57,O

45o

57 t3

5B

242

56,2

202

57 r4

829

8r?

Rz

64o

65rB

;
?6

85r8

898

7115

260

5217

2?O

64 t4

190

58' 9

20

96

61,5

64

54 t'l

414

191

,5

461

56to

180

55,5

149

58'4

5

71

60t6

56

4219

207

240

14

665

5914

241

58,9

220

58,2

1'

106

,9,4

85

6t,5

1 481

,? t9

a

44

2r,
72r1

67j

51r 8

5r'l
4?,,

453

18J

486

55 ,1

4,

909

50,8

190

58, 4

9\2

83

5616

4

10oro

46

50r 9

13

45,5

26

53,8

2'
60, o

6

13

84, 5

13

46.2

27

58

118

55,9

2

50r0

64

5116

52

61 ,5

36

61 r1

49

55 '1

1B

44 ,4

15

60, o

I

2

{

4

E

6

7

56

?3,2

242

61.2

161

42,1

?4

7or1

122

6'l t8

266

5714

9

10

11

12

1'
14

15

16

17

18

19

125

15

17

488327

302

to

20

z1

22,I

7?

16

25

Norilrheln-
Westfalen Eelgen Bhelnl.ancl-

Pfalz
Baden-

lf,ilrttemberg Baüern Saarlanil Be\rlln
(Iree t )

für die 8üraorgeerziehung eiehe S. 46.
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Lfd.
Nrt

Maßnahmen der
13 Minderjährige in-Frei

13.3 Unterörhgung der Minderlährigen

Nleil.r-
!aohsen

Bestand an llinilcrJährlgen
tn I'rclrllIlger Erziehungahilf e
an J1. Dezenber 1975

2 danrnter nännllche Mladerjährlge

I UntergebraohtelllnderJährige
an ,1 . Dezefr,bet 1975

4 tlerunter uännllche Mlntlerjährige

tlevon ln

J Etztehungshelnen lnsgesant

6 itanrnter nännllche UintlerJährige

Anzehl

fr

Anzahl

fi

AnzahL

/.

lnzahl

AnzahI

Anzahl

ÄJlzah1

lazahl

Anzahl

fi

lnzahl
lnzahl

AazahI

Anzahl

/.

Anzahl.

fi
lDzrhl

/,

lnze,hl

/.

1? 648

66tj

16 9\4

66tt+

E 490

l.)

I ?68

10 74'
977

9B

80l

2 265

61 ,o

i\6
719

290

?o\

,7 t7

2 4rB

66,5

922

l'6,5

, 350

63,8

59?

72,2

510

7r,o

4?8

74,?

453

25

44

bJrb

65 r7

zo

64,1

4o

55,O

?9

59,5

,05

?8,2

,04

?8,2

476

?8,2

290

101

8u

6

D

13

84, 5

1'

1 go,

TO rj

1 819

?o,8

1 416

?2,2

8o

I 2O9

12?

6

25

,11

64 r3

252

8r

,9

64

54,7

224

8l ,7
18'

52rt

4oz

7t,o

Ln Eclnen

7

I

9

10

11

12

1'

ilar öffentll.ohen Eand

tlcr trli6cr r \der freien Jugentlhllfc' /

privater gcterblioher Träger

Bcobaohtunga- unil Auffenghoin€n

Sonstlgen EeLnen

Faoilieu to"g"er-t2)
ilarunter uännllohe llinclerJährtgc

.flgener fa.nt11e2 )

lr"ra"r Pa.u11tc2)

Soaetlger Unterbrlngung

ln
14

15

16

9

o

35

6?

2

17

18

Nl_cht untorgebraohte lllnilerJährlgc
a,n J1. Dezenber 1975

ttarunt€r näanliohe llnderJährlge

19

20

21

22

Von clen untergebrachten trllnilerjäihrigen
ui ,1. Dcrcabcr 197J
standen 1u elncn
Berufsausbildungeverhä1tnj.s oder ln ala.r
sonrtlgea beruflicben Bildung

ilarunter ntinnliche XlnilerJährlge

Arbe 1t sverhäI tnlB

ilanrnter nlinnliohc lladerJä.hrige

Zuaaoncn

alannrtor Dtianlloh€ trlnderJlihrlge

'100, o

26

?1,1

,,
66,?

59

69 15

2'
24

Zahlen für die Füreorgeerziehung sirhe S' 48'
) Ein6ch1. BerufsausbildunS6- und Arbeitsetelleu

Sohl€srlg-
Eolgtein Ea,nbur6Einhelt Bunilea-

gebletArt tle! Unterbrlngung

') Uegen der cntEprechenden
t)Gcm.§5lus.4JwG.-2
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rrT.m?,r{F!(H

Jugendhilfe 1975
wrlliger Erzienu ngshilfe
in Freiwilllger Erziehungsr,ii"')

BreD6n

,o6

58ro

,o6

68ro

z?6

58'5

42

180

,4

2

7

20

TOrO

20

85,o

1

,1,,

21.

?8J

496
65 rB

4 294

66,6

1 OO1

66,1

717

169

75

142

56r1

165

7or1

266

51to

6t1

62 19

I 742

68,4

1 64'
Aoz

I 245

71 r1

225

161

51,\

1 108

64,o

1 072

54 t6

849

54,1

,6
80, o

2 875

6616

28W
66,?

2 264

68,7

256

1 741

'267

6

14?

35?

5r,2

222

1)'

73

28

,r,6

518

72 19

20,

58 ,1

7t+1

58,8

t 501

6c.,,

1 46?

60,,

t lro
60 19

101

122

,,

,6
61 r1

8??

,i,2
?8

,8t5

955

,3,8

167

65,,

21

5? t1

20

4

?5,o

t1
61 ,1

7

4219

18

,? t9

2?9

68,5

252

56r3

18?

71 t7

z)

25 rO

1?

41

?1t2

44

56rB

Lfd
l{r.

19\

63 19

190

6117

I

2

,
4

5

6

414

2 529

18

,1

299

886

65,8

97

715

17

2

23

171

64,7

219

2 782

129

11

58

223

52rO

265

818

16'

1'

146

ö

?2

69

t+6

32

7

I
9

10

tl

12

1'

1

1520

27

4?

116

9

14

15

16

1t5

38

Z

qq

qll c

6?

?6,1

7

85,7

74

210

7o '5
58

67 12

17

88'9 18

268

69 rB

19

20

21

22

2'

Norilrheln-
f,estfalsn Ea!a€n Rhclnlantl-

P?alz
Batlcn-

Wilrttenberg Bäycral Saarland Ber1ln
(wcst )

77,O

-39-
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Sohlcsrlg-
Eolctein EaoburgElnhelt Bundcs-

geblet

Dauer rler Erzfuhung
bzr. iler EcLuerrienung

l[onete bzt. Jahr€
Anzahl al6r

beanaprrrchten EeLne

Lfd
Nr.

Maßnahmen der
13 Minderjährige in Frei

t3.4 Aus Freiwiffger Erziehungshilfe endgültig entlassene MrlderJährige nach der Dauer

Nleder-
lachaen

/,2

Entlagsene lln«lerJährlgs lnsgosamt

ilerunter nännlich€ IintlerJährlgc

bie 1 Jahr

tlanrnter ntinnl lohe llinilerJ ährige

äber lbls 2Jahle
daruntor närur1lohe llinilerJährige

übcr 2bl! lJahre
danurter uännl.lohc linilcrJ ährige

über Jbte 5Jahre
über 5 b16 '10 Jahr€

ilbcr 10 Jahre

O f,oaatc (kelne Ecimerzlehung)

b16 6 lloaBte

itber 6 llonete bls 1 Jahr

ilarunter 6ännf ls[6 ltrlnderJährige

{lber lbis 2Jahle
alafiuto! [äanlloha lflnclerJährlge

ilber 2bt! SJahre
llbor rbls 5Jahre
ilber 5 bis 10 Jahe
ilbcr 10 Jahre

6

19

51

6zr7

91

59 r1

44

)q

)4

1

44

56

6o,7

59

5?,6

45

50

2'
7

7 213

59,7

4 958

1 
'1?
485

242

284

60 19

159

B4

22

19

?89a)

61 r1

naoh iler Dauer

1?O

58'8
21'

6r,4
15'

5g, g

114

104

15

nach der Dauer

49

71

12'

55 19

208

60 16

157

102

69

10

uach aler lnza.hl iler

?40

61 rB

519

150

44

2?

Ärzah1

Arzahl

fi

^nzahL
fi

Arrze,hI

/"

AEzahl

lnzahl
l'trzalll

Änzahl

lrtzahl
l!zeh1

/.
Anzahl

fi
lazahl
Aazahl

lnzatrl
Anzahl

lnzehl

/"

Anzahl

tlLzahl

lnzahl
.0nzah1

7 51t+a)

qo z

1 611

94 15

I 94o

52,1

1 
'28

58'0
1 218

1 00,

2t4

321

914

1 o94

52,6

1 858

,5,6
1 l18
1 017

8o5

175

262

68 r7

284

60 19

,
4

5

6

7

I

9

10

1l

69

61 r8

82

59 r8

54

?2,2

,,
2'

1

9?

5215

6z

54,8

4.,

65,1

51

24

7

12

1'
14

15

16

17

't8

19

20

21

22 Unter tlca entlessenea ll.ndcrJilhrlgcn
hattea Eeiucrziehung

2, danrntErnännlichetintlerJälrlge
ilavon bcansprrrchten

24 1 Eeln

25 2 Eeiue

26 I Eelue

27 4 und nehr Eefute

255

58,4

195

45

11

5

r) Ucgen clcr entsprechenden Zahlen für die Für6orgeerziehung eiehe S. 50.
.i In-Ni"d""eachsän bei J tandesjugentläntern ohne Abgänge zua 1.1.19?5 infolge Neuregelung dee VoIljährigkei
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Jugendhilfe 1975
williger Erziehungshilfe
der Erzlehung bzw. der Helmerzlehung und der Anzahl der beanspruchten HeiYle

Bremen

)

I 795

56 ro

449

51 ,2

509

4212

,o2
52t3

257

215

4'

1 669

5619

872

60r4

195

55,9

2ro

56r1

169

6t,,
140

118

20

8zz

6o,?

,rt
18,

55

51

412

58,1

414

59r7

268

27

1 224

59 14

104

56 t?

252

57 t1

254

54,?

268

259

8?

I 20'

59,\

7o0

127

128

48

1 45?

59 rO

I 420

qo n

o58

257

65

29

104

58,?

58'4

166

6r,9

160

6215

Lfal.

ll

Nr

144

56t3

iler Erzlehung

28

45r4

48

5o'o

,5
62'9

19

14

144

56J

106

,1
7

2

der Eelnerztehung

be.-cpnrohten Eelue

2

96

52r1

111

57,2

116

,7,8
62

4,

9

1?o

51,8

37'
51 ,7

331

59,8

189

144

48

21

61 ,9

,1
51 ,6

zo

61 ,5

18

B

12

8r,,
29

,5 t2

4,
5811

4?

,1
4

,
4

5

6

7

I
9

10

10

16

25 ro

48

50tO

,8
19

1t

126

,19

309

4r,7
47'

57'1
212

174

147

trq

5o

1r7

112

5O 19

210

61ro

131

118

98

16

21

t7
69

50 17

118

54r2

97

46

41

8

21

69

9?

54 16

218

,?,8
214

262

245

?8

t7
177

2r2

55 t2

t81

,2,'
116

1?8

116

18

,
4

14

5orO

,1

5116

26

18

8

5

27

15

60 ro

27

51 ,9
42

25

21

,

12

1'
14

15

16

17

18

19

20

21

101 22

25

100

75

19

2

Bayerat Saarla.nd BerIln
(weat)

Nordrhsln-
Westfalen f,€sEen Bhelnlantl-

Pla]-z
Baden-

lf,tlrttenberg

altcrs.

1 281

2?6

91

17 19

-41 _

62

4,

,2
2'

24

25

26

27



Lfd.
tir

Sohleswlg-
Holst€1n Eanburg

Beständ€
an l[lntlerJäihrigen
Zu- untl Abgänge

Elnhelt geblet
Bundes-

Maßnahmen der
14 Minderjährige in

l4.t Beständer Zu'

Nleiler-
sachsen

2

Bestanil an 1. Januer 1975

darunter nännllche Minderjährige

Zugänge ln BerichtsJehr

rlarunter nännliohe }lintlerJtihrige

Unter den Zugän6en raren iibcr-
reisungen regen G€fahr 1n Verzug

Abgärrt. 1n BerichtsJahr

ilen:nter Eännltohe llinilerJ ährige

davon lnfolgc
Aufhebung tler vorläufigen
Füraorgeerz lchung

Aufhebung aluroh Ausaetzung
des Vorfahr€ns

überfühnrng In cndgültige
Pilrs orgeerzlehung

ilberreisung a,n a,ndere
Erzi ehungcbehöralen

lfod tles llinderJährigcn

YollJährigkclt rur 1. Jenuu 1975

Boctud u ,1. Dctrnbcr 1975

drrunter lllDnlloh. IlnderJährlg.

Bcltanal en 11. Dererbor 1975
La / det B.strEal.. en 1. Jeaurr 19?5

Beltand a.n 1. Januar 1975

rlerunter uänn1lohc lllnderJähri8e

Anzahl

Anzahl
,/.

Anzahl

Anzahl

fi

AnzahL

Anzahl

Anzahl

Anzahl

AnzahI

AnzrhI

ln.drI

/.

*

lnzebl

Lnzahl

lnzahl

lnzehl

1 OOOr

55,4

I 50?

5?,1

1 495

'l 6?,

,? t5

20,

52r2

1r,
56,4

1r,

2?6

54,?

19?

5'

5o

5oro

4l+8

59 rB

210

55t?

20,

19r

52t6

6,

,6§

6o

59,o

1t

41

24

58,'

16'

6611

fi

Vorläufige Für

119

,r,8

249

64J

54 248

,
4

,

5

7

I

9

'lo

1l

12

1'

14

1'

16

2?g

68

1 2rg

14

1

5'

8r4

,4J

8,,4

26

,

2t

,

z9t6 1261,

21?

65,4

.tg?

1r1

55,O

12619

Entlg{lltlgc Filr

1 
'19

64,6

1

6

17

18

19

20

21

22

rt

/,

6 gzzr

61,,

1 526

6214

1 41?

54

54, 1

48

250

?o,4

228

Zugä.nge iE Berl.chtrJahr

itarunter rännllohe lllntlerJährlgr

Uater ilen Zugängen ra.ren
überrelsungen genäß § 6a .rrc

ilberralsrurgen duroh
g€rlohtlich€r Urtell 6

FuBnotc rlcbo S. 44.

-42-
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Jugendhilfe 1975
F{irsorgeerziehung
uncl Augänge')

BreEoD

aorgeerziehung

16

8t t,

11

)6,4

11

19

68,4

'17

8

50ro

50r0

eorgeerzlehung

?4

?)rA

2'
6o r9

19

Lfd
Nr.

,60

,6J

582

,r,6

,8o

,85

56r6

,5?

51'8

99t2

1@'
6619

601 5

462

\5
48' 9

104

54,4

81

60r5

21

58

5g, g

151 t1

55'
64,?

84

6?,9

,8
56§

1)r
,?,6

10,

46,?

16'

5r,9

161

192

48,4

1ro

?8

5?,?

?4,,

1 429I.

5?,9

197

55,8

1?1

1'

92,'

,5
6z19

,,

42

?1,4

>,

6

66t?

4612

198r

68,?

,7
?5 t?

29

?5,9

,1

61,,

,
IOOtO

10t]

62

5,r,,

2?

?Or4

11

,

1

2

,
4

5104

85 7'
91,464,?

85 6g

9l+

5815

?6

60r5

? 11

51

49 to

6?,, 40ro

84'5 9019

5

6

7

2 ,1

9

4o

'1

1218

'l

,9

92

,,

4sz

I

9

't0

11

12

1'

14

1)

'16

2

6?

2,

29

102

8964

20

4gg

4

122t
62t?

61 ,8

?49

62i

114

64,9

90 ,2

1'l

18

19

21

20

5

Berlln
(wcst )

Bailen-
WürttsEberg Bel,€1ar SaarlentlNortlrhela-

Wectfalen Hessen Rhelnland-
Plalz

,, 12

-43-
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EanburgBunrleE-
gebiet

Schlesrig-
EolateinEinhelt

Bestäntte
an MinrlerJährigen
Zu- unil Abgänge

Lfat
Nr.

Maßnahmen der
14 Minderjährige in

14.l Bestände, Zu'

Nieder-
aechaen

nochr EnclSüItige

9? ?r5

6119 591,

95 729

59,1

Abgänge

darunter nännliche Mincler jährige

davon infolge
Entlassung

darunter mäzrnllche Minderjährige

wegen
Yo1ljährigkeit ohne weitere

trfaßnahme

Yo1liährigkeit mit weiterer
Maßnahne (§ Zla Jwe)

Erreichung des Erziehungszwecks
anclerweitiger Slcherstellung
des Erziehungszwecks

geistiger od.er seelischer Regel-
wiilrigkeiten des Minclerjährigen

Aufhebung unter Vorbehalt des
Iliderrufs

Abgabe an andere Erziehungsbehörden

Tod tles Mintlerjährigen

Bestand ail 11. Dezember 1975

darunter männliche Minderjährige

Sestantl afi 11. Dezember 1)lJ
in y'o d,es Bestandes an 1. Janwar 1975

y'"

/"

AnzahI

I,]jIza}]L

AnzahI

Al)zahl
Anzahl

Anzahl

Anzahl-

Anzahl

Anzahl

Anzahl

I'nzahl
%

.[nzahl

l,tzahl

.Anzahl

*
Anzattl

12

26

4

5 128
65 12

, 420

60r l

, ,?8

60ro

1 882

,o,
56,1

,o2

56ro4
64t2

5 489

12'
68

29

24

,2

2
48

1'

5

1

I

49'
619

285

5?

208

28
48

18

9

10

11

12

4

1

1

2

1

t)
14

,55
60t6

?4,1 79 12 8o,o 6r,2

Yorläufige uncl en<Igültige

1841 1 4r8

54,? 6r,?

88 ,12
62,5 55,4

116 ?65

62t1 58.,

156 98'
6r,4 68'4

or4

84, 8

ot5

58' 5

112

66,?
8r4

70 19

15
y'"

15

17

18

19

20

ZI

Bestentl aE

clarulter

Zugänge ln
darunter

AbgEinge ln
clenrnter

Bestantl sJo

tlarunter

1. Januar 1!l!
nännllohe Minderiährige

DerictrtsJahrl )

nännllohe uinaer;ätrrige I )

BertotrtsSatrrl )2)

nlinnllche uinderjährige 1 )

11. Dezesbar 1915

näanl iche llintlerJährige

/"

/"

7 922r

6?,,

1 8?4

60,2

, 8t4

59,'

5 962

6r,6

651

,? t5

146

58§

,82

,6t,

415

59 rOfi

24 Beeta.nal a^u ,1. Dezenber 1975 a\
bezogon euf 1 OOO llinderjährige'/ lnzahl

25 tn 76 aae B€ata.Dales a.to 1. Jaauar 1975 f

.) Ucgcn ilcr cntaprcchcndea Zahlen für ilie llciuilligc Erzichuugshllfe elchc §'
ri ouic illc aur rä"raorrgr" ln cndgtlltlgc Filrrorgeorrlehurg {lbGrf{lhrtsn fln'lerJ

or4 or 6

?5J 6r,?

,4,
lihrigen. - 2) Daruntor 5!{

-44-



Jugendhilfe 1975
Fürsorgeeziehung
und Aogänge * )

Bremen

Filrs orgeerzlehung

62 65'

66,1 6zG

62 652

62 t16611

Lfd
Nr.

,r1
51ro

,ro
61 tz

194

51

47

26

2

,o6
69 16

,98

6r,5

129

66,7

,5'
60r,

,74

67 16

Qr3

62.5

'177

591,

174

59 rB

247
64,8

,80r
6'tt8

120

65to

204

58'8

296

65,2

o13

?7 t9

t85

59,O

t7,
58'4

498
65,5

66,5

7&zt

62to

156

59,6

41o

,815

,28

64to

ot2

6z,5

510

58'o

246

6,
1r7

42

6

6

7

,
1 116

57 t5

1 534r

57,2

212

6o,8

552

,7,8

1 194

5? t5

or4

??,8

112

69 16

112

69 16

5'
58,2

95

58r2

,4
?r,5

54'8

9'.i

65,9

,2

59 14

85

591,

,?
?5t?

orl
40,?

2

494

,?,?
,
4

6?

33
,1

22

q1 2?1

92
18'

9a

16

224

8o
4,

20

6

6o

11

2'

't6

2

4z ,

?

6

1

2

4

,

,1'l 12

6

7

I

9

10

11

12

,,
?7,1

1 448
6619

12'
6919

211t

?o,1

,9

66,?

,121

6914

129

69'8

or4

61 11

15

14

42,, 9o,7

Ftirsorgperzlohung zusa,Emorl

tE 2 ?617 ?8,1 62r1

16

17

18

19

20

21

21

15

24

90

?4,4

17

41 12

64

67 12

4,
?211

ot2

4?'8

't 96,
55ro

62'

55,5

?81

60r l

1 8o5

6r,9

or4

92to

AbgäIrg. zun 1.1.1975 lnfolgc treurcgeluag rlea VollJEhrigkeitealtcrB. - J) Bcvölkerungratandr ,1.12.1974.

Norrlrhein-
tf,estfalen Eegsen Bheinlauil-

?talz trürttenberg
Baden- Bayern Saarland BerIin

(rcst )

-45_
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Lftt
Nr.

Maßnahmen der
14 Minderjährige in

14.2 ln Fürsorgeerzieh[ng

Nieder-
gachaen

2

Überriegene Mlni[erJährlge lnsgesa.ut

daruntor nä.nnliche trlinclerJährige

big unter 2 Jahren

2 bls untor 5 Jahren

6 bie unter 10 Jehren
<larnrnter nlinnllohe Uitrd€?J ähr18e

'lO bls unter 15 Jahron
darunter nä.nnIlohe trllntlerjährlge

1l bla unte! 17 Jahren
danrnter nännllohe trtllntlerJ ährige

Kiniler aue volletäDdlgen Faoilien

ilarunter [ännliche tr[intlerJ ä.hrige

KLnd.er eua gceohledenen Ehen

rlarunter nännliohe trtiailerJährige

Kintler dauerrrd getiennt lebencler
Eltezrr 1 )

l{ichteheliche Klntler

ilenrnter Eännll'ohe llinderJ ährlge

VolI- unil Ealbvalean

denrnter uännliohe llinilerJ ährlge

Evangellaoh

Katholl.oh
Soastlg.r bzt. ohne troDf.8lioa

/,

ÄnzahI

A.azahl

Anz&hI

Anzahl
/,

AnzehI
/"

AnzehI
fi

Anzahl

/,

AnzahI

/,

Anzehl

Anzahl

*
lnzahl

/"

Lnzahl

lnzahl
Ä.azahI

1 816

60ro

145

58,6

87

62r1

1

IOOtO

29
8zr8

5?

5A19

,2
,6J

,1
64,,

,o8
6419

nach ilen

12

91,?

145
?o,t

111

5?,6

neob ilen Fanlllca

146

6?,1

?6

64,9

6

,4
5219

46

6512

,
4

5

6

7

I

9

10

,
12

?4

71,O

827
65,'

918
54 r1

68
6o,,

7?

5?,1

6?

70r'l

4,
46r9

4

19

42t1

12

50'o

121

8

16

11

12

1'
14

15

861

6r,,

4ro

60rz

96

254

5o'o

19'

,6,9

16

17

18

19

9

10

?o,o

5

Soro

naoh tler Roliglona

4220

21

22

996

690

150

6

,9

216

,8
,4

ln ragc dcr rlcht.rlichGn AnoralEung ilcr trllreorgcorzichuug' ucgcn dcr eatsprcchcniha zahlcu für dlc 8re1-
ffniäif. der Klndcr aua durch lG.lcgafol6cn euacinentlcr6criEscncu fenillcn'

EanlqlgBuniles-
gebiet

Sohlesrlg-
EolsteinEinhelt

Re llgions zugehörigke i t

A1t€16gruppon

Faml I ienverhäl tnis se

;l

-46-



Jugendhilfe 1975
Fürsorgeerziehu ng
übeivrriesene MinderJährige t

B!enen

'17

41.2

Alter

5

40ro

12
4l '7

verhäItnlaaen

,
20rO

t
60io

1

5

20rO

I

IOOtO

zugehörigkeit

Lfd
l[r.

620

55,6

18
8tt,

280
61 t1

49'4

t6
60r7

114

,4,4

,4

80

41r'

56

5116

,o6
281

t,

129

66,?

1

IOOrO

46
80,4

82
58,5

62

6?,?

2?

??,8

119

65r5

9
IOOrO

66
62t1

44
67r6

1r?

59t1

t
,,,,

71
64r8

6,
54'o

69

62,'

,,
57 16

11

8

50rO

16

Soro

64

6t
10

208

60,1

,
12

,o
5rt,

9'
6\'5

4?

159

2

,9
66,?

16

68, I

25
65 12

,
66,7

40,o

2?

5119

I
62r5

?

5? t1

12

50to

I
Soro

,

2

,22 68
,?,4

'19

47 14

,
4

5

6

7

I

9
10

48

6416

,8
6112

?8

61 ,5

,?
67 16

11

8r ,8

14

?1r4

6

18

55 t5

16

6215

5

19

68,4

8

62,'

18

5'
5019

22

59r1

1

10

11

12

1'
14

1'

16

17

18

19

ZU

2'.i

22

1515

,
rllIigc trzichungrhlltr richc S. ,6.

88

,8

10

26

,

52

6,2 6

64

Nordrheln-
Weatfalen Eessen Rheinlancl-

PfaIz
Baden-

Wilrtt6nb€rg Bayerrr Sasrlantl BerIin
(west)

-47 _



IlanburgElnhelt Bunrlee-
gebiet IIols tein

Sohleswig-Art der llnterbringungLfd
Nr.

Maßnahmen der
14 Minderiährige in

14.3 Unterbrlngung der Minder

Nlecler-
sachsen

Bestanil a^n MlnderjäIrigen
in tr'tirsorgeerziehung
a$ ,1. Dezeubor 1975

2 clarunter nännliche tr[lntlerjährige

Untergebrechte trflnclarJ ähri ge
a'n ,1. Dezembet 1)'lJ

4 darunter uännliohc MtntterJährlge

devon ln

,

/"

fi

Atrzah1

Anzehl

AnzahI

/"

Alzehl

lnzehl

Ärzahl

Anzahl

Lnzahl

Anzahl

/"

.ä-DzahI

.AnzahI

AnzahI

ADrrbI

/.

5 962

6716

, 591

64 tz

, 992

6r,1

415

59,O

412

59,O

,18

59 11

6,
6r,9

,
66t?

2'
8er5

84

5r,5

10?

59rB

156

65 14

155

65 rB

985

68r 4

926

69,'

6zB

71t1

9'.1

,r'l

,6

6

'11

195

61ro

1\5

5O

,6

59

54,2

144

?6t4
119

69 t2

,o,
?2r6

,
6

Erziehungaheinen lnegesant

danrnter uännliche flnderJährige

tn Eelnen

rler öffentlichen Eanil

dor Träger der freien Jugentttrilfel )

prlvater totorblloher Träger

Beobachtungs- uncl Auffanghelmen

Sonetlgen Eeimen

FaoLtien lr,egesa.rt2 )

ilarunter näan1iohe MlntlerJährlge

1n

elgenor Paultte2)
c\fremder Fa,ui1lc-'

Sons tl6er Unterbringung

lllcht untcrgcbraohte llintlerJährigc
rn 11. Dczrnbor 1975

ilr::trntcr aännllohr llindcrJ ährlgc

Von dcn untergebrrohtcn IlnderJäbrlgen
aD ,1. Dotenbcr 1975
Etrailcn 1E elneD

BerufrrurblldunSlv.rhäItnl. oale! lD e1n€r
rourtlgen bcruf llchcn Blltlung

drrunter nännllchc llnilerJährlge
Arb6 1 t!v€ rhä1tnl.
tlrruater aännllohc lliDalerJährlg€

Zu!8DDeI

dgruator näanllohr llnilerJährlge

115

65 15

91

1'

10

2

1

t1
67J

29

2

.5

1

7

I

9

10

11

12

1'

909

2 959

124

29

144

1 25O

61 ,,

914

,r6

1?6

t?1

55rO

9?1

?1tB

619

67,?

't 590

?o,2

28'

,5

5'

10

,1

14

15

16

17

18

19

20

2'.l

22

2'
24

lnr.hI

fr
Aazebl

/.

Anze.hl

rt

*\ Ucrca dcr tntsprcchoadcn Zahlrn für dic Ilciwilligc Drzichungahilfc elchc S. ,8.
1, CGn: § 5 fUc.4'JyC. - 2) Einrchl. Bcrufaauebllduuge- und lrbcitastcllon.

1?

82r4

16

68,8

,,
?5,8
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Jugendhilfe 1975
Fürsorgeerziehu ng
jährigen in Fürsorgeerziehung *)

Bremen

4t

?2,1

,9
?4,4

2t

?r,9

75 rO

11

4

5O'O

7

7114

8

?5,o

19

7rt,

[,fd.
Nr.

1 80,

6r,9

't 624

64r8

1 060

6612

2t,

82,

2

'12

?1

45,

60' 9

181

55t2

,o2
?1,8

221

74,?

52'
?4,2

,74

6? t6

,r6
68,5

212

70,8

68

119

2'

21

98

6r,t

,8
60r5

296

6512

2?2

66,2

211

68,?

528

64ro

510

64,?

66,4

52

294

17

2

16

100

61 ro

1 194

5? t5

129

69 rB

128

69,'

9o

6? '8

,o
66,?

IOOiO

25

68to

7

7114

,2
58, I

,?
?5,?

,?
?5,?

to
?6,?

21

188

2

1

4

4?

51 r1

1 152

5? t6

891

5?,6

28

8rB

25

4

20

2'.|6

60tz

116

100

21

42

54'8

5

1OO!0

,6t

,
4

5

6

25

6t

2

22

,,,
98

28

40

24

54r2

?2

28

29

18

44r4

7

I

9

10

11

12

1'

14

15

16

17

18

14

11

5

2

12

65

,, ,
I

7

9s

,|

4

27 1

4

,4
6?,6

I
,? t,

4z

6't,9

5O

Soro

18

81,1

58

8or9

10?

74r8

,9
69 t2

146

?r,t

8

?5,o

12

?5tO

20

?9,o

?54
63,o

47

48'9

,o1

50,8

19

20

21

22

2'
24

Norclrhein-
tJIes tf alen Egsaen Bheinlancl-

Pfalz
Baclen-

Württenberg Bayern Saarlantl B€rIin
( west )
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Einheit Buatles-
geblet Eolstein

Sohlesvlg- Eamburg

Dauer der Erziehung
bzr. cler Eelnerziehung

tr[onate bzt. Jehre

Anzahl cler beanspruchten Helne

Lfd
llr:

Maßnahmen der
14 Minderjährige in

14.4 Aus Fürsoigeerziehung endgültig entlassene Minderjährige nach der Dauer der

Nletler-
sachaetl

1 EntlasseneliiniterJährige lnegesant
2 clarunter nännliche l[inilerJährige

AnzahI
/"

Anzahl
/.

lazahl
/"

Anzahl
fi

lnzahl
Änzehl

Anzahl

Anzahl

Anzeh1

Anzahl
/.

Anzahl
,/"

Anzahl

Anzahl

AnzeäI

ÄBzahl

lnzahl
f

lnzahl
.l'rzahl

lnzehl
ADzahl

, 4o8r)
59,?

,6,
5r,,
7r,

5),9
742

,61,
?64

588

216

180

288

4o4

5?,2

862

,rt7
629

,'12

,77
156

t 228
,919

1 9O'r

828

289

160

,25
57,'

25
48,o

7'
4217

9'
5r t9

82

46

4

8

15

,9
5'l t7

109
48r6

69

,1

,2
2

,1?
5?,4

108
67,o

21

52r4

,8
65'8

,1
58r 1

14

4

?,
44ro

,t02

52rO

'lro
62,,

126

60

14

50?t)
58' 8

nach rler Dauer

,
4

5

6

7
I
9

10

11

bls I Jehr
der:trnter nännllohe trlinderJährlge

über 1 b18 2Jehre
darulter nänntlohe MintterJEhrige

über 2 bls lJahre
clarrrnter Dännll oho trfilnderJ lihrige

über I bls 5Jahrc
über 5 bls 1O Ja.hre

ilbcr 10 Jahre

O llonate (keine Eelnerzlehung)

ble 6 ![onete

ilbcr 6 Xonate bia 1 Jahr
daruntcr nänn1lohe llinderJährlge

ilb€r 1bl! 2Jahre
ilanrnt€r ntinnllobe lllnderJ ährige

über 2bia lJahre
über rbl! 5Jehrc
tlbcr ! bla 10 Jahre

übcr 10 Jehrc

Untcr dcn entlagsenen IlailerJährlgea
hatten Eetnerziehung
deruate! uännliche llinilerjährige

alavon b€aslPruohten
1 Ecin

2 Eotuc

) Eelne

4 uDd Drht EeiDe

12

1'
14
15

16
17

18

19

20

21

10

10

furo

,7
6?,6

5'
14

4

aach aler lnzahl iler

nach tler Dauer

,'l

,,
64

5?,8

14?

56t5

122

?o

29

11

476
5816

,22

106

,'l
1?

22

2'

24

2'
26

27

108
65ro

2r8

76

,?
l+2

21

8

,

.) Uctoa dcr cntappchcnilcn Zeh1cn für dic trbeiwilligc hzirhun6ahllfc aloho S.--40.
ri i""ri.a."ceohala boi ] LendccJugcnitäntrn ohac Abtän6c nn 1.1.19?5 lnfolgo lourogcluag tlca vorrJährigkoita
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,,1 _''

Jugendhilfe 1975
Fürsorgeerziehu ng
Erzlehung bzw. der Helmerzlehung und der'Anzahl der beanspruchten Hefne*)

BreEen Lfd
Nr.

64
6?,2

der Erziehung

5

Soro

12

,8,,
20

Toto

19

8

5

9

11

54§
16

6zr5

15

6

2

744
60,8 50,l+

28

4614

,?
64 19

52
48i 1

?9

89

46

15

40

4,
51 r1

6?

95,2

4?

62

49

26

116
61rt

't9z
59,4

21

5214

52
57,?

,5
45,?

48

,1

5

9

14

18

7212

4?

,5 t'
42

,,
22

?

18'
59,6

,8,
58,2

514
57,7

112
69,6

86

591,

1?

6417

15
66,?

28
60,?

19

It

,

I
25

9

5516

21

?1,4

14

,
,
I

,51
2

S\

7'
65 rB

211
,o,7

160

58' 8

158

't lo

,2

25

50ro

62
50'o

6o

5rt,
79

94

65

16

17

,5
54,'

72
55,6

58

66

?o

,1

,69
58to

6,
58,?

84
58.,

109

50r5

116

125

,7

,7
,1
46

58,?

1'.1,

54 ro

91

108

81

2?

12

58'5
2'

56to

24
62,'

24

17

10

4

'6

2

5O'O

25

56.o

24

24

1?

10

108

69 14

65

28

11

4

,
4

5

6

7
I
9

10

11

tler Eeinerziehung

4?

88

129

59,2

208
55 18

114

7'
68

2'.i

12

1'
14
1'
16
17

18

19

20

21

bealrspnroht€n E€lDe

59 69?

54,4 6.t t4

456

19'

,6
12

151

110

68

40

49?

5? t5

,18

1r?

,2
10

?8
6o,,

,6
'tg

12

11

22
2'

,9
18

124

108

56

48

24

25

26

271

Nordrheln-
f,egtfalcn Eeagen theinlend-

PPalz
BatIen-

WürtteEberg 3aüErn Saerlanr1 (west)
Berlin

eltcrc.

115

41

18

9

-51 -



Enalgüttig
entlassene llinderj ährige

nlt Eeinerziehung
insgesa.nt

zuaEDmen
männ-
1i ch

nänn-
Iich

weib-
1i ch

/, Anzahl.Alzahl

Dauer der HeiurerzLehung
Monate bzw. Jahr€

Maßnahmen der

15 Aus Freiwilliger Erziehungshitfe und aus Fürsorgeerziehung
nach der Dauer der Heimerziehung

Lfd
Nr. 1 Hein

9?

9

zus anmen

%

Frolr1lllgc

6?,5

1 bi6 5 llonate

2 über 5 !f,onate blg 1 Jahr

J über 1 Jahr bis 2 Jahre

4 über 2 Jahre bis ) Jahre

5 über , J8,hre bis 5 Jahre

5 tiber 5 Jahre bi-s 10 Jahr€

J i.lber 1O Jahre

Zusanmen

b16 6 üonete

10 ilber 5 tr[onate b18 1 Jahr

l't über 'l Jahr bis 2 Jahre

li über 2 Jahre big I Jahre

1, itber 5 Jahre big 5 Jahre

14 ilber 5 Jahre bls lO Ja.bre

15 über lO Jahre

45, 461 914 1oo 40, 406 8o9 88'5

5?' ,1g 1 o94 1oo 489 418 92? 84,7

1 org 829 1 868 1oo 8o4 622 I 426 ?6'',

8lg 499 1 
"8 

1oo ,8' 
'2o

,79 158

90,

5r?

,2?

,9

52rB?o4 ,1' 1 017

580

118

211

24'

1Oo 2r5 "t47

40r6

2212

,?8 67,1

,8o 6014

241 4?,1

12' 1216

29 1816

1go1 5819

,56 27,

,48 164

269

89

1 gr2 1 296 
' 

228

806

't?6

226

58

100

100

100

'too

2ro

,o

I

9

4 ,o8 2 90' 7 21' 2 918 2 o5o 4 968 68'9

Fllrrorgo

159 129 288 1OO 1r1 100 2r1 8O,2

1?' 4o4 1oo 181 1r8 
'',t9 

?9'o

t82480 862

629

,12

,7?

156

100

100

100

100

108

6?

,r5100

168

84

15

7'

,9

14

?541 14?16 Zuceonen

-52-
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Jugendhilfe 1975
endgültig entlassene Minderjährige mit Heimerziehung
und der Anzahl der beanspruchten Heime

Davon raren ln

2 Eolncn

nänn-
11oh

,lnar,bl

ErtlchunlBhlLf.

Lfd[r.

41

72

17?

1?9

21'

200

,9

91?

11

21

1r2

11968

1r?

122

100

85

19

60o

49 9o 9'8 7 4 42

2

or4

6 ot5

I

14o 1218 12 9

,r4 17 t9 4? 29 Z6 4,1 11 21

?t5 21 1'

'17

18

15

5ro

4rg

8r4 'tG

1211

17 tO

2619

4

,o1

,1'

28'

54

48

6o

224

16'

1?6

1ro

55

82B

22,5 56

JO,8 ?9

,5,4 89

torT ,1

16r7

15

2

14 19

2610 1?

26'2

3414

,9,8

,9,'

44

,8

26

15

16'

100

t2

,4

5o

?9

,?

242

1r7

215

4'9

9'8

21 rO

7t4

1t4

112

2r1

4'9

6r1

10,6

1912

,

4

5

6

7

0

11? 1115 
"

115 1413 61

46 2611 zz

'1 r17 21tO 
'21

485 6r? 152

5 1r7 2

9o

altt.hurg

24

,2

120

8,

12t

10?

,6

525

24

28

104

82

,,

4,

19

,5'

,

520

2' 42

29 5'

26 6'

19 64

21 42

124 289

4

5

2

2t

9

18

,1

,2

40

,o

160

10

15

12

11

1'

65

zo

29

1?

9'

24

,?

49

21

165

10

't1

12

1'

11

1'

-53-
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11ob

r€1b-
Ilch tutaüDenreib-

11ch zu6e[Dall näna-
ltoh

relb-
Ilch

* lnrahl /. llrahl /
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Schleswlg-
Eolstein EanburgElnhelt Sundes-

geblet

BegtEintle
an jungen Vo11Jährigen

Zu- und Abgärge

Dauer tler üaßnahne

Untergebrachte junge Volljährlge

Lfd.
Nr.'

Maßnahmen der
16 Maßnahmen für

Nieder-
sachsen

1 Sestand e,tt 1. Jeir:uat 1975
2 clarunter utinnllche iunge Vo1liährige

) Z:u'gär,ge in Berichtsjahr
4 darunter nti.nnliche junge Tolljährige

clavon infolge
5 ochullsoher Sildung
5 beruflioher BiJ.clung einschl. Berufs-

vorbereltung

J Abgänge in Berlchtsjahr
I darunter nä^rrnl1che juage Yo1ljährige

tlaru-nter infolge
9 Äbechluß der llaßnahme

10 vorzeitigen Abbruche der Maßnahne

AnzahL

/"

Anzahl
1ß

AnzahI

AnzahL

Anzahl
y'"

Anzahl
Anzahl

AnzahI
/"

SnzahL
y'"

Anza}rl

%

AnzahL

AnzattI

Anzahl

.6nzahL
AnzahI
Anzahl
AnzahL
AnzahL

Anzahl
lnzahl
Srrzalil

AnzaliL

/,

??
79,2

2 006
??,5

260

1 ?46

1 0r9
?r,4

?'to
,o9

1 044
81i6

'l o15
?r,4

1g

72t2
6

8r,,

1 0t9
81 r5

?48
84,8

144

,7'
29

78
14'

49

??,6

4
IOOiO

26

?6,9

6

20

14

?816

l\t
?8'4

295

151

?4' I

9o
56

192
81 t,

't51
74,8

109
8?i

9

4o

29

?2t4

19

10

20
85r0

16

8,t,,

48

6

6

11

12

Bestantl a.n Jl.Dezenbet 1975
tlarrater nä.nn1lche Junge Vo1lJährlge

Beendote llaßnahnen nech der Dauer tler
Maßnatue

bi8 1 Jaär
tlarunter näi"nnliche iwlge Vo11iährlge

überlbls2Ja.hre
darunter närrnI1che Junge VoJ.lJährige

über2bisJJahre
clarunter mlinnliche junge VoII jährige

1'
14

1'
16

17

18 /.

29

?214

20
85ro

18
8r,,

1'
?6§

1

IOOtO

19 Untergebrachte juage VoDjährlge
I ,1. Dezeeber 1975

20 darunter roännllche iunge VoUiähri8e
davon in

21 Erziehungeheimen insgesa.ut
22 darunter närulliche junge To11jäihrige

fi

/"

5o
9'
7o

28

29

10

16

8t t,
192

8'l t,
16

8,r,,

2'
24
25

26

27

,2

in Eeimen
der öffeatlichen Eanci

aler Träger der freien Jugend.hllfe
privater gewerblicher Träger

Sonstigen Eelnen )\Fanllien insgesa.mt -'
in 2\aigener Fa.oille '/

treroae= ra.ntlle 2 )

Sonstiger Unterbringung

1)
5

1',l

2

1

1

?
I

l

1

?
99
,

11

44

26
18
28

11

Yon clen unte?Sebrachten jungen Volljährigen
afr ,1. Dezemoer 1)lJ

standen ln clncu
Berufsausbiltlungsverhä1tnls oaler in einor
sonstigen beruflicheu Bi3.dulg

darunter Eä"nnllche julge Volljährige
18

8r,,
6 158

IOO'O 85,1
819

84r 6

*
1

OaD.
Oor.

§ ?5a .nC,Ate tlch atr 17orruig.talrg.rr€ Frelvllllge Erziehuagshllfr bzr. Fürsorge€rzlehung auachll.B.D.
§ 5 lU". 4 JtrO. - 2) Elnrohl. Bcrufrrusbllitungr- unal Arbeitsstcllea'
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jugendhilfe 1975
junge Volljährige ,)

Bretren rfd
Nr.

,
'looro

1a6
79,4

18

1oB

49

?7,6

8o
81rt

,?
81, 1

6

SorO
6

8r,,

8o
81,,

7'.1

8ot,

17
64,?

,56
??,5

,7

,19
149

?o,5

105
4o

,1
8?,1

22

72,?

6

81.,

2

4

14

7114

8

4

14

?8$

1

2

,
4

5

5

7

I

9

zZ
74 r1

I

19

1'
69,2

9
4

14

?8$

460

79,6

5o

410

26'
74,9

't64
98

19?
85'8

26'
?4,9

255
75 t?

5?

198

1r?
75 tZ

102

,4
118

?6,1

,ro
?rt9

25

,o7

20,
59ro

160

,8
158

82r9

20,
,t,:

158
8ar9

'145

85r5

11

114

28
8el

2

26

17

9411

12

5

11

6116

,5
14 10

224
8t,,

146
6919

,
IOOrO

219
8'l r,

145
86,2

20

'116

9
1?

,,

205
8or I

11

'12

11
69 12

78,6

,1,

84r6

117

75t2
1?

94' 1

6

66,?
8

?5tO_

1'
14

15

16

17

18

14

21
4z
11

25
19

197
85'8

1r5
88''1

118
76r)

11

6316

11

6116

14

78.6
19

20

74
?8t 4

21

22

2e
29

,o

6

2?
24

11

9ot9

'11 11

12

'l

19

45
89

1

19

,?

14

2'
6

16

54
1

2

,

7
4

,
1

2

5
6

,
2

2

I

2'
24
25

26

271

1

,
4

6

8r,,
1?5

88ro
76

b,f

Nord.rheln-
Westfalen Eessen Rhelnlanrl-

Pfalz IIürttenberg
Batien- Sayern Saarland Berlln

(weet)

5?
91 t2

-55-
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Nloilor-
rrobacnErnburgSohlcarlg-

Eolatcla
Sunilca-
g.bl.t

/ IlII.DX/ rl.tl.D[* ü111.DIrtll. Dlt1111.DU fi

luagabonl )7 tror*r"r,Lfit.

Aufwand aus öffentlichen

18!z '15§ 11ro 4,9 1612 12r)

lu!g3b.n (tnrtto)
Jugcndbllf o ru.Berhllb
Yon ElDtiobtu^a€ictr ,68,2

Jugcnilhllfr la
Elnrlohtuagrn 168t'

Zuranncn 2 516,6

Zulobillac .n fräg.r tle!
frclea Jugonithllfe 2)

r\
luagabcn largcalut//

alaa.Son 1974
197 1

8ro' 8

,69tO

911t7
152,1

llnae^hnon

Jugrndhllfo ar8erbalb
von Elnrlohtulgcn
tlaruntcr
Eortoabclträgc und
{lb.rt.lcltct!
,lnrpr{lobo

Jugcnilhilfr 1n
Einrlohttrngoa

17 Gesamt

Eroloa

/

8'8

61,'
?2,1

8t4

11! O

?8,6.

89'6

'tOr li

10080' 5

64,4
55 t5

2g3t6 1OO

2511\ 1OO

zOOt I 'loo

72r5

2615
20 r2

N!

,
4

5

6

7

1ot9

54r4

?5,'

24r7

8?r8

1O6rO

15 15

121 r'
96§
82rz

?2,7

8?,2

206t6

21? t6

9216

9? t'
186r4

222t6

6r,5

?5,8

12 ! 8 5 16 2r5 ?1rO 24.2

100

100
100

100

100
100

22r12

2O8,1
1?5,1

100

100
'too

100
100

9

10

gor, 2r? 4r4 716 2r? 1r2 8r4 2r8 O,? Ot9

?or1 2r1 4,1 7r4 1,9 Or8 ?r1 2'4 o',5 O',?

286t1 Er5 1o,) 8,5 9J 4,2 24..2 8r1 ?'1 8'8

198§ 5,g 9,6 ? § 8r9 4,o 1','5 5J 6',? 8'4
11

ilaruntcr
f,ortoabclträgc und
tlb!!6.lettot.
l,EtIrrUohe

Etnnabrca io"getut4)
drgpg.D 1974

1971

12

1'
14

,81§
,14t 8

258J

11r7

10 t?
11rO

14r?

10'9
9,?

??,5

91,'

106r8

8j16
?2,5

12r)

11rl
9.7

197 t,
2Ort6

21Ot9

19?,o
16r,4

515

5t)
,,,

88r4

92r1

11rl
1015
10r 1

55'2
6\J

1211

1115
11r8

?,8
8'4
?,5

9,?

1)t1
1115

Roinc lurgabca

l, Jugcnilhllfcur8crhalb
Yoa llntiohtungca

16 Jugcrilhllfo tn
Elrrlcbtun6ra

2??,8 8,2 11t8

1 882., 55,9

64rl160r 1

825,8 2415 15,5

8,1 )r? 2?,9 9§ 8r l loto11r4

69rB

75 r1

12r I

87 19

88,7
88r2

162t1

19OrO

55t2
64r7

69,8

?9,8

, t, 2,4 ?1,O 24 i 8,4 1or 4

17 ZB..D.n

tB Zuroh{tmo .,D EäGtt dct
froloa Jngerdhtlfc 2)

19 Rcl,nc lru6rbea
lartpaert J)

20 daApg.n 1974

21 197'

98?,6

6'16,9
O9r'4

88'7

89,5
89ro

94,'
94,?
94§

261to

224§
180r 6

88' 9

89,'
89,9

?216

56ro
48rl

90t1

86' 9
8615

1) Otruo a113cE.in. VcrxrltulSakoatca dcr ilugcndbchördcn sotle ohne Aufrenilungcn für Iavcctltlonen
dcr Bunilec Tglq - 6,? l[i11. N, 1975 ' 7r1 x111' DI'
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Mitteln für die Jugendhilfe 1975
übersicht

!lorilrhcin-
trcctfalon

It1l.DI

115,4 1zt6 )6,2 12r? 1416 8,9 29t9 11r1 5t' 11r1

605,9

?41'2

91r8

1O8r4

)4 rj

2r7 t?

292tO

217 t5

5o9 t6
412t1

,26t6

6,?

5016

,7 tt

42,?

'loo

100

100

78rZ

2rBt9

277 t1

25t5

,O2t6
,o? t1
277 11

6'8

20919

2r8t6

I.fal.

1216 1

?8,9

9116

8r4

llr.

2618

?O rh

215

615

20?,9

244t1

?1tO

85,?

4or 6 14 r1

284J 1oo

24812 1oo

2O4rO 1OO

5,6 2,o

12,8 11,5

4o rt
,,,?
2815

28,? 10t 1

6115

?'1,6

219 1r7

8ro19r1

8,o 116

,415 6' I

41,1 8,5

25,?

5612

68,8

5? t'
66,2

186t8

216J

?o,4

81,6

48,I 18 r 4

26514 1OO

2rot5 1@

192t2 1OO

,,6

42,,

2r1

15 19

18t2

?,4 15tO

t,6
l8' 8

72t6

84,o

2

,

715t7

1 078t1

92?,o

?14,,

51 11

100

100

100

55t2

16rt6
145 G
112r7

,r,8
100

100

100

46J 1oo

41., ioo

,116 1OO

or8

11 t1

100

100

100

2r1

916

87.,
88'7
86,1

4

,
6

7

,2r? 1rO ? J 216 1r4 2r1 81 5 1r? 11r? 4r4 Or8 1r? 9t' 9r2

1r5

28r3

9

48ro 4,5 25,' 8,9 916

10? t8 lOrO 14.2

't116
1r,9

1615

11t1
11t6

519

10t 1

9r1
lotJ

14,2
11 ,O

811
9t5

5r,9
4\,3
)116

19 tZ
16r4

10, I
4r6

11 r1
13t9

't2

1'
14

2615 5r2 21tB 8r2 4r1 9rz 22t1 ? t1

2Or) 11t9

29rO

,8§ 12,?

,4,7
1219

28,?

1o

11

1'

16

86,9
71t5

1O2t7

5r5,4
618,'r

175 t1

2Orr 8

22rrz
249 to

144 t5
162J

9r4
9t?

915

49r7

59,2

'11 r2

8o,7

9119

6r8

49,,
56r1

6rg

54,4

6't rt

415

20 15

24 19

]O'O

26r)
14 15

916

44tl
5r,9

5t1

4r,8
48'9

9r5

69,4

?8,9 17

t 0,6 1o,? 40,6 14..2 55,2 
",8 

21?§ 42,? 4818 1814 ?,\ 15rO 25t5 8,4 18

9?o,,
84o,1
662,8

goro 244t4

gor5 ?14t,
go,1 1?5,6

85, 8

86r4
86, r

14? t1

1r2 tO
lOlrl

91,5

91 ,?
90 r5

7917

80,8
81,6

89,9

90t9
89,?

466§

,?7,9
295.6

211 t5
'186 r 1

160r6

)2r4
7014
2?,O

?o,o

7rt?
85,5

26411

2?2t4
2O4t2

19

20
21

2) Oor. § , ftr. 4 J[O. - 1) nlaaohl. der Förderrrng prlvat.! gererblloh.r Trägcr. - 4) Ohnc Zurelcu.agtn

\rcra Saglantl Bcrlü(loet)thclaland-
?talz

Bailcn-
fürtt.Db.16Eca!ca

fi xlIt.DI It I1I1.DT / x1Il.IU* tltll. Dtr / x111.Dr* rirl. Dtl
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Lfd
tlr.

1 Ellfcn fitr luttcr untl Klnd
vor unil mob tlor Geburt

I Lrsturg la Pragoa iler Bho
fedllc utrd Ju6ptrd

t ldoptloatrercn

10 Ju6patlrchutr

ll lortblliluag tuf ilcr Oobht
rlcr Ju3ontlhllfc

12 ErholuatrDflotr

1, lt ltclthtlf.tr

16 FrcLr1lllgr

17 Ptireorgeerziehuag

18 El1fe nach § 75a ,fltg

19 Sonetlge Ausgaben

2 1?g O,? 6?, )r?

,2rg o,9 
" 

o,2 800

Aufwand aus öffentlichen Mitteln
18 Jugendhilfe außerhatb

Bruttoausgaben

lDarcD

fi

68 or2

22 otl

2 811fr iluroh Penlllcnpfhgc 25' 8rg ?2i 14 or8 ??G 6 ?64 61,5 28 ?29 ?9r7 8 o84 91t5

, Errlehcrlcohr Bctrcnung
Säugllrgclr l;tallcru ulil
Jugcnitllohcn 1E R'hn.a
d.r OcluEilholtrbllfc 1 O28 o,3 ??5 4r7 14 oro

4 Jutoaitbcnrflbllfea 4 82, 1,7 1,

5 8?o 1,6 12

659 o,2 12

,86 o,1

11 41? ),6 854

ot I 11 OrO 1 OrO

5 Tomunilroh.,ftltclcn ot1

5 Erriobun3ebrtrtanilrobr,ft orl

7 Jugcnitg.rlobtchllfr o oro

4r7 1 4oo Vr9

11 OrO 18 or2

2 561 Or? 4' Or2 19? 1r8 80 ot2

121 OrO o or0

6 z?4 1,? 6t or3 ,'t1

6 oro

4 oio

1 14' J.2 '169 1.9

,?? 1,O 8, Ot9

5r8 1r5 12O 1r4

2?7 or8

1OO Orl

1 52? o,4 9 O,O ? a,1 16? o'5 5' 0,6

20 2g8 5§ 42g 2r4 242 2r2 1rO1 4'1 9? 'l'1

11 5?1 4r2 91O gro 1 l+41 11,1 155? 4r7 162 1'8

14 latcr:nrtlonrl. Jtr6tnA-
D.al6Bur6 6 46t 1,8

1, luEorrohriltroh. Dltdurlt 6 241 1r? 1oo o,5 1 o48

4rot) o,1 ? os g

9t5

2r8

7t1

orl

119

20

21

22

ZusaEroen

dagegen 1i'l!
197'

10 92O 1,O 2O4 1rl 211 245 or? 48 or5

t68 116 1oo 18 1?, 'loo 11 or1 1oo t6 2\6 1oo 8 8lg

tr? 282 1OO '.tz 66, 1OO 10 5o4 1Oo 
'O 

267 1OO 7 9?9

255 ?4, 1oo g ?g4 1oO g t68 loo 22 r58 1op 5 4'4

100

100
100

ohne allgenclue Yenrltunglkostca dcr Jugcadbchörilcn aovle ohne Äuflcndungen

f,l,cilcr-
!achaanE,DbutgEuralc!-

gGbirt
Sohl.!rlt-
Eolatcln

1000 u* 'looo Df, *fi 1000 Iil1000 Dr * 1OOO DLI

Ellfcart

*)
e) Olar 3ar11n I Batlen-Ellrttcobcrg Erllergebnl!.
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für die Jugendhilfe 1975
von Einrichtungen
nach Hilfearten *)

Ilordrbcln-f,..ttrlcn

1000 Dr

4zo or1 456 1r1 4, o,1 68 o,2 ?46 zr5 4 oro t

1O2 21' ?5§ 22 O'.t1 60,8 10 2O2 69,9 25 ?21 ?5§ 21 144 ?O,? 4 26' 81,2 22 691 5914 2

Lfd
IVr.

65

1 885

14?

9'

,48

1 58o

44

70,

412

9 
'?8

5 155

2 617

1 829

1 1O7

54'

129

4 685

oto

2'9

otl

otl

orl

112

oto

o15

orl

5rg

7rB

1rg

1t4

orE

or4

otl

1t5

,4

105

?

,96

1

, o74

4o

7o

217

1 40,

2 2r4

585

7?4

1 166

,2r\-

128

, 190

or1

orl

oto

1r1

oto

8r5

otl

ot2

or5

119

6r2

116

2r1

112

o'9

or4

8'8

otl

216

otl

2 oto

,1

5'

,9

11

2

2 149

2

169

120

1 57'

965

126

916

'l 1?9

,?1

,r^)

7t2

otl

ot2

otl

oto

oro

6r1

o'o

o15

o11

416

2t8

or4

2r8

514

1rl

otl

2r1

5 548

1'.i2

28

1 
'8'

16

47'

,82

1 54?

81

1 18?

659

1 o82

52'

14 '5

or7

ot I

916

0ro

112

Ito

9r7

o12

1r1

1,?

2r8

1r4

?89

4

84

29

55'

1 5r1

18?

2',\,

125

17

5,\

oto

or6

or2

7rB

10r5

1r1

115

ot9

orl

ot2

1r7

ot2

ot 1

oro

?,o

oto

2r4

o12

4t4

oro

2to

oto

ot4

1r4

5to

7t9

1ro

or2

o'2

or2

2 c82

?'t8

't ,14

29 900

41 9oz
2? ,50

?4

,?5

56

1'

1?

,?8

20

,

4

,
6

?

I

9

o

2

5

8

20 Or4

,9

106

20

?5

260

206

10

11

12

1'

11

15

16

17

,?7 1,1 ,2

1 ].29 4r4

or6

119

1r1

192

5?6

,41

.io

I

9

4o4 2r8

4 oto '18

481 1,6 azo 4,2 494 1,j 19

,8 2121r5 t?5

122 
'6295 197

,6 2ro

28 ?12
22 

'54

14 602

11 9r1
10 060

,4 29?

,2 o82
2' 

'11

100

,oo
100

100

100
100

, 251

4 o54

t 704

100

100
100

,4
24

70?
?91

Elgrcn ürclnlrail-
Plalr

lrdoa-
lllrttcubcrg E.,yat[ 8.§1aaal B.rlltr(rcrt)

* 1000 Ix I 1000 Dr t 1000 Dü * 1000 Dtr / 1000 If, / 1000 DI *

100

100
100

100

100
100
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100

100
100

100

100
100

20

21

22



[1t<ler-
!aohaatrEanbur6SohIcarlg-

Eol!t.14hrntlor-
g.b1.t

/ 1000 Dr1000 Dü1000 Iil /1000 il t/1000 u

EllfrutLfd
nr.

1 Ellfca fitr luttrr uail Klaal
vor unil r.oh alar Grburt

5 Jugenalbenrfshllfcn

5 Eorrtung ia ha6on drr &ct
lulllo u.DA Ju6.nd

I Ju6rndrohutz

I Fortblldunt .uf A.r Ocbtct
ihr Jugonilbllfo

! ErholungrPflogo

1o itelrlthtlfca

11 Int.rD.tlolrlo Ju6Pail-
b.gggntrllt

12 lüß.r.chul1.ohc Dtlilung

1, Freirillige Erziehungabilfe

14 Ftirsorgeerziehung

15 Eilfe nach § 75a .fwo

16 Sonstlge Ausgaben

,882 o,2

9 OrO

92, oto 12 OrO

48 o,1 ,?8 o'2 1r1 orl 8o8 1,1

Aufwand aus öffentlichen
19 Jugendhilfe

Bruttoausgaben

Braraa

/

'159 O' 1 7 oro

50 oro 9 o'o

2 Ellfc aluroh E l'rDfl.g. gr4 ?89 44,o 41 642 4?,4 ?5 8og 
'6J 

?2 10? 
'8J 

15 
',26 

2412

! Klnibrte6carttttca 5rg gtg 25,8 10 ?r1 '.12t2 10? 669 52'1 " 
96' 18'2 

'o 
5o9 48'2

4 ErtL.h.rltohe Botrruung
Sluglia3rl; flndera uul
Ju6onilllohrn h Br^hlrl
il.r Oclunalh.ltrbllfr 6 996 Q,1 17, Orl 621 1ro

,t5 ,o5 Or7 1 225 1r4 1 O» O,5 1O4 o'1 2 156 1',1

19 869 o,9 2?2 Or) ,24 o,2 2 185 1,2 9O5 1',4

1 4?O Orl

1 r19 o,1

4 60l or2

,59 415 1616

11r r?2 5'2

fl ?06,) o,8

't2 84? o,6

2 168 48' 1oo

't 90, 41, 1OO

1 r7o 22? 100

,1 O,O 116 o,1

,g 698 1,8 961 1'1 gr1 or5 2 rg2 1,4 1 ?9' 2'8

,5 g51 2,6 , 669 4,2 '.t gr8 o'9 
' 

?o2 7'1 , 229 9'1

,4 oto ,68 or2

1?4 Or2 ,15 o,2 689 1,1

ß a?1 18,3 1' o25 6,1 42 89' 21§ 6 zr7 9t9

12 ',166 1),9 
' 

OlO 1,5 x A?6 11t4 79' 1'7

6?? o,8 944 o,5 , ?4, 2,o 149 o'2

50 Or1 1r48 or? @9 O,)

1?

18

19

ZusaEEen

dageser 19'|1

197'

8? ?92

?o 787

62 ,21

100

100

100

6, 259

49 66?

42 744

100

100

100

206 58?

192 48'
161 420

186 ,?1

161 0r,
1t ?r?

100

100

100

100

100

100

) Ohnc .118.!.1n. Vervdtuugskoetcn iler JugontlbebÜriloE eof,1' ohDe

),Otn. Brrlln1 Badon-trürtterb.rg Tellergobnlt'
t
I

-60-
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Mitteln für die Jugendhilfe 1975
in Einrichtungen
nach Hilfearten r)

trortlrbcln-
fcctfalcn

tooo Dr

rr 58o 1,9 8gz o,4 4ro o,5 't 991

Lfal
Nr.

1 1?' o,2 ,4 oro ,85 O,4 
"5 

o,1 169 o,1 42o ora t

,o, 61? 5Orl ?? 662 1?,4 
'? 

21' 
'gJ 

129 O1g 5o,1 60 OO? 1211 22 \2? 65t8 119 9r? 5Or2 2

1or 416 1?t1 64 11o ]or8 26 1ro 2?,g 5l ro' 2ot8 41 1oo 22to 5 6?? 16,9 8r 1o5 14,8 ,

, 8,15 o,6 82 O,O 1 12? 1,2 1 161 O,5 I oro 4

't 4o2 o,2 2 ?r1 1r) 5O2 O,5 
'19 

O'1 4 52' 2,4 1 49? o,5 5

,42 O,1 16 O,O 
'2 

O,O 18

oto

or4

'tBr 2

615

or7

o12

100

100

100

,7

6

2

,

207

189

'154

161

221

612

?26

566

115

8?8

226

?o,

orl

orl

18,1

112

112

1r5

100

100

100

10

619

899

?94

174

41,

?94

950

,91

oro

o,?

18rO

511

111

o.4

100

100

100

50

8

1

,

25?

20,

1?9

or8

oto

oto

116

1r2

oro

oto

19r?

7r1

or5

115

1

t

9

47

11

2

1

284

246

2

612

o6t

596

,5

98?

?t4

488

894

or7

otl

oro

lrO

4'9

orl

oto

25r?

611

111

1to

100

100

100

9' o,1

6

7

864 o,1 226 o,1 4, oro , o oro 86 oro

? 888 1,7 ? ?o5 9J ',t 9o5 2,o 4 o29

1' 629 2,2 4 Ol' 1r9 2 116 2r5 t Or2

26 O,1 6 228 6 9

148

2 516

11O 
'9?

,9 
'51

4 062

1 l+49

@, 851

525 
"2

42? 582

'16

4

I

9'
84

67

100

100

100

100

100

'too

100

100

100

2

,1

901

02?

584")

?81

740

?24

o16

186 754

1ro ??7

'129 0r1

t 590

28 82?

21 282

2r8 86?

248 581

1go 8oo

g 562 4r0 to

ll

1 OrO 12

2 999 8,9 14 
'?4 

5,o 15

'1 97\ 5§ 
"21 

1,5 14

,2O 1rO 15

?2 Or2 '.1'.16 oro 16

Bcrl1l(rrat)E!üc!a SaarIa,ailEc!aa! thclnluil-
Pfrlr

ladcn-
übtt.nb.rt

1000 Dx / 1000 Dr // loo0 Dx * 1000 D[ ./ 1000 u /* h**
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lfl.d.r-
arohaalrEa,nburgSohlorrlg-

EolrtrlaBunilcr-
g.b1.t

/. tooo Df,f 1000 Dr* 1000 DI/ 1000 Dx1000 DI

Ellfcart

Aufwand aus öffentlichen Mitteln
2O Zuschüsse an Träger

Bruttoausgaben

Lfar
llr.

g o,1 259 4,?

BraDan

/,

648 o,g

o'o 7, Otl

51 4go ?216 , 9r? 7o'8

,? o'1

8?? 10,5

1 oto

12 Orl

1>

't Ellfea filt futt.r uail Kiqtl
Yor und baob ilor Grburt

2 El'lfc iluroh Fenlll.nPflogr

J Ellfc tluroh E lLPfhS.

{ Ilad.rtrg.!!tättcD

21 192

87

,6 ,86

449 996

216

oro

6r8

54,2

5 oto

21 204 7r7

6 40, 41G

, ErzlehorLrcbe Satrouu!8 Yotr
Säugllngcn, Ilnilern uatl
JugeadlLchea h Rahlen
dcr Ocsun<lheltahll'fc

6 Jugrnrlbcnrflhl'Ifcn

7 Voruund!oheft!t.t.n

I Erzl.hunglbclrtenilrohrft

9 Jugondgcrlohtrbllfo

10 Barrtung ln Frrgcn tlcr Ebct
Farl11c und Ju6enil

11 Ailoptionrroara

12 Jugoailrohutr

1' Fortbilttung 8uf al.r fubtct
ibr Jugcntlhllfr

Erholungrpflogo

22 012

15 9r8

84,

1 
'4'

1 299

75 1OO

46 077

Ito ?68

688 952
525 616

2 4r4

2 062

15 
"91t o4o

9 91'

oro

oto

oto

15 17

11t1

100

100
100

't 666

I 692

29 t9

Jor4

2 958

2 486

70 9r?

60 o88
44 212

1

,86

117

24

,27

20,

8 ,86

6 ?r8
7"9

216

1t9

or1

or2

ot2

z

1

44 l8B 5J 1 1w ?,4 25o 4,5 
' 

2r? 4,6

10 Or0

4 2oB o'5

\ ,19 o,5

121 O,8 22? 4,1

6? o,4 1r8

oto

ot2

412

,,5

111

511

1t1

oto

4t6

1t4

or7

.1t9

2r4

r4

15

16

9ro

ECEolrclthllfon

IatorlrrtLomlc JuGPnd-
brgopung

18 SoartlSr llrtt b.n

19 triEhnug.- und LltunS.-
ulSabrnr 1\Zontnlo För'üonug'z

Zum.uca

t'8r.A.^ 1974
1971

1 8rB o,5 2r? 1,5 129 2r1 899

17 lu8trrchullaobc Ellalurg 24 211 2r9 ,r9 ,,5 1 
'16 

21,6 
' 

6t

19 ?oo 2,4 48,| 3,1 10 o,2 2 
'4'

,9 622 4,8 825 5J 14 o,3 2 999 4r2 5O2 5'o

20

21

22

100

100
100

5 
'6'4 96'

4 to4

100

100
100

100

100
100

100

100
100

r) Ohae allgcoelac Vrrrattungekosten der Jugcndbehörtlcn sowie ohne
t) mraerunl dcr frclcn Jugendrohlfahrtspflege'
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für die Jugendhilfe 1975
der freien Jugendhilfe
nach Hilfearten r)

f,ordrhrln-
Xortfdrn

1000 DI

19 o?8 5r? 
'2 

O,1 68 O,1 ?11

-54
18' Orl 2r? O16 

" 
O,1 51 86?

186 186 55§ 16 12? ,9,? 41 642 ?rJ 1()1960

Lfd.

10 0rl

5 
'?9 

?2,5 16 185 6r,' 4

I{r.

orl

oto

24t8

4?,8

651

,,
7?5

t6 685

111

otl

116

)4,2

2

,

4

6 ?61

298

966

1 298

,r5 t26
2?9 2?1
211 55O

55

I 471

7 411

1

629

182

1 ]82

6 90,

184

2 6?7

1 268

4o 57't

,o 274
26 9r7

1 828 19 ?9'

5 851

2

o

899

? 244

10 ,48

1?6

z 62,

1 625

217 512

1?6 2r?
122 

'O4

25

4rz

,94

,12

o

6 o94

4

,27

440

4 9z'r

2 989

25'

5 22'

2 566

48 ?65

,? 811

,5 77?

Oro

2rO

otl
orl

or4

otl

116

orO

9t7

oto

oro

orl

911

2r7

oro

o'o

ot 1

ot9

or8

o17

oto

2r1

ot5

4r7

1

5

6

7

I

9

4

9

I.4

? 424

I lgz
6 561

542

115

9'.t1

, o11

22

1 195

25 485

2' 8o4
21 484

't8 ,rl 5§

1 
'91 

o,4

1 57o

4? 5r5

1? 128

1 889

6 0.2,

8 6?9

1811 2 18, 4ro \ 41, 2,o

or0 5 O'O

12,5 428 5,8 882 
','

oto

10

11

12

1'

14

1'

16

17

18

19

20

21
22

1r5 :,O4 016 1 ',t?? Or5 o,7 18 Or2

212

516

otl

217

4ro

o15

14.2

511

or6

1r8

2r5

or4

114

1? tO

o15

616

1r1

or6

6.7

115

ot 1

lrO

119

or4

7r)

4'8

otl

112

o,?

ot9

9t,

6r1

o15

10 r?

5t1

166

412

8

201

29?

)16

11r I

0r 1

,'t,

, 697

1 91?

,9

't 649

1 0t,

55 258

48 l>g
,, 2r4

1? 906 5,, 2 O11 5,O 4?' O,g 4 ?62 2,2 ? 02' 1414 5O4 6,8 2 @1 1Ot2

100

100
100

100

100
100

100

100
100

100

100
100

100

100
100

Eaaaaa Bhotnlanil-
Plalr

Brdon-
f,llrttuborg Bqra!a Serrland BcrIla

(lcat)

/. 1000 Dr /. 1000 Itr { lo00 II { 1000 ur /. ,000 Dr * 1000 DI /

100

100
100
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Itlctbr-
aaob!aIEa,EburtBundoa-

gcbl:t
Sohlclrlg-
EoIttcl.n

I tooo Dr'tooo Dr rt lo00 D[I 1000 DI *1000 Dr

HllfrertLfd
Nr.

Aufwand aus öffentlichen Mitteln
21 Gesamt

Bruttoausgaben

Eronrn

/

0r2

5rO

74ro

48r2

84?

28 729

?2 1?9

85 4r4

ot)

9'8

2416

29 t1

808

I o84

15 
'26

,6 446

Iro

lOrO

19'o

4r,,

I El1f.n für Iutter und flnil
vot unil nsoh ilrr Gcburt

2 Etlfc rturoh ledlloaPflcgc

I Bllfc iluroh Eclupflcgr

4 lr-aA.rt.gtrrtätton

1 Errlchc!1.chr Brtrcuung
Sfugllagrl, f,lndcra unil
Jugradllchoa h Ra^hlcn
il.! G..undbettehilfc

6 Jugenilbcnrfrhllfca

7 VoltuDilaobaftrrcrcn

I Erzlchun6rbcLatenil;obaft

9 JugcadgPrlohtrhllfc

10 lcratrurg ln hagcn dor Ebc
F.rlll. uril Juaicail

2? 
"'

265 946

1 Q11 1?'

,t @9 9r5

or8

?,9

Joro

JO'o

725

14 or8

42 816

1? 155

or6

11 16

,5 t'

14i 1

,?8

6 764

?5 81'.1

10? 669

,o or5 o,9

,6 26' 1,1

6 ?1' o,2

2 O12 Orl

1 68' oro

?? 674 2,1

1ro oro

? 692 Or2

? 516 O,2

1» 09, 4,o

11? 60.2 7,5

11 621 O,1

,, or, I,o

,65 689 10,9

116 811 ,,,
r8 116r) o,5

4j o?8 1,1

,9 622 1,2

?91

1 240

14

14

1

o,?

1to

oto

oto

oto

119

oto

ot 1

orl

)11

515

ot2

or7

1r,,
lOrO

or6

or6

o,?

259

't o»

224

115

2t

1'1

o

6 821

6

25'

,55

7 051

9 ?45

2 411

4 ,25

4, 4t1

21 
'5'

, 84,

, 20,

2 999

otl

oro

oto

oto

oro

211

oto

otl

otl

214

7t)

or8

1t5

14t8

?,,
111

1rl

1to

62'l

, o44

6,

2 2?8

, 508

't9,

1 o98

6 lzz

79'

149

212

orl

o15

ot8

!rB

2 27'

o

5?4 o,7

18 oto

918 1,1

6 oro
11

12

1'

14

15

16

17

18

19

20

21

22

ot2

ot 1

119

217

orl

1tl

6ro

117

or4

or?

oro

orl

218

4tt

liloDtloD.t.r.n

Juganil.ohutt

,ortb[dung auf ücl Orbiet
eor Ju6onilhilfr

Molungrpflego

lrolrltbllfca

Intcrnrtlonalc JEt nal-
bcgrlnurg

luß.rrohullloh. Bllalu,ag

,r€1t11118e Ert

Pürs orge erzlehung

Eilfe nach § 75a .fwo

Sonstige Auegaben 1 )

Pührungs- u.ad L6itungsauf-
gebcE, ZcDtr.h Förilrrung'

Zusanmen

degegen 1!Jz[
197'

175

10?

, 82'

6 641

271

81,

16 1r4

12 199

684

?15

424

164

2 859

, o?2

129

2 
'64

1' 
"6

, 810

9r,

1 
'69

14

or2

1r4

?t9

1to

or2

orl

or6

100

100
100

825 5o2

2'
24
25

,5g o18 1OO 121 506 loo 22' 1E' 1oO 29' 
'82 

100 80 48,

gr1 ?14 1OO 96 49o 1oo 2o8 o52 loo 251 41? 100 64 ,84

,r2 ogo 1oo 82 228 1Oo 1?5 Og' 100 2oo 7?7 100 ,5 5r?

trn ibr Jugrnilbcböril.n .or1. ohn. lntr.ttdultca fü! IDve.tltlonen.
r g.r.rbll;h.! !räg.r. - 2) fOrelorurg a1.r frrlcn Jugcndrohlfehrt.pf.Sc.
tcihrgrbnfu.

t) ohn. rflg.[.ltr. Y.rt81tu.Eg.kot
1) Ei!.oh1. drr Föriloruag privrt.:
.) OhD. Bor1la3 B8al.n-Wilrtt.lbcrg
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für die Jugendhilfe 1975
aufwand')
nach Hilfearten

f,oidrheia-
Wcrtfal€n

1000 Dr

Lfil
Nr.

2O 671

102 2't'

,o, 800

289 602

119

9,'
2812

2619

,21

22 011

?? 899

8o 216

o'2

7t?

2? t)

28t2

498

10 202

t? 250

67 772

orl

6t2

22r8

41 ,4

1 114

2' 7?5

182 88?

1r? 468

o12

5r1

,5,9

10r9

1 566

21 176

60 ?82

5? ?86

or6

8ro

2219

21 t8

4 26t

22 457

11 096

912

48'5

2rt9

424

22 691

1',t9 957

99 29o

otl

?t,

,9,6

1218

1

2

,
4

, 885

12 o49

4\5

1 0r9

1 646

,1 492

44

2 416

2 845

64 9o1

,, 91'

4 6?,

10 ,67

111 5O5

40 o94

4 19o

16 
'',|?

't? 906

1 o?8 o55

926 984
?t4 ,r,

2 9?1

884

29

46

1r8

o15

oro

oto

20 986 4,1

6 zz, 1,2

41 OrO

11 0rO

2 OrO

8 554 1,7

7 O'o

't ,64 o,1

1 O21 Or2

12 846 2,5

'14 ,45 2, 8

,o, o' I

, 6c9 0,?

52 O8O 1Or2

8 lg8 1,6

,r 6't?a) o,,
6 zzo 1r2

t+ 762 or9

509 612

4'tz o58

,26 612

106

5"o
45o

,4?

,

9 4r9

12

1 ?g.l

500

11 4r2

1' 181

1 225

, 450

48 56'

12 o75

2 492

4 946

7 02,

26j 418

2ro 49o
192 158

2 0r9

5 684

'112

28

2 26'

16

4?,

't ,?8

12 ?86

9 665

1 187

661

15 456

4 04?

,o2 565

,o? o92
2r? 0?6

or4

1rl

oto

0rl

ot2

219

oto

ot2

o17

6ro

,,,

or4

1'o

1011

1r7

or4

115

1r?

100

100
100

otl
115

oto

otl

oto

4ro

oto

ot)

or2

1t?

4r6

otl

1r1

1116

215

ot9

2r7

o,?

100

100
100

2r1

oto

orl

or2

)rB

1r4

orl

115

10r4

219

or7

1r1

or)

100

100
100

oro

2to

o12

ot1

oro

916

oto

o15

or2

\,1

5rO

ot5

2r1

1811

415

ot9

119

216

100

100
100

or0

1r2

oro

orl

or2

1to

111

ot 1

o15

615

411

or?

1r)

1tl

or7

1t9

oto

o'O

or7

oto

ot2

ot5

412

)r2

or4

ot2

5r1

111

4

11

10

1'

,
,8

?

2

7

2

284

191

,o?

9

,96

1

,82

40

?15

622

491

150

911

67'

??8

o49

694

590

011

695

5

6

7

I

9

10

11

12

1'

14

1'

16

17

18

19

20

2',!

oro20

248 22?
2O4 OO7

, 402

4

420

,84

6 i56

5 564

2r?

z 481

1? O24

4 811

1 174

1 8ro

4?,

161 615

145 24o
't12 686

100

100
100

o

514

2

1t2

?6

452

518

60

211

, oo?

't 98,

,2o

590

504

46 26,

41 28o

,1 56'

1 8O5 O,5

2 @1 o,9

100

100
100

Bcrlln
(rcet )

Bedcn-
filrttcEbcrt EaJrcrn SgrlaltlEa!!an Bhclalartl-

PfaIr

1000 Dr /, 1000 Dr[ Ifr 1000 DI fr 1000 Dr * 1000 DI ** 1000 il
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IIlod.r-
aroh!anEaoburgSohlrrrlg-

EoIctclD
Bundca-
gcblct

1000 Dll** 1000 Dr1000 Dr1000 /,DüI/1000 Df,

luegabea/Elunahu.n
Baln. lu!grb.!

Eütat.huEt dc! Aulgaben

Aufwand aus öffentlichen Mitteln
22 Ausgaben für Freiwillige Erziehungshilfc,

Lfd.
E!a!aD

f
Froirilllgr

5 8?g 51,6 2 1o2 4,8 6to 9t9

2 42? 1812 
'? 

1r1 85,5 5 166 81iO

Nr

2

luagabrn
Erzlchungchcluc ilcr
öffcntllohcn Eanil

BrzlehunSlhcinc tler
Trä8€r iler frcian
Jugcnilbilfc 1)

ErzicbuntlbGlDc PrlvatGr
gerorblloher trägcr

Soaatlgc Erluc
Fa,ull1cnPf Icge
Soaatl.gc Eoetcn

lu!g.b.n lac6crant
Elnnrlucn rur Eoatrnbel-
trägrn unil ilbergclel'tetcu
lnrprtlohon 2)

Belnc lulgabcB

54 05, 1418

259 2r1 7O,9

,
4

5

6

7
I

20 620
14 772
, 4?2

11 
'21165 689

,2 ?4'
,r2 944

516
4ro
1r5
1t2
100

or4
1rl
100

, oro
4t5
,'11
2r,

'1, ,16

1 969
,15
t21

1 
'9'4t 4r1

, 169
40 262

598
,60
202
?55

21 5r'

,45
51

10,
81

6 >zl

1' 581

2 t15

84r2

1411 2219
1r1
2rl
1r7
100

415
112
o17
112
100

?,,
92r7

514
or8
116
1r)
100

16

6,
1?6
114

9

9to
91ro

9ro
'15 2O4

5r8
9\,2

1 1?1

12 164

8tB
9112

,96 6,2
5 981 91,8

Ftlr!orte

10

11

12

lu!grbetr
Ertl.bun8lh.Lnr tler
öffcatllchen Eand

Ertl,.hunSlh.l'ur iler
lPrägcr iler freien
Jugcnithtlfo 1)

Erzl.hu[glh.lne Prlvetor
t.terbllcb.t ßrtitcr

Soaatlgc Bclnc
FarillonPflcgc
SonEtlSc Kostcn

lusgabcn iurgQrent
Elnna,hncn ru! Ko!tenb.1-
trägon und ilb.rgalcltetea
lnrprtlohcn 2)

BcLne Aurgrben

8rJ
91t?

4r5
95 14

,1 
'96

?1 905

2 6?0

1 6'toa)
2 9z4b)
4 to6b)

i16 811

9 ?o9
10? 10?

t,
170

12 199

249
196
8oo

6?

, 810

,15
1 4?5

491

2?,O 11 1?9 91,6 1 965 5116 1 887 8'8 
'1? 

4',?

61,6 81? 6,? 5r, 14!o 1? ?ro 8214 ?42 97$

1'
14
15

16
17

211
111
2r5
ZE)l-

100

orl
1r4
100

615

511
21 rO

1,?
100

2r8
1r7
o'9
)t5
100

?,o
91rO

12e)
or2
115

56?
11 6t2

8,8 1 51?
g1r2 20 016

?9' 100

60 ?,6
?r1 92,4

El1fr naoh

,1 
o,6

1r8 92,9

9 6'0

149
or5
100

5 4rl
14t 9519

18

19

20

21

22
2'
24
25
26

2T

lurgcb.I
Ertl.hun8lh.hc ilcr
Offcatlichrn Eanil

Errichungahclno drr
Trli3et ilcr frrl'cn
Jrrgcnilbllfc 1)

Brzlehuagaheinc Prlvater
tcv.rblloh.r lhliScr

Soaltlte E.llc
EaoillcnPflrgc
Sonatigc f,oatcn

lu!8rbcn 1n!8.rart
Elnnlbrn 8ur fosteabrl-
trärpn u[d übert l.lt.tcn
larprttohon 2)

Ecinc lu.SrbcB

, o4r") 1?,4 1g4 2814 5116 1?t+ 4 15

10 o4rc) 5?J

249c) 1,4
8o5" ) 4,6
254t) 1r1
4o5") 2,7

fi 4?ta)") too

1 118c) 614

'16 ,r1d)t) 9r,6

428 62,, ,8? 4o,5 , 1oB 8o'9

,7
18

7

584

5r4
2r6
1tl

40

9

9
17

9r,

412
or9
ot9
1r7
100

4o

,89
?2
61

, 84,

1to
10r 1

1'9
116
100

ffilAbB.4Jtrc..2)Eianehnenau!Ko8t6nbeit!äg.aiIcrl[1ntIcrJährigen,1hrerE1teruun.1!onEti8eriiaiii aät-nentenveralchcnrng oiler tles Lasteneueglcioha'
r) Bcl ilor Fitrrorgc"iiiiiors"rn Ercucn- "i;;;;i. iogten atcr lIntelbringung ln Fanlllcupflrgc soric clnrohl'
2 694 t*d.Dy von Eea..n, <tiä nloht naon aci Eaiatelung il€r Kosten "olg"ätl"d"'t tertl'D konntrn' - e) Oh!'

100

4r8,,
6rz 9r,2

84 8,8
869 91,2

262 618

, 582 9r,2
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für die Jugendhilfe 1975
Fürsorgeerziehung und Hilfe nach §75a JWG

}{ordrheln-
f,crtfrha

1000 DI'

Errl€bung.b1If.

22 616 20,7 ? 126 18,4 1 016 6,1 4 8?1 9r4 
' 

610 7,5

?? 466

1 
'94

6915 20 8ro 5r,? 1t 261 ??t9 40 614 ?8ro 42 26, 87'o

4 15,
1 107
4 ?26

1r)
1r7
1ro
412
100

9'4
10r 1

2r5
5rB 1

100 1?

111

,,,
o,?
6rg
100

, 891

1 4r9
84,
40,

52 o8O

?,5
2r8
1t6
or8
100

112

1r1
1tl
orl
100

7 4c,
41 15o

, 649

, 920
985

2 268

,8 ??8

5?9
1 491

522
94

48 56'

2 ?82

1 855
I O82

9?1

15 \16

, 4r,
,5 

'45

8'9
91 t1

1 ]'42
1' 682

719

92t1
6 YzB

45 joz
12t6
87 r4

15 12

84, 8

86,
14 59)

Lfd.

1t

lr

200

z 62,

129

or7
1r5
100

,54 11,8
z 652 8812

4 90, 11,?

,864 25ra

18rO

12rC

?,Q
611

10c

9rG

94'4

6,?

8?J

4r1520

909
125
1?4

o24

8
44

2

,
4
5
6

7

19

20

21

22
2'
24
2'

26
27

111 50' , oo?

7 1O5 6,4
104 400 g)16

ar!lchu!8

112

5'8
1r4
4t2
100

2 419

,? 6?6

§ 7rr ;vo

6ro
94, o

't ?ro 41,,

1 907 4515

,89 8,1
\ 422 9't,9

12r'l
8?,9

16 r7
8r,t

19r2

?? to

or:

18, 9,2
1 8OO gO,8

,2O 1OO

't 619 4or0

1026 2514

11tO
1t9

1)ro
5r)
100

297

, ?ro
7r7

92r7

I
9

10 425 2610 2 2?1 12,2 289 6,O 1 
'5? 

16t2 185 1r5 
'82

25 416 6r,4 , o59 4r,4 , ?22 7?,4 6 oo? ?1,, 11 285 9r,, 1 52?

10

465
1 

'4154'
1 68'

40 o94

44,
46,
268
944

? o49

,2
,4o

1?

411
4 811

or7
?,1
or4
8t5
100

112
415
2r6
2t1
100

or6
115

216
Qrl
100

8

9

5?
1 98'

o15
219
100

525
115

52'
215

4 o47

6.1
616

fr8
?t7
100

11to
87,o

268

,?8
216
1?'

8 tsa

1 01'
7 

'85

?8
186

,10
,1

1? O75

2 01'
10 062

,';
o
4

2 492

12
1'
14
15
16

91?
6 1r1

1?
t8

1r8 1),5 2ol 2016 19 or8 ?5 21,4

12

260
129
15'

4 19O t00

689

47
,o:

4ro
9r,

14,5
100

6r6
or2
1r7

o,;
oro
orl
100

58,? 691 ?o,9 2 45o 98,, 245 76,6

orl
612

1r1
)r6
1o0 2 694

64

2

1?o
1 174

8? ?,4
1 08? 92,6

17

974 loo

89 9,1
885 90,9

,58 14r8
2 124 85,2

100520

1go 4,5
4 ooo 95§ 2 694 100

UatorheLtavcrplllchtctcr odtr auo übcrgclcitotca laeprüchcn t.toE Uaterheltsverpfllchtete odcr andcrc z.B.

Eoaatigo Kosten. - b) otrne BrcBca. - o) ohne Eecsen unal B.rliDi Batlca-f,ürtteDberg Teltergobnl!. - d) Elnlchl.
Bcr1ln I Badoa-f,llrttrnbcrg fellergcbnlr.

(rcct)
Eer1laEaa!en Xhelnlasil-

Pltalz
Erilcu-filrttuborg Brycra Searlanil

Ir tooo Itr fi tooo Dr * 1000 DI/ 1000 Dr / 1000 Dx * 1000 Dr
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Lfd
llr.

Einrichtungen der Jugendhilfe
23 Einrichtungen

Schl.Erlg-EoIrtcl'n
danrntcr alcr

[rlig€r
der

frel.eu
Jugcnd;,
h1lfe | /

f,

9o
74

48

,8

50
6?

,1
29

I Eeloc filr rcrdondc lilttor
2 lohnhcino fllr &rtter und f,lnil

, Säutl1E6!hei!.
4 Elnal.rbrlDc

Erll.chu.ngebc1le

'119

968

29

,?
1'
14

,1,

?6

,1
'16

1
18

20

29

12

?7

6,

28

,4
,2

16

12

1'
659

,
96

12'.1

19

,,

19

56

44

2

, ,,

5

6

a) blr rur EerntllSuag ilcr-' -iiri."ol"rpfrlohl 2)

b) fttr aloht rchr robul--' -prrl"itiei-rllra"tlähtrsc ))

286

199

t8,
1'

829

1ro

5r4
,?6

10 1rO

,t6
6 ,9'r

?22
\4,

279

,6
62z
275
255
216

7'

?1

64
2'
,o
69

58

4,

46

66

4o
81

66

91

7?
45
85

?o

41

18

,4

,,

9
19

5'
10

8

5?

,,
4,

"z1'
44

69

6?

4?
? Sonilcrholnc
8 Ecobaohtungrhol'nr

9

10

11

't2

1'

14

15

16

17

f,tndorkriPPcn

f,lnilergärtrn
il nrnter

Souihrklailorgtrtcn
Il.ntlcrhorto
Eur-, Eril-r Grnrlunga- untl
ErbäIuaA.b.lnc fltr IlailrrJäürlgc

LG..-Etholurgrattttrn f{lr
ItailorJährlgr

Forl,oalolonhnr fcltc
Zo1tlrgc4rlätro

Jugrntlbcrbergcu

Jut nalf r.r'tcitrtättrn t
Bolr ilor offrncn Tür,
Elutar dcr Jugoail u.ä.

2

,1
6,

100

,8

,4

100

46
100

,6

89
64

2

74
25

14

50

77
,t

100

79

69

?

29

11

86

,o
2'
67

?8
42

625

58'
,,

465
19

4

21

4

2

561

1?7

,42
562

t1
14

, 948

18 JuatnilYcrb..uihbrb.t
JrgrntlgrupPolhotlc 4 )

19 Jugrnitbtlilungutättcn
20 Jugrnilbliobcroica
21 Ju6cnilrohnbcfre 5)
22 SohüIrrrobrhotrc 1)

2, Jutrnibobutrrtollcur Obhutcat
lnlfra6Lotro

24 Portbtliluagrrttttra für !+oh--rtrft. üoi Jn;rnrütffo 6)

2, Errlohungrborrtua€pctcltea 7)

26 JuGtnCD.r.türg.rtrlloa 1)

27 Att.r- unal Elt.rarcUufon 1)
2g Sotr.tltt llartobtun6ra

27

98
21

67

,6
?,
85
49

Bunilcegcblet

d8nrntat der

öffcntI.
Banilgc!a'[t

1ns-
Träger
iler

frelcn
Jugend;,
hllfcr /

geacnt
lna- öffcnt1.

EtDd

lnza,bl*lnrahl

lrt iler Einrlohtungea

trbßnotcn .1.h. S. 70.

-68-
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I[icrlcrrrobrcn Broncn [oralrh. ltr-f re tf alcn

daruntcr tlor ilanrntcr tlcr tlanrater ilcr ilanrntcr ilcr

öffentl.
Haail

Jueend-.
hilfel )

Iräger
iler

frelcn
Lna-

g.!aDt
öffeut1.

EaDal
Jugeail;,,
h1lfc'/

Prlger
iler

frclcn
lng-

graallt
öffontl.

Eard

Pr6gcr
dcr

freien
Jugcnd;,hilfcr/

lna-
t€sa,nt

öffentI.
Eanil

frä8.r
iler

frelon
Ju8oad:.htlfcl )

/r lnzahl * lrrldrl * l.[rehl /

am 31. Dezember 1975
der Jugendhilfe

Eauburg

las-
geaaut

lnzahl

Lfd.
It!

2?

12

'lo
1

91

521

21

6

2

?8

100

,o
100

100

,4

95

100

79

100
'too
'too

100

5o

71

50

100

?
19

4o

100

,2
41

49
2

12'
5 ?21

144

711

4

158
6,

111
t?

;
,
4

100

11

27

?4
20

6

81 19

100

,5
86

95
,4

65
14

50

18

4

11

115

29

2?

t2

1

2

,
4

;
4

?

,?
22

4
27

100
100

54

49

100
84

@

69

84

8o

?8
100

41

81

6,
61

65

5?

44

58

20

25

,o

42

42

8o

100

16

'to

10

100

100

22

5ö

56

10

11

,6
26

11

4,

25

86

8,

44

10

?

1

,
188

12

88

5

6

7
I
9

10

tl
12

9

4, 5? 20

a:

54

17

,5
,7

26

100

22
10

21

18

94 44

5

69

1 91O

28

, 1?9

9'

58

?a

7'
56

t9 1 54

105
106

8 1252

1'

145 ioo 8

1

2

100
100

,7
19

14

?\

40

89

7'
2'
?4
?2

26
88

79

95
?8
66
89

?5

,6

100

62

?8
96
62

1'
16

118

110

?68
,?

845

54
5'

,2

2

4

85 21 t8? 60

5o

92

85100
100

25

26

5

2

,9
7

17

18
19
20
21

22

2'

24

2'
26
2',1

2g

I
1

I
1

2

4 75

100

100

,o
100

22

,100

50

1

100

87

5?7
96

191

247
1?1

5

,41

1

w
100

14

100

100

100

100
1

,
7

1

4

,
1

94

54
1t+

19

?66
15

,o

-69-
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Lfd
Nr.

Einrichtungen der Jugendhilfe

23 Einrichtungen

Bheinlrlrtl-Phlz
alarrrnt.r al.r

träger
al€r

frelea
Jugeuil;.
hilfc t /

12

10

24
,|

1'
591

,2
62

10

4
100

5o

25

6

52

48

19

25
4

't ,o5
24

1 o54

,2
.52

18

f
1 E.lEe filr rcrihnile ltittcr
2 trohnheinc filr &rtter und Einil

, Säugllnt.helnc
4 trlnderh€ino

ErrlohurgaheLuc

2

,
1'
80

100 ,
2

41

'100

5o

60
?6

100

9o

?9

6? 5o

7

5

6

a) Utrlur BesndlSxurg al€r
YolkacchulPfflorrt 2) ,2

21

25
1

,?
2 240

56

2t4

24

19

,9
4?

,6,

15

16

,,
20

100

68

45

29

69

46

6o

59
1?

,8

1'
4,

?2

67

4o

22

5o

5\
29

2'

4o

,4
??

62

8,
48
21

88
6o

,o

7
I
9

10

11

12

1'

b) für niobt rebr rohul--' -liriorrtrsc lladcrJtbrrgc ))
Sonalerb.iDe
BaobaobtunsshslDe

Klnilcrkrippen

Khdergärton
da,nrnte!

S on«lcrklntlorBltrtcI

Klailerhorto

X13-, Eo11-1 Goaeaunga-'unil
Erbolungchclne filr llntterJähr1gr

4o

?4

91

44

,o

81

66
88

?2

9o
92
64

91
8,

'72

26

10

4

,6
,

12

22

,t
19

20

,,

2t

16

44

5o

69

14 Trgca-Erbolu.nga;tätten fllr
ILndrrJt'hrlgr

15

16

17

Frrlenloloalonr fcato
ZcLtla6orplätzc

JuGrDalb.lbetgcn

Jugoadf rolrclt.tBtt.r t
Eotnc ilcr offencn Ttlr,
Ethr..r ilor Jugcnd u.ä.

18 JugrailYarb.DdthcLler .,
Ju6rndgnrPPonh.ira 4/

19 Jugonrlbtlilu.ngrttättco
20 Jut rilbüoblrtlcn
21 Jugonilrohnhefao 5)
22 Sohälcnohnhctno 1)

2, Jutcntlrchutz.t.llca, Obhutrn,
luffanghotro

24 Fortü11ilun6r.tött.r für F-aob-' krliftc ilri JugoailbtEo 6)

25 Erllchuaglborrtungmtcllca ?)
26 Jugenilücrrtungartcllca 1)
27 lüttcr- uail Bltrmrobutcn 1)

2O goa.tllt EtarlohtED6Pa

1 458
2?

,41
25
40

17

44

79
12

10

20

5

,o
28

29
29

6,

5o

58
,6
1?
4,

40

42

64

69
41

,
12
15

16
12

6?

8r

7'
94
,8

t) ecn. § 5 fUr.4 JUG. - 2) In Bcrlin (Icct) cLnachl.Erzichungehcinc für nicht nrhr cchulpfllchtlgc tlindcr
5) ocro. § z1 rr. , Jra. - ?) h Berlln (trcat) cinaohl. JugenilberetuagaetclJ.ru.

Ea!Ectl

drruntcr il.r

öffGntl.
Earil

Laa-
geaaDt

öffcntI.
Ertill

Jugead:.
htlfcl J

trägcr
dcr

freien
1ni-

Barent

lnlahllnza.bl /,

Alt iler Elnrlohtunson

-70-



am 31. Dezember 1975
der Jugendhilfe

Erd,ca-Xllrttcuberg

Lna-
t.8a,Dt

&zrhl

10

?

21
1r7

10

29

14

7

15

24

,
67

48

,2

2?

5'

8o

71

5?
56

1

1

1

19

,
,

4

409

19

16

1

100

100

100

?9

4 752'
1

2

,
4

4
107

11

17O 15

22 
'6
z4
21

20't 47

10

,8
14

?4

25
10 ,

64

,o
54

8?

58

71

4

62

648

4,1

65

,
126

5 471

55

228

?1

25

12'
1

91

, 842

126

405

1'

,2
12

'100

42

25

19

5'

6?

?6

56

,,
42

66

42

4o

5o

94

62

75

84

9

5

1

20
12

15

2

11

65
4

10

,9

?4

8,

9o
68

580

868

,?
696
104

52

,6

42

70

?6

42

,5

6+

72
?8

5'

88
61

84
6?

26

,,
t,
14

25

19

26

6

25

79

74

8r

100

100

8j
86

?8

99
67
1'

100
60

20

6?

67

86

45

81

6z

1Z

,9

16

,1

29
4

25'
,?6

58

48

,50

22 100

100

,2? 14

5

6

7

I
9

10

'tI

12

,8
100

77

4?

84

6,

,
1'

14

29
12'

1' 5

,
,:

22

,?
17

,4
20

,2'.1

1'
16100

66

?

,2

t

17

9?
81

,5
91

,4

5;
15
9?
64

46

1

3'
86

20

8o

100

,:
40

18
19
20
21

22

5

5'

4?,
,6

5

5

4

1

2

100

100

'tozoSor-1oo1-1oo21oo
96 48 48 119 15 65 15 ? 9, 41 41
4rr7678?r8822-1oo
,91?8016694r-1oo
60 22 55 1j9 i, 86 - z? ,o

Jährlgc. - ]) Orrnc Bcrlln.-4) otrne Bey€rar. - r) In 3cr11n (reet) elnachl. Scbtilenohnäelne.-

59

59

2'

24

2,
26
27
20

Ea;r.!a Saarlanil 8cr11n (wcat)

drinrnt€r dor danrntcr ilcr dar:tut.r al€r ilanrnter der

öffentI.
Eand

lräter
rler

frelcn
Juacnd-.
hitfcl )

Lns-
geaaut

öffcntI.
Esnal

Iräger
der

frclcn
Jugrnd;,
hl.lfor/

lna-
te!a8t

öffcntI.
Eend

trägcr
iler

freien
Ju6end;,
hllfcrJ

ln!-
gcea,nt

öffeatI.
EaDal

Irägcr
dcr

frelen
Jugcnil;,
hllfcr /

/" .lDrr.hl * lnzahl /, lnlahl /.

-71 -



Lfd
Nr.

Einrichtungen der Jugendhilfe

24 Verfügbare Plätze in

Sohlcarlg-HoIa tcla
ilarunter

ln Eiarlchtungcn

il.!
Irägcr
dcr

frclen
Jugpnil;.
bllfer/

/

'l Eclnc filr rcrilcailc l{lttrr

2 f,ob.nhelnc fitr lutt.r unil f,lnil

I Säugllugabctrc

4 Unil.rh.hc

Ertr..buDglhch.

, E) blr tu! EcondigunS-thr
Yol.kraohulPfttoht 2 )

5 b) ftlr aloht rohr robul- ,,
Pf liohtlgo IlDalclJIihrl8',,

7 Soudcrhelnr

0 Bcobrohtungchelnc

! f,lndcrkrlPPcn

1O RlDal.rgttrtcn

al.rutrter

11 SoaihrklaihrStlrton

12 trlnalcrbort.

1, f,ur-r Eel.I-r Oan.tunt!- tuil- ErholnDrthelrc für ll'Dd.tJ!^bt18e

f4 Jugcnilborbcrgrn

15 Jn6rnilDllilungltlttca

16 Ju5wdrobrhorro 4)

17 Sohltlrrobahotrc l)

18 Ju5padtohutzrtclloar Obhut.at
lutf.Egh.h.

lrob-
5)

52'

1 6?9

, 214

4, ?r8

1? 641

't1 ,71

28 10.2

7o,0

24 25'.1

1 4?8 85(;

15 712

82 ?ro

42 098

69 eZ'.t

2? 2O,?

45 2r?

,5 9o,0

1 82,

2 219

1'

29

16

94

?t

2?

?

140

22'

2 979

49?

454

49?

148

t, 422

4t

2 40?

10 628

5 101

1 065

7o,

9'

,4

1ro

1 t94

2 29

?1

,5

42

64

,?

59

29

41

2'

,1

6,

94

?6

58

?1

19

1?

16

84

71

?2

6

22

71

58

,?

,,
8,

?o

85

?1

49

64

,1

66

20

6

,6

6o

18

12

2'

10 24

85

t8

2?

8

6,

18

,4

58

100

28

52

100

?7

7'

16

15

62

72

19 tortDlleuDg..tlttcr für
Lrtftc ilor Jugrnitblrfc

20 SonrtlSr Elnrlohtun6ra

,o

t6

41

Bunilcrgcblct
da,nrntcr

Ia Elnriohtungea

dcr
öffcntl.

Eanal

lna-
geeant

Jugcnil;,,
hllfo'r

ilcr
Trägcr
ilcr

frcien

iua-
gcraot der

öffcntl.
E rat

,lnzahl/lnz.,b1

l.rt iler Einrlohtrurgen

Pußnotou alebe §1. 74.

76 89?

-72-



am 31. Dezember 1975

Einrichtungen der Jugendhilfe
Eanburg

lnr-
geraut

larahl

Lfd
Nr.

21

2r7

211

,t 4?4

60?

,26

114

, 26'

28 8r1

?oo

100

648

1'lo

116

21'

194

,28

5 715

42

66

100

100

8o

622'

100

7

22

21

,6

,,
9'

84

,4

I

2

,
4

5

100

2'

6

7

I

9

10

100

I 646 5

't 200 1'

7',1 1 
'?O

8

- 1525

4, 121 685

,9

229

,,?

zz4

186

,o 64

7' '.tt 669

210

z 261

-98
1oo 445

4? 1 1?4

90 1, 48,

64

6?

100

88

,4

2 ?88

2 7?8

5 48'

20

1 8ol

4"1 
'55

62 4 259

1? 19 858

- ,904
- 11 8?6

41 5 616

52 1' 16'

- 14 888

?85

196

1'

7

1'

1?

89

?8

?,

100

,6

8,

?2

9'

?8

89

70

72

100

54

'too

8?

81

82

54?

z?5

?7

'too

16

100

100

52

98

100

1 o8o

4 1oo

57

16

,5

42

2'

2

45

6t 1'l

56 12

'loo

100

100

? 40,

12 ,48

2 
'?6

, 584

4 zrz

1'

14

1'

16

17

jB

,8

8,

100

t
59

48

8o

54

44

25

9

2' 4,

8o

?2

66

81

9o

4r5

6,

4?,

6

100

9 '11, ?5

1'

28

20 100

20 100

? 2',11 18

25

1

2

5

zB25

'100

,4

92

91

100

18

19

?1 1 189 ,?

l{ordrheia-f,otfalonNlctbroecbsca Brcnen

danrntcr
ln Elnrlchturgon

ilanrntorlu Elnrichturgen
ilanurtcr

in Elnrlohtungcn
daruntcr

lu Elnrlohtungea

ln!-
g.aamt der

ütf.ntl.
Eaail

tlcr
träge
ilcr

frolea
Jugenil-.
hlIfcl)

ale!
bäger
ilcr

froicn
Jugcuil:.
htlfcl J

inr-
gesant dcr

öffcatl.
End JuScail-.

hllfo1 )

dcr
Eä6cr
rlcr

frclen

lns-
gc!aDt iler

öffentI.
Eanil

dcr
frä8!r
ilor

fretcu
Ju:pntl--hllfcl)

rlcr
öffcntl.

Cand

lDratrl * lnrrhl ** llrrhI *

100

19 762 50

-73-
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lr
Lfd.

I Eclue filr rerilcntlc trl{lttor

2 fohrh€fuc für türtt.r und Klail

J Slugllngrhclno

4 Elnderbeiuc

Eutchrurgahche

5 a) bic zur Eccndtgu^ng ilcr
VolkrrohulPflioht z,)

6 b) filr nloht rehr cchul- r\pfuohtlge Ilnilcrjährlgc 2/

J Sontlcrhelno

8 Ecobrohtu.Dglhei!6

! ElatlcrkriPPcn

'lO llailLrgilrtcn
ilrruatcr

11 SondcrklnÖorgilrtca

12 El.nilcrhorte

1, fiur'-, EtiI-, Goaoungl- und'
ffioluagehrlrc ftlr llatlorJilhrlg.

Einrichtungen der Jugendhilfe
24 Verfügbare Pläue in

Rheinlenil-PfaIz

alarunter
lD Elnrlchtutrg.!

tler
Ilti€pr
ilcr

frclon
Jugcotl-,
hLlfc t /

/r

69

4z

118

2 406

100

24

,8

8?

100

91

9o

9r7

1 1O5

2 002

92

5ro

100 504

90,

2 096

I 
'95

6 606

I 60.2

2 214

4 299

92

85

202

1'

125

,27

, oo7

1 541

8??

't 68?

,2

1 
'o9

148 696

1 448

8 ?98

2 068

? o55

I 80,

1 to,

, ,6,

91

?9'

847

100

76?o

24

2'

54

85

?4

72

7

11

26

16

100

84

46

,o

?4

44

21

44

10

10

6,

,8

17

9

5

1'

5'.l

,?

2\

,1

?,

,,

9o

7o

,5

62

?2

100

76

2'

?

24

?6

90

\5

,,
90

9'

96

?7

85

?1

8?

52

49

1

,
11 Jngcnilherbcrgoa

15 JuCeailblltltrlgartltton

16 JuattrÄtohDh.rrc 4)

17 gohltfor.rohnhclrc 1)

,8 Jugonilrobutzrtollcn, Obbut.n,
Arffrnghltne

19 Fortbllilungr.tttt.D füs Prob-
tlfft. itci Ju&ndhtlfc 5)

20 Sonrtlgc ELarlohtu.ntca

1

29

f) Oca. §, lte. 4 Jyc. - a) In Bcrlin (Uest) cinechl. Erzichungahclnc für sicht nchr echulpflichtlgc l{lnilcr

17

1'

6

ge!acn

daruntet
la Elnriohtungca

ilcr
öffcntI.

Eanil

lnt-
garautilcr

öffrntl.
Eaad

dcr
Iräger

aler
frclcn
Jurontl-.hir.1 )

ina-
gesr,ut

lnzrhl&ze,bI r

lrt aler Einrlchtuagen
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am 31. Dezember 1975
Einrichtungen der Jugendhilfe

laal€a-lrll8tteDbcrB

furr-
gt!a^rt

lnrehl

Lfd
lr.

117

1r,

574

5 189

z 91,

1 986

5 806

65

, ?\4

,2' 66'l

1 
'80

10 o42

5 \46

? ?86

10 ?75

7 5r'
4 o92

,t25

?52

,4

, 805

4 960

1 967

8 444

5

, 611

22? 8ro

100

1OO 152

1oo 1o5

88 2 58i

9' 290

62

84 1 616
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